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Chr is t ian Elchenberger
Chef vom Dienstausgefahren. Ich denke da vor allem an

die Formel 1 (Seite 4) und die nach wie
vor intakten Chancen von Lewis Hamil ton. Doch der muss
zuerst se inUcf überwinden und seine Star ts besser h inkr ie

gen. Sonst 1st die WM vorzeitig enischiedea So wie bei der
MotoGP (Seite 26). Dort hat Marc Mdrquez in Motegi seinen
fünften WM-Titel nach Hause gefahren. Und d.-u im Alter von
23 Jahren - Respekt! Auch in der Rallye-WM Ist die Entschei
dung gefallen (Seite 19). Auch dort stehen noch zwei Läufe an.
Doch das hat Abo-Weltmeister S6ba.stien Oper nicht an Titel
Nummer 4 «en suite» gehindert. Zwei weitere Entscheidim-
gcn gab es bei der DTM (Seite 14) und in der Rallycross-WM
(Seite 24). Während Marco Wlttmann zum zweiten Mal ju
beln durfte, war Mattias Ekström abseits der geteerten Stra
fen zum ersten Mal erfolgreich. Allen Champions herzliche
Gratulatiortl Auch wenn ein paar Meisterschaften früher ent
schieden wurdca als wir uns das gewünscht haben.
In dem Sinne, bis nächste Wiche. Ihr Christian Kichenberger

WER? Marc Märquez (E)
WO? MotoCP In Motegi (J)

WAS? Der Spanler feiert sei
nen insgesamt fünften WH-Tltel

' p tjP

r n ico JF P C T R O N A S

WER? Nico RiKberg (D)
W O ? F a e e b o o k

WAS? Der WH-Leader der Formel 1 postete im Sozialnelzwerk den
pers&nllchen Look seines Renners, erstellt von Um Holmes Design

WER? Marco Wlttmann (D)
WO? DTM-Finale In Hockenhelm (0)

WAS? Der neue und nun zweifache DTM-Champlon Marco Witt
mann lässt sich von seinem Papa Herbert herzen

I N H A L T

T H E M E N D E R W O C H E

Langstreden-WM: Ww auf
Wfebber folgt; Macht Audi
schon Ende 2016 Schluss? S. t
1 F0RMEL1 Champion

H a m ä t o n I m T i e f S .
FORMEL! WEviin die auf
B o t t a s w a r t e n S . t
FORMEL 1 Haas-Truppe vor
Heimspiel im Aufwirxl S.
F 0 H M E L 3 G ü n t h e r h o l t
Vae-EM-Titeihintef Stroe S. J
I L A N G S T R E C K E N - W M

EndCch auch Toyota S.!<
I DTM Wie Wlttmann den

z w e i t e n T i t e l h o l t e S . ! 4I RAUYE-WM WaiumÔ
S O S t o l z w i e n i e i s t S . ü
I R A U Y C R O S S - W M

Ekstrpms RxMandung S. 2<

T H E M E N D E R W O C H E
MotoGP: Wenn Rennfahrer
menschlich werden; Superbkc-
WM; Es wird aufgerüstet S.2i
! MOTOGP Wie Mar^uez den

f ü n f t e n T i t e l h o l t e S . 2 f
MOTOGP Die Chance wn
S a r b e r a S . 2 f
I M0T02 Lüthi nach Sieg

ViCi ter Im Ti te l rcrv tcn S. 30
I M0T03 Unbelohnte Helden

und ein starker Ott) S.33
I SUPERBIKE-WM Vertagte

Ti te len tsche iduryg S .3<J
ENOURO-WM NationervTite!
f ü r d i e A m e n k a n e r S . 3 7

ALTTOMOBIL Der Audi RS5
D T M I m T e s t S . 4 2
ALTTOMOBIL Hans-Joadi im
Stuck auf Vaters Spuren S.44i
b o x e n g e fl O s t e r W a s
macht eigentlich?; Namen &
Nactwichteri; Leserbriefe S. 46
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Wer folgt Webbei?
Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Nachfolger gesuchc Mark Webber beendet Ende des Jahres seine Rennkarrfere, bleibt aber bei Porsche

K e i n e z w e i M o n a t e n a c h
seinem 40. Geburtstag hat
M a r k W e b b e r d a s E n d e
s e i n e r R e n n k a r r i e r e v e r
k ü n d e t . N a c h d e m W E C -
Hna le i n Bah ra in b t Sch luss .
U n d n o c h e i n P o r s c h e -
L M P l - P fl o t w i r d 2 0 1 7 n i c h t
m e h r i m K a d e r s e i n - d o c h
wer beerbt die AbgSngci^

Für Webber, der nach seiner
Lmgcn Fl-Karriere (215 Ren
nen 9 Siege) erst Ende 2013 zu
Porsche kam, gehl es in Diens
ten der ZufTcnhausencr jedoch
wei te r. Wie Wal le r Röhr t w i rd
d e r A u s t r a l i e r a l s M a r k e n

repräsentant auch in Zukunft
im Porsche-Dress . in der Stre
cke zu sehen sein. Nur statt im
Overal l dann eben in der nor
malen Teamklcidung.

Neben einer Beratertätigkeit
für die Motorsportprogramme
von Porsche wird es dann auch
zu seinen Aufgaben gehören,
neue Ta len te zu scou tcn und
Fahrer zu coachen.

Webber: «Bin angekommen»
«Es wird sich seltsam anfühlen,
in Bahrain zum letzten Mal in
das Rennauto zu steigen. Icli
will jeden Moment der verblei
b e n d e n W M - L ä u f e i n t e n s i v

gcnieEen», sagte Webber im
Zuge der Rücktriltsvcrkün-
dung in Fuji (Berichte ab Seite
1 0 ) . T r o t z d e s ü b e r r a s c h e n d
f r ü h e n K a r r i c r c e n d u s a u f

professionellem Niveau sagt

Webbcn «Ich bin angekom
men. Porsche ist die Marke, die
ich immer am meisten liebte,
die am besten zu mir passt. Ich
werde den schieren Speed.
Downforce und Wettkampf
vennLs.sen. Aber ich will gehen,
wenn es am scitöiistcn ist und
f r e u e m i c h a u f m e i n e n e u e n

Aufgaben.»
Der Auss ie ha t se inen Fr ie

den mit der Entscheidung also
geitiacht. Dtich seiner grolien
i'angemelnde und auch der
I'orsche-Werksinanaschaft.die
aich dem LMPl-Flinsticg 2014
auch dank Webbers FjcpertLse
so schnell so erfolgreich wer
den korwite, wird er fehlen.

«Mark hat das ITogramni mit
seiner ganzen Erfahrung schon
in der wichtigen Aufbauphase

gestärkt und sich nahtlos ins'i'cam integriert. Hinter dem
Steuer zeigt er sich als fairer
Kämpfer, der kein noch so
hartes Rad-an-Rad-DucU scheut.

Gleichzeitig denkt er strategisch
und tcamor ient ior t . Dieser Mix
macht ihn als I..ingstrecken-
pilot besonders wertvoll»,
loht Porsche-LMPl-Lc i ter Fr i tz .
Enzinger den Langstrecken-
Weltmeister von 2015.

RGckkehr der 24ti-Sleger?
■■Mark Webber steht für all das,
was Porsche ausmacht: Sport
geist, Ausdauer. Nahbarkcit
u n d k o n z e n t r i e r t e s A r b e i t e n
am Erfolg. Ich danke Mark für
seine große Leistung», pflicltiet
d e r P o r s c h e - V o r s t a n d s v o r
si tzende Dr. Ol iver Blume bei.

Die Frage i.st nun. wer Webbers
Fahrerpliilz übernehmen wird.
D a z u w i r d l a u t M S a - l n f u r m a -
l i o n c n i m k o m m e n d e n a u c h
Romain Dunuis jähr nicht mehr
im LMPl-Aufgebot, sondern
wieder in den Reihen der crT-
WerKsführer für l^orschc antre
ten. Logische Nachrilckcr für
die somit zwei vakanten Plätze
wären Ea r l Hamber und N i ck
Tandy, die 2015 neben Nico
Hülkcnbergden 17.Ges.in)t.sieg
für Porsehe in l.e Mans holten.

Wie MSa außerdem er fahren
ha t . wacke l t auch Marc L iebs
Platz. Das wäre die Ch.ince auf
eine Prototypen-Rückkehr von
Mike Rückenfeller, der seit
W o c h e n m i t P o r s c h e ( a b e r
a u c h C h e v r o l e t u n d B M W ) i n
Verbindung gebracht wird. ♦

F o r m e l E

10-facher
Marktwert
Nach der Ankündigung von
Formel-E-Chef Alejandro Agag.
die weltweit begehrten Events
in Millinnenmetropolcn zu
künftig raeistbietend verstei
gern zu wollen (siehe letzte
MSa), sorgte der Spanier in der
vergangenen Woche für erneu
tes Aufsehea ■■Autospon» mel-
deL dass ein potenzielies zwölftes
Team mindes tens 25 M i l l i onen
Euro für einen Einstieg in die
Elcktroserie in der fünften Sai
son (2018/19) zahlen müsse!

«Ich weiß nichL ob es Ixute
gibt, die bereit sind, diese
Summe zu zahlen oder nicht»,
meinte der ■Ri-Jährige, der (nicht
zu Unrecht) vermutet, dass es
diese fdbl! Wie viel Merccdes-
Benz sich die vor dem Saison
auftakt in Hongkong angekün
digte Option auf den elften For-
mel-E-Slartplatz tur die fünfte
Saison hat kosten lassen, ist
(noch) nicht bekannt.

Experten schätzen, dass der
Wert der Formel-E-Siartp)ätze
seit der Premiere der innovati
ven Rennserie vor drei [ahren
um das Zehnfache gestiegen istl

Unlängst hatte Agag ange
kündigt, d.is.s zwei Hersteller
gnißes Interesse daran zeigen,
das Siiirterfeid mit der vorgese
henen Maxinulanzahl von zwölf
Te a m s u n d d a m i t 2 4 H l c k t r o -

Rennwagen zu komplettieren.
Mit der Option für Mercedes
steht nun einer der beiden Inte
ressenten bereits fest. Insider
rechnen damit, dass der vorläu
fig letzte freie Platz an einen
japanischen Automobilbauor
vergeben wird. ♦ AW

Langst recken-WM

Audi schon nach Saison 2016 raus?
S e i t d e m B e k a n n t w e r d e n
der VW-Abgasafifäre im
September 2015 und der
d a m i t v e r b i m d c n c n M i l l i a r

denzahlungen wird speku
liert, inwieweit sich einzelne
Marken der Volkswagen AG
den weiksseitigen Motor
sport respektive das
Engagement in einzelnen
R e n n s e i i e n n o c h l e i s t e n
k ö i m e n .

In der neuesten Ausgabe unse
res Schwestermagazins «Sport
auto» werden mehr als ein hal
bes Dutzend Indizien genannt,
die d.ifür sprechen, dass Audi
Sport sein Engagement in der
LMPl-«Königsklasse». der
Langstrecken-WM (WEG),
nach der Saison 2017 beenden

könnte. Die Entscheidung des
Audi-Vorstandes sei angebUch
schon gefallen, aber noch nicht
k o m m u n i z i e r t w o r d e n .

A u s V W - K r e i s e n h a t M S a

allerdings erfahren, dass die
finale Eni.schcidung noch gar
nicht getrofTen wurde. Ein
entsprechender Vorstands-
bcsch luss de r Aud i AG wurde
nämlich von Anfang Oktober
auf den 24. Oktober verschoben.

Dabei besteht sogar die Mög
lichkeit. dass für die Herren
der vier Ringe nicht erst nach
d e r k o m m e n d e n , s o n d e r n
b e r e i t s n a c h d i e s e r S a i s o n
S c h l u s s s e i n k ö n n t e ! E i n i m
Januar 2017 geplanter LMPl-
Test von Audi in Sebring ist
angeblich bereits abgesagt
worden. Vor dem Himergnmd.

dass Audi das WEC-Engage-
mcnt nach Meinung von
I n s i d e r n r u n d e i n e h a l b e M i l
liarde Euro pro Jahr kostet.

wäre auch ein kurzfristiger
Rückzug nur allzu verständ
l i c h . A u ß e r d e m k ö n n t e m i t
dem Lc-Mans-Kekordgewinncr

Porsche (18 Gesamts iege)
I m m e r n o c h e i n e M a r k e d e n
V W - K o n z e r n i n d e r W E C -
Bühne würdig vertreten. ♦ aw

Audi: Bleibt der LMPI-Bolide schon nach dem WEC-FInale in Bahrain 2016 für immer in der Garage?
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Der Dreifach-Weltmeister, wie man ihn selten erlebt hat: Seit dem Motorpiatzer von Malaysia ist R-Superstar Lewis Hamilton angezählt und wirkt teils verzweifel'

Von ELMAR BRÜMMER

Die Frage, was mit Lewis
Hamilton los ist, stellt sieb
seit ein paar Wochen. Nach
den P le i t en be i de r As ien -
I b u r u n d d e r R ü c k k e h r
nach Austin, wo er im
letzten Jahr votzeitig Welt
meister wurde, umso mehr.
Aber es ist nicht eine Frage
allein, sondern ein ganzer
Fragenkomplex .

Was bewegt Lewis Hamilton
gerade? Der Motorpiatzer von
Mala>'sia hat mehr .als nur Ärger
v e r u r s a c h t b e i m T i t e l v e r t e i

diger und mehr gekostet als
nur d ie Rückkehr an d ie WM-

Spitze. Lewis Hamilton hat
einen regelrechten Knacks
b e k o m m e n d u r c h d a s t e c h n i
sche Schicksal. So. wie er jetzt'
gerade auftritt, wirkt und fährt
(jedenfalls zum Teil), hat man
ihn selten erlebt Tatsächlich ist
e r v e r u n s i c h e r t - d e r m i s s r a
tene Start von Suzuka mag schon
davon beeinflusst gewesen sein

W i e s t e h t e s u m H a m i l t o n s
Secienlagc? Von Sabotage ist
längst nicht mehr die Rede, aber
er vermutet immer noch, dass
sich alles gegen ihn verschwo
ren hat. Selten in seiner Karriere
hat CS ihm über so einen langen

Zeitraum am richtigen Timing,
an Fortune und am nötigen
Fingcrspitzengeluhi gefehlt Die
in Suzuka erre ichte Marke von
1 0 0 P o d i u m s b e s u c h e n i n d e r
Forme! 1 ist für ihn wenig be
deutend - er habe ja «nur» 49
Mai davon ganz oben gestan
den. Dieser ersehnte SO. Grand-

Prix-Erfolg liegt wie ein Fluch
ülwr ihm. Es macht ihn emp
findlich, lässt ihn zwcifclit Bis
hin zur Verzweiflung.

Uwls «schwer ZU schlagen»
Wie kommt er wieder aus dem
s e e l i s c h e n T i e f h e r a u s ? N u r

Erfolg hellt solche Wunden,
und be i nur noch v ier Rennen
braucht er den schnell . Und er
würde auch nur etwas nützen,
wenn Rivale Nico Rosberg vom
Misserfolg geplagt würde. Aber
schoncin Sieg würde Hamilton
wieder das Gefühl geben, da.ss
CS nicht an ihm selbst gelegen
hat. wenn er den angestrebten
H a t t r i c k n i c h t s c h a f f t . U n d
sollte er eist einmal Blut geleckt
haben, dann ist für den Rest
d e r S a i s o n z u m i n d e s t n o c h
al les dr l iL

Wie geht Nico Rosberg mit
dem Schicksal des Gegners um?
Der WM-Spitzenrei tcr hütet
sich davor, sich sicher zu fühlen.
Und er weist alle heftig zurecht

(«So ein Unfug»), die Hamilton
schon abschreiben. Rosberg
k e n n t d e n R i v a l e n b e s s e r a l s
jeder andere - und weiß um die
Gefäh r l i chke i t vo r a l l em e ines

.mgeschlagcnen Hamilton: «Er
wird schwer zu schlagen seüa -
wie immer.» Aber im Gegensatz
zu früher guckt er nicht mehr
groß auf den Gegner, um sich
n i c h t a n d i e s e m a u f z u r e i b e n :
«Ich habe gelernt, mit meiner
Energie zu hauslialteii und sie
nur Rir Dinge einzusetzen, die
ich beeinf lussen kann.»

Wa s h a t e s m i t d e n S o c i a l -

Media-Eskapaden auf sich?
I.cwis Hamilton testet das Limit

regelmäßig auch außerhalb der
Rennstrecke au.s, und auch da
geht er manchmal drüber. Nicht
alle können nachvüllziehen, was
ihn auf dem digitalen Highway
umtreibt - aber man darf es auch
nicht zu ernst nehmen. Das Ge

plänkel mit der britiscliun Pres
se sol l te man auch nicht über-
bewertciL Es zeigt aber, dass die
Anspannung enorm sein muss.
Als exzentr isch mu&.s man ihn
desha lb n i ch t bcze ic l i nen - e r
w ü r d e d a s o h n e h i n e h e r a l s
Kompliment verstehen.

Wie souverän ist der Champion
noch? Hami l ton se lbst war der
Erste, der den Protest gegen das
rüde Abwehrmanöve r von Max

Vorstappen, das den Briten viel
leicht am Ende drei wichtige
WM-Punkte gekostet hat. für
unnötig befand; «Wir sind
Champions, sowas tun wir oicdit.
W i r m a c h e n w e i t e r ! » D a s h a t
Größe, das klingt nach Respekt.
D a s k ö n n t e a b e r a u c h T r o t z
sein oder ein Indiz dafür, dass
e r i n n e r l i c h s c h o n m i t e i n e r
realen Chance auf den Titel ab

geschlossen hat.
Wo liegt Hamiltons Problem

am Star t? D ie Mcrccdos-Sta r t -

Prozedur Ist die komplizierteste
im ganzen Fbld, sie ist reine Ge
f ü h l s s a c h e . U n d v i e l l e i c h t i s t
das ein weiterer Beweis dafür,
wie stark Lewis Hamil ton unter
D r u c k s t e h t : D a . s s e r i m m e r
w i e d e r e i n e n S c h n e c k e n s t a r c

hinlegt. Kommt er mit sich
nicht richtig klar, wirkt sich das
of fenbar auch au f d ie Techn ik
aus. Gelingt der Griff mit dem
rechten Mittelfinger nicht
richtig, dann setzt sich der Feh
ler fort, was zu weiteren Zeit
ver lus ten führ t .

Keine Fixierung auf den Titel
G laub t Hami l t on w i r k l i ch noch
a n d i e W e l t m e i s t e r s c h a f f ? E r
f ü h l e s i c h m o m e n t a n m a n c h
m a l e i n f a c h n u r « m a c h t l o s » ,
und davon profitiere dann eben
der Rivale. Und nach dem drit

t e n P l a t z b e i m G r o ß e n F r e i :
von Japan sei auch noch «eint
Menge an Buden verloren
gegangea Das gilt nicht aileii
fü r das Rennen um den Wel t
meistertitel. «Es wird komp
liziorter», sagte Lewis Hamiltür
beim Abschied aus Suzuka. An
facebook läss t s i ch sowas ab

Beziehungsstatus ankiickca
G i b t s i c h H a m i l t o n R e c h e n

cxempeln hin? Mathematiscl
sche in t es k la r. In der Renn-

pr.ixis ist es aber keineswegs sij
d a s s H a m i l t o n e s n i c h t m c h i
aus eigener Krafl schalTcn kann,
auch wetm Nico Rosberg vie?
zwe i te P lä t ze r c iehen würden j
Ähnlich wie sein Rivale vo'-
sucht Hamilton aber, sich niciil
zu sehr auf den Titel zu fixierciL
Man könne nur enttäuscht wer
den. wenn man sich selbst zu
große Ziele oder Grenzen setze:'
« Ich muss das wohl a ls e inen
d a u e r h a f t e n Te s t f ü r m e i n e n
Ge is t und me inen Wi l l en neh
m e n . A b e r w e n n d i e h ö h e r e
Macht am Ende nicht wilL dass
ich Weltmeister werde, dann'
muss ich das akzeptieren.»

W a s k a n n L e w i s H a m i l t o n
helfca das Ruder noch einmal
h e r u m z u r e i ß e n ? S e i n n a t ü r
liches Talent, seine ungeheure
Kampfkraft - und der Weg zu
rück zur Konzentrat ion. ♦
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Große Hattrick-Feier

Schreibt Hamilton noch nicht ab: Teamkollege Nico Rosberg

Typisch Hami l ton: Snapchat-Sple lere l bei der Vor-Suzuka-PK

M f fi f T X f g i w e

V o n E L M A R B R U M M E R

Im Feiern ist Mercedes ja
m i t t l e r w e l l e r o u t i n i e r t :
1500 Mitarbeiter in England
zelebrierten das Triple.
Lewis Hamilton genoss das
Bad in der Menge. Mercedes
will alles tun, damit der
Champion beim Endspurt
w i e d e r i n F o r m k o m m L

Merccdcs-MoiorsportchefToto
W o l l f v e r a n l a s s t d a s R e n n e n
von Lewis Hami l ton in Suzuka
- zieht man den Start mal ab -

zu Hoffnungen fiir den Titel
verteidiger «Seine Aufholjagd
war außergewöhnlich.» Auch
außergewöhnlich konzentriert,
weshalb die üblichen Gegner
des l lami l ton 'schen Lebensst i l s
mit iliren Ablenkungstheoricn
las Leere falirea Wolff sieht das
T i t e l r e n n e n i m m e r n o c h a l s
a l l e s a n d e r e a l s e n t s c h i e d e n :
«IzLsscn wir Lewis doch einfach
se ine An two r ten au f de r S t re
cke geben.» Und zum Geplän
kel tnit der britisciien Presse
meint der Österreicher nur:
«Lewis braucht einen Feind,
manchm.i l auch mehrnls e inen.
S o f u n k t i o n i e r t e r e i n f a c h . E r
wird sich wieder sammeln, er
ist stark genug dafür.»

Hamilton in Feierlaune
Einen Rückschluss aufdic Form
und sonstige Verfassung nach
dem Rückflug mit WollT und
Nik i b iuda zusammen in e inem
I'rivatjet hätten die Rcifentcsts
in Barcelona geben sollen, doch
die sagte der Brite mit dem
Hinweis auf eine im Training
erlittene Fußverictzung ab. Wie
taktisdi dieses Handicap war,
sei dahingestellt. Aber es zeigt
auch, dass Hamilton nichts mehr
dem Zufall überla-ssen will Auch
im Team spürt man nach den

Vorkommnissen von Malaysia,
dass s i ch der Br i te in tens ive r
denn je mit der Materie und den
Ingcniciuren auseinandersetzt.

Bei den Feierlichkeiten In der
Rennfabrik von Bracklcy und
m i t d e n M o c o r e n b a u c m a u s
B r i . K w o r t h w a r H a m i l t o n
z u m i n d e s t v o m A u f t r e t e n h e r
schon wieder auf dem Weg
z u r ü c k z u r N o r m a l f o r m . E r
sprach überzeugend vom Stolz
auf die Truppe und reckte zu
sammen nüt Nico Rosberg und
den Chefs einen überdimensio
n a l e n M e r c e d e s - S t e r n i n d i e
H ö h e . « W i r F a h r e r s i n d n u r
ein kleines Gl ied in der Kette.
Wir sitzen in den besten Autos,
die wir |c gefahren sind. Ge
m e i n s a m h a b e n w i r

i«Wir sind
nur ein klei
nes Glied in
der Kette.»

LEWIS HAMILTON

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Geschichte geschrieben, und
irgendwann später werden wir
u n s d a r a n e r i n n e r n , w i e u n

glaublich 'diese Geschichte
war», so Hamilton. Zukunfts
m u s i k . w i e d e r S c h w u r v o m
v i e r t e n A n l a u f i m k o m m e n d e n
Jalir. Aber das Gemciaschafts-
gefiihl zu spüren, Itai Lewis
Hamilton sichtlich gulgcian. Es
geht für den Sl-Jährigen gerade
auf allen Ebenen darum, wieder
Vertrauen zu fas.sca

Vielleicht hat der ehemalige
Rennfahrer und heut ige
F e r n s e h k o m m e n t a t o r M a r t i n
Brundle recht, der Hamilton in
einer Kolumne den Rat gab,

s i c h m e h r m i t F r e u n d e n o d e r
der Familie zu umgeben statt
mit professionellen Ratgebern,
die sein Image für die vielen
S o c i a l - M c d i a - K a n . i l e e r fi n d e n :
« D i e B i l d e r d o r t s i n d s e h r
kunscvolJ. aber Lewis wirkt
d a r a u f s e h r e i n s a m . » S e l b s t
Kritiker sorgen sich also
momentan darum, dass der
We l tme i s te r von se i ne r I dea l -
l i n i c a b z u k o m m e n s c h e i n t .
Aber jeder, der die Gefuhls-
schwankungen des dreifachen
Champions schon erlebt hat,
weiß auch, wie schwer es ist,
dann an i hn he ranz . i i kommen.
Die Kittsicht muss in ihm selbst
wachsen. Und - da sehließt sich
der Kreis wieder - dazu braucht

e r a n d e r e . D i e M e n s c h e n
im Mereedcs-Tcam sind so

gesehen seine nächsten
Ve r w a n d t e n .

Ein hartes Titeldueli?
Zu den gesteigerten Bemü
hungen des Rennstalls ge

hören auch Versuche, die Fahrer
handschuhe so zu verändern,
dass sie mehr Gefühl für den
richtigen Kupplungsmoment
am Start ermöglichen. Die Tü
cke liegt tatsächlich im Detail.
Auch ein Zeichen dtifür, dass
Mercedes seinen bisherigen
Paradcfahrcr in ke inster Weise
hat fallen lassea-Selbstverständ
l i c h w i r d a u c h a i t d e n V o r
s c h r i f t e n f ü r d a s M i t e i n a n d e r
von Rosbc^ und Flamilton auf
der Rennstrecke nichts geän
dert : Die beiden behal ten f re ie
Fahrt. Unter der Maxime, dass
sie sich - gewonitcner Kon-
s i r u k t e u r s t i t c ) h i n o d e r h e r -

gegenseitig nicht in die Autos
fahren dürfen «Ich habe keinen
Zweifel daran. das.s dieses Titel
rennen in a l le r Här te b is zum
Ende der Saison and.iuem wird»,
ahnt Toto Wolff. ♦

Start-Debakel In Japan: Hamilton (Pfeil) mrd durchgereicht Das nächste Wel tmels ter -Cruppenfoto - mi t den Ti te lbr ingem Team, Autos und Ant r iebse inhe i t
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F e r r a r i

Das Warten auf Botlas Wiezuiück
Vo n M I C H A E L S C H M I D T
und MICHAEL BRÄUTIGAM

R e n a u l t h ä l t d e n F a h r e r
m a r k t a u f . Z w a r h a t m a n

vergangene Woche die
Verpflichtung von Nico
Hülkcnberg als ersten Pilo
t e n f l i r 2 0 1 7 v e r k ü n d e t .
B e i m z w e i t e n W u a s c h k a n -
d l d a t e n Va l t t e r i B o t t a s i s t
die Lage aber schwieriger.

Ren. iu l l wi l l fur 2017 mi l a l ler
Mach t P i l o ten m i t Namen . Am
be.sten zwei. Einen hat man mit
Hülkcnberg nun. Hei Sergio
Perez und Car los Sainz b l icke
der f ranzösische Herste l ler ab.
Pörcz einigte sich mit seinen
mexikanischenSpoasor darauf,
e ine we i te re Sa ison be i Force
India dranzuhängcn. «Ich woll
te Stabil i tät.» Sainz bekam von
Tbro Rosso keine Freigabe.
«Wir brauchen ihn selbst», sag
te He lmt i t Marko .

Bei Nico Hülkcnberg hallen
d i e F r a n z o s e n m e h r G l ü c k .
Nach lüiif Jahren trennen sich
die Wege des Mannes aus Em
m e r i c h u n d d e m F o r c e - I n d i a -
Team. «Jeder bei Force India
wüascht Nico alles Gute aufsci-
nem neuen Weg. In den ge
meinsamen fünf Jahren ist Nico
ein toller Freund geworden. Er
hat viel zu unserem Erfolg bei
getragen», sagt Force-lndla-Be-
silzer Vljay Mailya.

Williams: Nur Stroll fix
"Reisende kann man nicht auf
halten. Es wäre töricht, einen
Fahrer zu zwingen, wenn er
nicht mehr für uns fahren will»,
so Sportdirektor Otmar Szaf-
nauer. Ilülkeiiberg kam auf
grund eines Schlupflochs aus
seinem Vertrag. Er soll verspä

tete Gehaltszahlungen erhalten
haben, die den früheren Wech
sel ermöglicht h.ibcn sollea

Renaul t b le ibt jedoch die
Bremse auf dem T ransfermarkt.
M a n w i l l a u c h n o c h Va l t t e r i
Bottas. Und da gibt es größere
H i n d e r n i s s e . W i l l i a m s h a t d i e

Option auf den Finnen gezogen.
Doch es gibt unterschiedliche
Ansichten über die Vertrags
dauer. Williams pocht auf einen
Zweijahresvertrag. Neben dem
Neuling Lance Stroll braucht
d e r R c n n s t a l l a u s G r o v e e i n e
feste Größe im Stall.

Bot las wi l l s ich aber nur e in
Jahr lang binden, um Ende 2017
f r e i e n t s c h e i d e n z u k ö n n e n .
Dann sieht man klarer, wer für
das neue Reglement die besten
Autos baut. Doch was wäre für
Bottas so attraktiv an Renault,
wo es in te rn d run te r und d i t i -
ber gehen soll und Williams
2016 deut l ich h in terher fahr t?

E in Werks team, e in s i cheres
Gehalt, eine Perspektive fiir die
nächsten drei Jahre klingen vcr-
I tKkendcr a ls der Verb le ib be i
einem Rennstail. dessen Form-
k u r v c t r o t z d e r t e c h n i s c h e n

Voraussetzungen deutlich nach
unten zeigt.

Wehrlein nun ZU Force India?
F ü r d a s W i l l i a m s - Te a m w ä r e
d e r Ve r l u s t v o n B o t t a s f a t a l .
« D i e h ä t t e n d a n n e i n e c h t e s
P r o b l e m . U n t e r d e n F. t h r c r n ,
die dann noch frei sind, fehlt ein
echter Teamkapitän», sagt ein
ande re r Teamche f .

Alle anderen Fahrer hängen
derweil im Vakuum fest, weil je
der auf die Entscheidung von
Renault wartet. Felipe Nasr,
Esleban Gutierrez, Kevin Mag
nussen, Jolyon Palmer, Pascal
Wehricin. Esteban Ocon und

Daniii Kvyat läuft die Zeit da
v o n . E i n f r e i e r P l a t z b e i W i l
l i a m s o d e r F o r c e I n d i a ( w o
Wehrlein nun als Favorit gilt) ist
e i n e v e r l o c k e n d e A l t e r n a t i v e .
Doch wer zu lange wartet, wirft
sich bei seinem eigenen Team
viel le icht d ie Tür zu.

Bueml-Comebach möglich
Es kommt auch ein bisschenauf
die Mitgift an. Die Sponsoren
von Bottas bringen rund fünf
M i l l i o n e n D o l l a r. A u f d e m N i
veau bewegt sich auch das Geld,
das Jolyon Palmer auftreiben
kann. Felipe Nasr h:it mit bis zu
zwölf MiÜionen Dollar das at
traktivste Mitbringsel.

K ü r P a s c a l W e h r l e i n u n d
E s t c h a n O c o n k a n n M e r c e d e s
höchs tens d re i b is v ie r M i l l i o
n e n z u s c h i e ß e n . E s l e b a n G u
t ierrez ist nur ni>ch mit e inem
Zuschuss von Ferrar i vermit te l -
bar. Kevin Magnussen und Da-
nill Kvyat haben außer Talent
nicl i l v iel anzubieten. TVotzdem
ist die Lage nicht aussichtslos.
Magnu.ssen stellt bei Ila.asFl auf
einer Liste, Kvyat bei Force In
dia und Sauber.

Interessant wird es. wenn
Renault sich nicht mit Wunsch-
kaiidldat Bottiis einig wird.
Dann ste l l t laut [nsuier-Krc iscn

möglicherweise sogar ein Fl-
C o m e b a c k d e s a m t i e r e n d e n
K>rmel-E-Champions Sübast icn
Bucmi zur Disposi t ion. Der
27-jührige Schweizer würde
Forme] 1 und Forme! F. (hier ja
auch bei Renault/e.dams) unter
e i n e n H u t b e k o m m e n . U n d
beim Toyota-Werkstcam in der
Langsirecken-WM (WEG) hat
der ehemalige Toro-Uosso-PUoi
(55 Grands Prix) für einen mög
lichen Fl-Drive eine entspre
chende Ausstiegsklausel. ♦

an die Spitze?

Zuletzt ein eher seltener Anblick: Ein Ferrari vor einem Red I

Die Schlüsselfigur Im Fahrerfcarussell: S^ald Bottas' Fahrerplatz für 2017 geklärt ist, geht es rund

Vo r d e r S a i s o n w a r F e r r a r i
der (selbst ernannte) Mer
cedes-Jäger und wollte die
« S t e r n e » b e r a u s f o r d e r i L
D o c h d e r K o n s t r u k t e u r s -
t l t c l [ s t v i e r Rennen vo r
Schluss an die Silberpfeile
vergeben. Und auch mit
P la tz 2 w i rd es woh l n i ch ts .

Doch wie konnte es überhaupt
so weit koranton, dass Ferrari
plötzlich nicht nur im Schatten
der Wel tmeis ter, sondern auch
v o n R e d B u l l s t e h t ? N a c h 1 7
Rennen stehen für die «Roten»
5 0 P u n k t e R ü c k s t a n d a u f d i e
«Blauen» zu Buche: 235 zu 285.

W e n n m a n s i c h d e n Ve r l a u f
der Sa ison anschaut , dann is t
Ferrari tatsächlich besser ge
s ta r te t . B i s zum GP Russ land
zehrte Ferrar i von seinem Vor

sprung. Auf Red Bulls Spezial
s t r e c k e B a r c e l o n a h e r r s c h t e
Gle ichstand. Dann brachte Re
nault sein 35-PS-Upgrade, und
Ferrari geriet unter Druck. Mit
einer eigenen Ausbaustufe des
Motors zum GP Kanada koruite
Ferrari noch einmal ausglcl-
clicn. Doch ab dem GP Öster-
reiel i war der Wurm dr in.

Suzuka elnSctirltt nach vom
Ferrari stagnierte beim Chassis
und bei der Aerodynamik. Fgal
was die Ingenieure an den SF16-
H schraubten, es machte ihn
nicht schneUer. Red Bull dage
gen entwickelte seinen RBI2
heimlieh, st i l l und leLse weiter.
Von außen nur im DctaiL Aber
unter derHaube reifte ein Fahr
werkstrick, den man sich von
Mercedes abgekupfert hatte. Je
mehr die Ingenieure über das
Feintuning der Kontrolle des
Ko l l ve iha l t cns und de r Boden
f r e i h e i t l e r n t e n , u m s o b e s s e r
funktioniettedie Aerodynamik.
Fe r ra r i i s t au f d i esem Geb ie t
n o c l i w e i t h i n t e r h e r. M a n h a t
ein solches System nur an der
H i n t e r a c h s e . R e d B u l l v o r n e
und h in ten .

Nach den Schlappen von Si -
v e r s t o n e u n d H o c k e n h c i m b e

gannen die Ferrarl-Ingenieuri.
ihr Auto etwas kritischer zu si •
Itea Größtes Problem war dti-
s c h w a n k e n d e A b t r i e b i n l a n

gezogenen Kurven. Die Tech
nikabteilung von Maraneilo bc
gann. die Aerodynamik auf do
Prüfsiand zu stellen. Die erste

Ergebnisse sah man in Suzul̂ .
P l ö t z l i c h k o n n t e d e r F e r r m
auch schnel le Kurven.

Für Ferrari war es wichtig, da
Grundsatzproblem zu lösen. Ss
hätte das Team sonst wieder im
nächsten Jahr eingeholt. Dann
lieber etwas Entwicklungszeit
für das 2017cr-Auto opfert
Auch Red Bul l bet re ib t im De
tail noch Entwicklungsarbeit
am 2016er-Auto. «Aber nur au:
Gebietea die uns auch 2017 nut
zen». .schränkt Teamberate
Helmut Marko e in .

Strategie und sonstige fehler
R-rrari hat noch andere Baustcl
Ion. Die größte ist das Reifen
management Wer seine Reifer
nicht einschätzen kann, mach
zwangsläufig strategische Feh
ler. Insgesamt sieben Mal wur
d e n 2 0 1 6 s c h o n P u n k t e a m
K o m m a n d o s t a n d v e r s c h e n k t .

F e r r a r i m u s s a u d i b e i d i ; r

Standfestigkeit aufräumen. Viei
M a l w u r d e n S e b a s t i a n Ve t t o
und Kirai Räikkönen wegen ei
nos Get r iebewechse ls um fü r

Startplätze zurückkomplimen
tiert.InSingapur startete Vettel
wegen eines Aufhängungspro-
blcms aus der letzten Reihe unci
wurde noch Fünfter. Zweimal
blieben die Ferrari-Piloten mil
Motorproblemen stehen. DaziJ
k o m m t : Ve t t e l w a r v i e r m a l i n
S ta r t ko l l i s i onen ve rw i cke l t .

Es gibt also einige Ansätze, die
Ferrari verfolgen muss, um den
eigenen Ansprüchen wieder ge
r e c h t z u w e r d e n . D a n n k a n n
man d ie Bul len wieder e in fan-

goa Und vielleicht auch nach
den Sternen greifea ♦ ms/nB'
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H a a s F l

Vbr Heimspiel im Aufwind
V o n M I C H A E L S C H M I D T

und MICHAEL BRÄLITIGAM

Vor dem ersten Fl-Heimspiel
d e r Te a m h i s t o r i e k o m m e n
d e s Wo c h e n e n d e i n A u s t i n
is t das Haas-Team im Auf
wind. In Suzuka verpasste
man die Punkteränge um we
niger als eine Sekunde.

Romain Crosjean fehlten ge
nauer gesagt nur 0.931 Sekun
den auf den zehnten Pl . i tz . Er
hatte die zwei Willi.ains von Fe

lipe Massa und Valttcri llottas
das halbe Rennen vor Augen,
aber er hatte keine Chance,
sie zu überholen. TVotz 4 km/h
mehr Top-Speed. «Um das zu
schaffen, hätten wir das Tem
po der Force India gebraucht.
Wenn du nicht 1.7 Sekunden
schneller bist, kommst du in Su
zuka nicht vorbei. Grosjean war
eine Sekunde schnel ler als die
Wllllains, aber das reicht leider
nicht», erklarte Teamchef Gün
ther Steiner.

Neuen FlOgel verstanden
tl.as US-Team, das am kommen
den Wochenende in Austin sein
erstes Heimspiel in der Königs
klasse feiert, landete bereits
zum siebten Mal in dieser Sai
son au f dem undankbaren 11 .
P l a t z . M e i s t e n s w a r e i n W M -
Ihmkt in Sichtwei te.

In Suzuka l ie f es fü r HaasR
deutlich besser als in den letz
ten Rennen. Die Startplätze 7
(Grosjean) und 10 (Gutierrez)

w a r e n k e i n Z u f a l l . « W i r s i n d
das erste Mal den neuen Front-
flügel das ganze Wochenende
gefahren. In Singapur und Ma
laysia haben wir nur Daten ge
sammelt. Jetzt verstehen wir
den Flügel. Er ist ein echter
Schritt vorwärts», freut sich
S t e i n e r . N u r m a n c h m a l k a n n
ein Startplatz in den Top 10 eine
Strafe seia Weil dann die Stra
tegie festgelegt ist. Ro- _
main Grosjeanimd E-s-
tüban Gut ie r rez mass- MV

«Der neue Im
Flügel ist ein ̂
echter Schritt
vorwärts.»

GÜNTHER STEINER
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ten mit den weichen keifen ins
Rennen gehen. Ein Hin-Stopp-
Rennen. wie es Williams prak
tiziert hat. kam für sie nicht
infrage. Am Ende landete Wil
l i a m s i n d e n P u n k t e n u n d
Ha.xsFl nicht.

Der missglückte zweite Bo
xenstopp von Grosjean, als er
noch lange beim Team st.-ind, ist
für das Endeigebnis nicht ver
antwortlich. Grosjean verlor 2.5
Sekunden, weil das Signal des
seitlichen Notwagenhebers
ausgcfollen war. Deshalb sprang
die iloxcnampel nicht aufGriia

Als Grosjean auf die Strecke zu
rückkehrte. lag er 3,9 Sekunden
h i n t e r d e m W U l i a m s - D u a

Sorgenkind Gutierrez
« W i r h a b e n d i e L e b e n s d a u e r
der harten Reifen falsch einge
schätzt», sagt Grosjean. «Wir
h ä t t e n f r ü h e r f ü r d e n l e t z t e n
Stint stoppen köiuicn», so der
Franzose, der seine mögliche

fünfte Punkteplatzierung
n i n H a a s - D i e n s t e n s o m i t
■j denkbar knapp verpasste.
3 Doch der ehemalige Re-
[|| nault-Zögllng, der sich

nach dem Rennen na tü r -
▶ lieh frustriert zeigte, liefert

bestand^ seine Leistung.
Das Sorgenkind des Teams

bleibt dagegen Estcban Gutier
rez. Der Mexikaner sorgte im
Sommer mi t in te rnen verba len

Angriffen für Unmut. Diese
Wogen haben sich mittlerweile
geglättet, doch auf der Strecke
gibt CS noch immer Defizite. In
Japan fuhr er bis zum eisten Bo-
xonstopp in den Punktcr.ingen.
Kaum geriet er in den Verkehr,
verlor er den Überblick. In ei
nem Gcrangel mit Carlos Sainz
kreiselte Gutiärrez In der Schi
kane ohne Not von der Strecke.

Der Zehnte der C}uallftkation
landete somit nur auf Platz 20.
«In der (Qualifikation fährt er
super. Kaum geht da.s Rennen
los, bringt er es nicht zusam
men», schüttelt Steiner den
Kopf. Gutierrez kontert: «Sainz
hat etwas früh gebremst und
mir die Tür zugemacht!»

Am Endeigebnis änderte es
nichts; Auch nach 17 Saison-GPs
s teh t de r No rdamer i kanc r . a l s
letzter Pi lot (außer Sauber und
M a n o r ) o h n e W M - P u n k t e d a
D i e e r m i t b e r e i t s f ü n f e l f t e n
Plätzen auch schon einige Male
denkbar knapp verpasste - zu
letzt in Singapur.

Vielleicht platzt in Austin
e n d l i c h d e r K n o t e n . F ü r G u
tierrez ist es sogar noch mehr
«Heimspiel» als für sein Team.
Vo n s e i n e m G e b u r t s o r t M o n

terrey im Norden Mexikos ist es
für den (in Paris lebenden) Pi
lo ten nur e twa e in Dr i t te l des
Weges, den die Haas-Truppe
von Kannapolis/North Carolina
bisTexas zu absolv ieren hat.

Erste Punkte seit Spielberg?
Bevor es für HaasFl zum ersten
M a l v o r h e i m i s c h e n F a n s u m
die Wurst geht, darf man sich
über ein jetzt schon gelungenes
Debütj.thr in der Königsklassc
f r e u e n . Te c h n i s c h e P a r t n e r
schaft mit Ferrari hin oder her.
als Neuling haben die US-
Mannen ihre Haus.iufgabcn ge
mach t und wurden da fü r auch
schon be lohn t . Nach dem Auf
takt in Melbourne (6.) fuhr Ro
main Grosjean auch in Bahrain
(5.). Sotschi (8.) und zuletzt
Spielberg (7.) in die Top 10.

Und gerade nach dem zuletzt
gezeigten Aufwärtstrend des
Teams dürf te man sich in Aus
t in du rchaus Chancen au f d ie
ersten Punkte seit dem GP am
Red Bull Ring ausrechnea ♦

N A C H R I C H T E N

Regen in Barcelona
beim Reifentest
Pire l l i Der Re i fen-Exk lus iv -
ausrüster spulte mit dem
Mercedes-Team vergangene
Woche In Ba rce lona we i te re
Tests mit den 2017er-Rei fen
ab. Lewis Hamilton l ieß den
Test aus. weil er mit Fuß
schmerzen n ich ts r i sk ie ren
wol l te . So abso lv ier ten Nico
Rosberg und Pascal Wehrteln
d ie Testarbe i t . D iese wurde
durch teils regnerische Be
dingungen aber stark behin
der t . Und das wiederum is t
Wasser auf d ie Mühlen der
jenigen, die auf die Vorsaison
tests in Bahrain pochen
(siehe letzte MSa) - allen
voran P i re l l i . Red-Bu l l -Team-
chef Christ ian Horner hat im
Sinne der Kostenersparnis
d a z u e i n e n s a l o m o n i s c h e n

Vorschlag gemacht: Vor
saisontests in Barcelona, die
ersten (kühlen) Rennen ab
so lv ie ren . e ine konserva t i ve
Re i fenauswah l fü r Bahra in
(24. April) treffen und dann
nach dem Bahra in -GP an
gleicher Stelle die «Hitze
tes ts» aus fahren .

Mit «nur» 25 Mio.
Euro Verlust zur WM
Mercedes Mi t e inem Defiz i t
von 22.3 Millionen britischen
Pfund (rund 25 Mio. Euro)
sch loss d ie Mercedes-Benz
Grand Prix Ltd. das Jahr 2015
ab. Das wurde letzte Woche
bekann t . Dam i t mach te man
weniger Verlust als erwartet
und hiel t damit auch den
Rahmen ein. den die Antei ls

eigner vorgaben. In den fol
genden Jahren werden wei
tere Verbesserungen der
Zah len e rwar te t . Durch den

1 Erfolg werden die Sponsoren-
gelder welter ansteigen. Zu
sa tz l i ch bekommt man nach
den zwei WM-Ti te ln 2014 und
2015 seit diesem Jahr deut
lich höhere Zahlungen aus
den Vermarktungsrechten
der Formel 1 - allein hier ein
Plus von rund 40 Mil l ionen
Euro gegenüber 2015.

Lauda stärkt Max
den Rücken
Max Verstappen Der für sein
Manöver gegen Hamilton in
Suzuka k r i t i s ie r te Red-Bu l l -P i -
lot bekommt Rückendeckung
aus dem Lager seines Wider
sachers. Neben Lewis Hami l
ton selbst (siehe S. 4) meldete
sich auch Niki Lauda zu Wort:
«Wenn Ich der Max bin. lass
Ich den Lewis in der vorletzten
Runde auch nicht vorbei»,
kann sich der dreifache Fl-
Weltmeister nur zu gut in den
Piloten hineinversetzen. ♦ MBR

Großer Sctiritt vorwärts: Der neue FrontflQgel am HaasFl VR6

Der Le is tungst räger Im Newcomer-Team: Romain Gros jean Spez ie l l im Rennen ö f te rs neben der Spun Sorgenk ind Gut ie r rez
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V o r s c h a u U S A

Heiße Duelle In Texas

201S: Erst Silber-Duell. . .

Zntulan uM Slatktlk CPUSA/liKtn

Ff(lt»9,21.01[tobH
17,00-10.50 (MBZ) 1. Freies Ifatnmg
21.00-22.50 2. Freies Tralt^

Semstag. 22. Okiober
17.00-16.00 5. Freies Iravmg
2 a O O - 2 1 i l O O u a k f r n g

Sennlag, 25. Oktober
21HO-25.0O Ftennen(56F(unden)

I n f o s : w w w. d r c u i t o t t r i e a m e n c a s . c o m

S t r e c k e n l i r t g e : S . S U k m
R e n n d i s l a n z : } 0 8 . 4 0 S k m

».und dann Haml l lon -T l te l

Sieger 2015:
lewts Hamlion (OB). Hercedes W06
Hvbnd. 1:50:52.705 h (• 166.868 km/h)
Pole-Position 2015:
Nko Rostierg (D). Mercedes W06 Hrrbnd.
L-S6.624 mm («169.686 km/h)
Scfwellsie Runde 2015:
Nico Rosberg (D). Mercedes W06 Hybrid.
1:40.666 min(« 197.154 km/h)
Slredienrekord: Sebastian Vetiel (D). Red
Bi« F!88 (2012). 1:59.547 mm (• 199.772
km/h)

trgebrs 2015; 1 Hamilton. Mercedes;

F O R M U l J k 1 G R A N D P R I X O F U S A

AUST IN - SELECTED SETS PER DRIVER

W H I T E K E O l U M

« 4 4 H A M I L T O N

« 6 R Ö S B E R G

« S V E T T E L

« 7 R A I K K O N E N

« 1 9 M A S S A

« 7 7 S O T T A S

« 3 R I C C I A R D O

« 3 3 V E R S T A P P E N

« 2 7 H U L K E N B E R G

« I I P E R E Z

8 2 0 M A G N U S S E N

« 3 0 P A L M E R

« 2 6 K V Y A T

« S S S A I N Z

« 9 E R I C S S O N

8 1 4 A L O N S O

# 2 2 B U T T O N

B 9 4 W E H A L E I N

S B G R O S J E A N

« 2 1 G U T I E R R E Z

2 m
1 ©
1 ©
2 0 ©
z m ^
A m m
A c m
3 0 8 9
3 0 8 0
4 0 0 8 ©
s c m m
3 0 8 ©

1 ©
1 ©
3 «
z m
3 0 © !
3 0 © l
1 ©
2 0 ©

Y C t L O W S O F T

4 m m
5
5 © 8 8 8 ©
5 © O O S ©
4 0 0 8 8
3 0 0 ©
3 O ^
3 0 9 0
3 0 0 9
2 0 ©
3 0 8 0
2 0 0

*OLI»S-(llttll I
U i | | - K i v u r i n o c h

(gimtssiEVEi [
HIKUil-VttSCHUBS I

SJIMWECHSafŷiepntintt
KNflKvusimQiiii«

2. Rosberg. Mercedes: 5. Velel, Fenan;
4. Verstapoen. Toto Rosso; 5. Perez, Forte
India: 6. Button, Hclareir; 7. Sain;. Toro
Rosso: 8. Maldonado. Lotus: 9. Kay. Sau
ber; la Rkclaido. Red Bull

Boienaooti-Sttategle des Siegers 2015:
zwei Stopps - Rd. 16 (von Intermediale
auf Soft). Rd. 43 (von Soft auf Sott)

[He meisten Siege: Hamiltons
Die meisten PiHes: Roa)er3/Vettelie2
D i e m e i s i e n S . I L : V e t t e l S

a n C U r r O F T H E A H E R I C i k S

R E C S U P e R S O F T

O O G O G O

W a fi r z e k h e n ; A u s s i c h t s t u r m

7 0 ( 3 0 0 0 0 0
8 ' O 0 0 G 0 G O 0
6 0 0 0 0 0 O

T T T

S i l »
201S: Vettel befubett Platz 3

T E R M I N E 2 0 1 6
Formel-I-WN

20. Harz GP Australien
Melbourne. 6 Uhr ME2

5. April GP Bahrain
Sakhir.l7UhrH6S2

ILAptd GP China

Shanghai. 8 Uhr M6S
L M a i GP Russland

SolS(hl.l4UhrH£SZ
IS. Hai GP Spanien

Barcelcna. UUhrMES
29. Ha GPMonaco

Monte Carlo. 14 Uhr HES2
12.Juni GP Kanada

Honlreal.20UhrHESZ
!9.)uni GP Europa

Baku. 15 Uhr MESZ
5. Juli GPUkterreldi

St»elberg.l4Ut*HES2
10.Juli GP GroBbnlannien

Siiverslone. 14 UhzMESZ
24.Juli GP Ungarn

Budapest. 14 Uhr MESZ
51 Juli GP Deutsdiland

Hc<kenheiin.l4UnrHES
28. August GP Belgien

Spa-francoi.p UUhrMESr
4.Septemt)er 6P Italien

Mon;a.l4UhiMESZ
IS. September GP Singapur

^ p u i . l 4 U h r M ^
2. Oktober GP Malaysia

Sepang.9UhiMESZ__
9. Oktober GPJapan

Suzuka. 7 Uhr M̂
25.0ktobF,- GPUSA

Arjstin.21UhrMES2
50. Oktober GPHexi lu

Mexico City. 20 Uhr MEZ
15. Hovembei GP Brasilien

SBo Paulo. 17 Uhr MEZ
27.Kovembet GP Abu Dhabi

A b u D t B b i . l 4 U ^ I ^
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Vizetitel für Günther Sieger in Not
Vo n A N N E T T E L A Q U A

Lance S t ro l l war de r Ti te l i n
der FIA Formel 3 Europa
m e i s t e r s c h a f t s c h o n v o r d e m
F i n o l w o c h e n e n ü u s i c h e r -
e r ve rabsch iede te s i ch i n Ho
c k e n h e i m s t i l e c h t m i t e i n e m
Druifachsieg. Doch es stan
d e n n o c h z w e i E n t s c h e i d u n

gen aus, und bei beiden
w a r e n D e u t s c h e i n v o l v i e r t .

Die letzte offene offizielle Titel-

cnisclieidung war die des bes
ten Rookies, in die Joel Eriksson
vom deutschen Team Motopark
als Favorit ging. Die andere Em-
sclieldung betraf den zweiten
l'latz in der Fahrerwertung, der
zwar keinen offiziel len Titel be
inhaltet, aber die inoffizielle Be
zeichnung Vize-Europameister
er laubt. Hier war der Deutsche
M a x i G ü n t h e r d e r F a h r e r m i t
dcnbe.s ten Kar ten-

Eriksson ließ wenig Zweifei
an seinen Ambit ionen erkennen
und holte sich bereits am Frei

tag eine Pole-Position. Und spä
testens mit Rang 2 im zweiten
Durchgang war ihm der Titel
des besten Neulings sicher. «Ich
freue mich, denn es war mein
ael, die Rookie-Meisterschaft
zu gewinnen», so der Schwede.

Und auch der Kampf um den
z w e i t e n P l a t z d e r F a h r e r w e r

tung wurde in Heat zwei ent
schieden, wo Günther mit P8
die benötigten Punkte holte.

Podestplatz für Beckmann
Ansonsten ver l ie f das F inalwo
c h e n e n d e f ü r d e n D e u t s c h e n
eher wechse lha f t . « Im zwe i ten

(iualifying hatte ich Bremspro-
h l e m c u n d z u d e m k a u m e i n e
f r e i e R u n d e . » Vo n d e n S t a r t

positionen 10 und 17 waren Po
destplätze für den Blondschopf
a u ß e r R e i c h w e i t e . I m m e r h i n
durfte er im ersten I juf des Fi
na lwochenendes e inen zwei ten
Rang bejubeln. «Meine Saison
war insgesamt sehr gut, ich
freue mich nun auf Macau und
bin20l7bcreit für neue Heraus
forderungen im Motorspon.»

A u c h f u r D . t v i d B e c k m a n n
h ie l t das Rennwoc l iencnde auf
dem Hockenheimringgute und
sc l i iec l i te Momente bere i t . Zu
erst glänzte der 16-Jährige mit
der Poie-Posil ion im ersten
Qualifying, die ihm wegen einer
zu geringen Höhe des Unterbo
dens wenig später wieder ge
nommen wurde. Dafür war das
Glück dann nach Rennen zwei
auf der Seite des jüngsten Star
ters im Feld, der 2017 den FS-
EM-Titel angreifen will: Der ei
gentlich drittplüizierte Galium
Ilott wurde wegen zu geringer
Benzinmenge im Tank aus der
Wertung genommen und Beck
mann erbte den dritten Rang. ♦

'■1 f -TJI <JHanKOOK

\

•^>AC

: ® ! ' y m f
| i '

Der neue Vize-Europameister Günther (I.) mit Champion Stroli

V o n A R N O W E S T E R

HoDgkong-Auftaktsleger
S e b a s t i e n B u e m i ( R e n a u l t
c.danu) gab nach dem spek
takulären Rennen ofTcn zu,
d a s s i h m d e r A u s r u t s c h e r
von Nelson Piquet Jr. (Nex-
tcvNlo) geholfen habe.
Außerdem sei er das gesam
t e R e n n e n ü b e r a b s o l u t a m
Limit gefahren.

«Am Ende versagte zudem mei
ne Rekupemtion.und die Batte
r ie überh i t z te . Das Au to hä t te
wohl keine komplette Kunde
mehr überlebt», so Buemi, der
z u d e m D a u e r r i v a l e L u c a s d l
G r a s s i s o w i e d e m A b t - Te a m

Anerkennung zollte: «Die ha
ben wirklich gut gearbeitet.»

Auch für den Bras i l ianer war
es ein verrücktes Rennen, denn
er hätte es nicht für möglich
gehalten, vom Ende des Feldes
noch bis auf P2 nach vorne fah
ren zu könnea «Wir haben wie
der bewiesca dass wir n ie auf

geben.» Die Belohnung: Im 22.
F o r m e l - E - R e n n e n s t a n d D i

Grassi berei ts zum W. Mal auf
dem Siegerpodium!

Für Nick Heidfeld (Mahindra)
w a r P l a t z 3 e i n e r f r e u l i c h e s
Ergebnis. Sein Team habe ihn
perfekt unterstützt und «in kri
t i s chen S i t ua t i onen d i e r i ch t i
gen Updates geliefert.»

Auf den Rängen 5 und 6 für
A n t o n i o F e l i x d a C o s t a u n d
Rohin Frijns wusste auch das
v o n B M W m i t t e c h n i s c h e m
K n o w - h o w u n t e r s t ü t z t e A n -
drctti-Team zu übcrzeugea

In die Punkieränge (PWIO)
kamen .auch die beiden Venturi-
Fahrcr Maro Engel und Stepha
ne Sar raz ia Tro tzdem war de r
a m t i e r e n d e F I A - G T- W c l t m e i s -
ter nicht ganz zufrieden: «Ehr
lich gesagt, da war mehr für uns
d r i n . I m m e r h i n h a b e i c h v i e l

Erfahrung gesammelt», meinte
Engel, der die Zusammenarbeit
mit Technologiepartner ZF aus
d r ü c k l i c h l o b t e .

Dagegen verlief die Premiere
von Jaguar alles andere als er
folgreich: Adam Carrol! und
Mi tch Evans kamen n ich t über
die Ränge 12 und 18 hinaus. ♦

Fuhr In Hockenheltn In einer eigenen Uga; Dreifachsieger StroM

F0RHEI-3-EM / Resultate

Erleichterter Siegen Buemi In der Ausrollrunde nach ZItter-FinIsh

K O M P A K T
HK)[Hihelni/D:4.S74ltin;Welter/Piste:$abeH9lk1/ltiKken, So sonnig/trocken.
L laut (23 Rtinden ■ 105,202 kn, 22 Fahrer gekartet, 19 gewettet).
1. Lance Stroll KON/Pretna) in 55:46,986 minf« 176,199 km/h); 2. HaximilianGünthet
(O/Piema) *6,254; 3. Kick Cassid» (NZ/Prema) *10,679; 4. Rail Aron (ESI/Prema)
*12.638; 5. SAtgio Seile CSmara (BR/Holopark) *18.860; 6. Joel Eriksson (S/Holouaik)
*24,473; 7. (leotoe Russell «B/Hitech) *26,933; 8. Nikäa MaKOin (RUS/Hiiech) *28.037;
9. Aleiander Sins (GB/Hite<h) *29.049:10. Anihoine Hutten (F/Van Ameisfoorl)
*31,175:-ferner; 12. David Beckmann (O/HOcke) *33,186
2. laut (23 Runden* 105.202kin, 22 Fahiei gestaltet, 20 gewertel).
1. lance Stroll ((ON/Piema) in 35:51),860 min (• 176,082 km/h); 2. Joel Eiiksson (5/
Hotoparii) *4.727; 3. David Beckmann (O/MOtke) *6,793:4. Jake Hughes (GS/Carlln)
*7.466:5. Rail Aion (EST/Piema) *12314; 6. George Russell (GB/Hilech) *14,881:
7. Antholne Hubert (F/Van Ameislooil) •IS.601;8.Kaxlmil<anG0nlher (D/Prema)
•18,006; 9.8en Bainicoat (GB/Kilech) *24,546; 10. Kikita Mazegln (RUS/Hilech) *25,423
3.lauf (25Runden* 105,202km.21 Fahret gestartet, 18gewerlet).
L Iwce Stroll (CDN/Prema) in 55:45,382 min (• 176,531 km/h); 2. loci Eiiksson (5/
Molopart) *4,716; 3. Ja)ie Hughes (GS/Carlin) *11,297:4. Nick (assWy (HZ/Prema)
*13524:5. Aleiander Sims (GB/Hitech) *16.686; 6. S4iglo Seite (Amara (eR/Hotopark)
*24346:7. Ben Barmcoat (GB/Hitech) *24,777; 8. Rail Aron (EST/Prema) *26,447:
9. Haiimilian SOnthet (D/Prema) *27,329; 10. Anihoine Hubert (F/Van Amersloort)
*27542; - Femer 18. David Beckmann (O/HOcke) *1 Rd.

Endstand nach 30 laufen; 1 Stroh 507 Punkte; 2. Günther 322; 3. Russell 274;
4, CassidY2S4:5. Eriksson 252; 6. Ilott 226; 7. Aron 176; 8. Hubert 160; 9. fiarnlcoal 154;
20. Kail 129; IL Seite Camaian7; 12. Jensen 107; 13.2hou 101; 14. Lornnüi96; 15. Beck
mann 67; 16. Hughes 27; 17. Tveter 26; 18. Hewey 22; 19. Piquet 19; 20. Harepin 10;
2L Hain! 2;22. Hyman 1; - Teams: L Prema 887; 2. Hilech 535; 3. Motopark 508; 4. Van
Ainasfoarl43e; 5. Mücke 321:6. Cartln 266; 7. IhteeBond 40

IntKneC vrww.flafleurope.cam

Formel E Im letzten Heft ist
uns leider ein kleiner Fehler
un ter lau fen . Dor t waren d ie
Stände nach dem Saison
au f tak t noch n i ch t ak tua l i
s ie r t worden. D ie kor rek ten
Stände lauten: Stand nach 1
von 12 Rennen; 1. Buemi 25
Punkte; 2. Di Grassi 18; 3.
Heidfeld 15; 4. Prost 12; 5. Fe
lix da Costa 10; 6. Frlins 8;
7. D'Ambroslo 6; 8. Turvey 4;
9. Piquet 3; 10. Engel 2:11.
Sarrazin 1; 12. Rosenqvist 1:
- Teams: V Renault e.dams

37 Punkte; 2. Abt Schaeffler
Audi Sport 18; 3. Amiin An-
dretti 18; 4. Mahindra 16;
5. Nextev Nio 7; 6. Faraday
Future Dragon 6; 7. Venturi 3.
» >

IndyCar Ex-Meister Sebas
t ien Bourda is wechse l t nach
drei Jahren bei KV Racing/
KVSH zu Dale Coyne Racing.
Für dieses Team trat er be
reits 2011 an. Derweil bleibt

Tony Kanaan für ein weiteres
Jahr bei Ganassi. Josef New-
garden, dessen Wechsel zu
Penske vo r l e t z te Woche
bekannt gegeben wurde, hat
inzwischen für se inen neuen
Arbeitgeber Tests absolviert
- mit Pagenaud-Overall und
i m C a s t r o n e v e s - A u t o .
» >

Formel 5000 D ie neue Ser ie ,
die in Neuseeland und Aus
tral ien im Dezember 2017
starten soll, nimmt Fahrt auf.
Vergangene Woche wurde
ein ers ter Shakedown ab
solviert. Am Steuer saß der
australische F3-Champion
Tim Macrow. Einen ersten
öffent l ichen Auf t r i t t so l l es
Ende des Monats geben. Die
« F o r m u l a T h u n d e r 5 0 0 0 »
soll an die glorreiche Formel
5000 und Tasman-Ser le aus
den 60er - und 70er -Jahren
er innern. Das Chassis stammt
ursprünglich von Swift, der 5-
I-V8-MotDrvon Ford. ♦ mBR
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LANGSTRECKEN-WM la . Ok tobe r SOIS /MOTORSPORT ak tue l l

Vo n A N D R E W C O T T O N

Knapper geht's nimmer:
Toyota schlug Audi beim
Heimspiel in Fuji in einem
w a h r e n K r i m i : N a c h s e c h s
hart umkämpften Renn
stunden lagen zwischen der
siegreichen Toyota-Crew
und dem zweitpla^erten
Audi gerade einmal 1,439
S e k u n d e n l

AiifdemSiegerpodest warteten
alle auf Toyotas Schlussfahrer
Kaniui Kobayashi. Doch der
kleine Japaner war im Pare for
me ntinutcnlang damit beschäf
tigt. die Glückwüttschc naiiezu
aller Teammitglicderentgegeti-
r.u i tehmea Man konnte in den
Gesichtern able.sen, wie wiclit ig
dieser Sieg für Toyota beim
Heimspiel in Fuji war-besott-
ders nach der unglücklichen
Niederlage beim 24h-Rennen in
Le Mans Mitte Juni. Dazu war
es der erste Laufsieg von Toyo
ta seit dem Saisontinale 2014 in
Bahr.tin - und der erste Sieg für
das LMPl-Model) TS050 Hy
brid, das seit Saisonbeginn 2016
zum Einsatz kommt .

Die enorme Ausgeglichenheit
im Rennen zwLschen Toyota
u n d A u d i w a r u m s o b e s l a u -
nenswerter, als das Rennen von
keiner einzigen Gelbphase un
terbrochen wurde - jede Sekun
de. die auf der Strecke oder in

der Box verloren ging, hätte den
Rennausgang noch mal über
d e n H a u f e n w e r f e n k ö n n e n .
Schließlich war es der knappste
Z i e l c i n l a u f i n d e r G c s a m t s i e -

getklasse LMPl seit Wiederein
führung der Sportwagen-WM
im Jahr 2012!

Toyota mit perfekter Strategie
Was entschied den Sieg letzt
lich zugunsten von Toyota?
Eine Kombination aus guter
Reifenstrategie und einer star
ken sowie aggressiven Fahrwei
se von Schlussfahrer Kobayashi
- und Zeitverlusten für Audi bei

den Boxenstopps. Beim reinen
Speed war Audi besser - die
schnellste Rennrunde der Bay
ern war 0.7 Sekunden fixer als
bei Toyota. Bei der Reichweite
waren Toyota und auch Porsche

überlegen, sie schaffien bis zu
zwei Runden pro Tankfüllung
mehr als Audi Der zweitplat-
ziertc Audi von LoTc DuvaJ, Oli
ver Jarvis und Lucas di Grassi
verlor gleich bei zwei Stopps
Zeit, einmal weil sich das rech
te Hinterrad nicht lösen ließ,
ein zweites Mal, weil eine Rad-
m u t t c r d a v o n k u l l e r t e

Trotzdem kompensierten sich
d i e V o r - u n d N a c h t e i l e t e i l
weise. sodass es in der letzten
R e n n s t u n d c z u m S h o w d o w n
k a m : Vo r d e m l e t z t e n B o x e n

stopp lagen die drei erstplat-
ziertcn LMPl-Autos von Audi.
Ibyuta und Porsche innerhalb
von nur elf Sekunden. Toyota
i.iuschtc beim letzten Stopp kei
ne Reifen - der gute Reifenver-
schlciß ist eine dcrThimpfkar-
ton des Toyota TSOSO.

Kobayashi konnte über den
Zeitvorteil des kürzeren letzte ti

Stopps erstmals die Führung
ü b e r n e h m e n u n d d e n V o r

sprung gerade so über die Dis
tanz retten. Von hinten stürmte
Lo' ic Duval mit f r ischen Rei fen
und mehr Grip heran, teilweise
sank der Vorsprung für Toyota
sogar auf unter eine Sekunde.

Dazu sorgte der dichte Ver
kehr auf der 4,563 Kilometer
langen Piste für Aha-Erlebnisse
bei den Toppiloten - aber letzt
lich führte Kobayashiund seine
Teamkollegcn Stephane Sarra
zin und Mike Conway eine per
fekte Rennstrategie zum Sieg.
«Der Doppclstint am Ende war
natürlich ein Risiko», sagte Ko
bayashi nach dem Sieg, «letzt
lich ging die Rechnung auf -
aber es war sehr knapp!»

Audi: In Japan den Sieg erneut nur knapp verpasst P o r s c h e : W e i t e r W M - L e a d e r

Da den LMPl-Teams in Fuji fü|
Qualifying und Rennen nur
s e c h s R e i f e n s ä t z e z u r Ve r f ü
gung standen, war schon vor
dem Start klar, dass die Qualitä
und Konstanz sowie das Timinj
der Doppolstints den Ausschlag
geben würde. Der zwcitplat
zierte Audi R18 absolvierte sei
ncn Doppclstint zur Rennmitte
während Toyota diesen Jokei
erst am Scliluss auspackte.

A u d i s S c h l u s s f a h r e r D u v a
war nach se inen fina len St in ts
denn auch megagefrusiet unc
gab zu, dass diese Niederlage
ganz besonders wehtat.
Porsche behält WH-Fühning
Der drittplatzierte Porsche 919
von Mark Webber, Brcndot̂
Hartley und Time Bernhard
wies im Ziel auch nur 17 Sekuri-
den Rückstand auf; Webber ha>
t e f ü r d e n l e t z t e n S t i n t n o c h ,
zwei frische Reifen, die auf derj
linken Falirzeiigseite .lufgezc-]
gen wurden, doch offenbar war
danach die Balance beim 'l'eufeL

Das Schwes ie rau to von Marc
Lieb.Necl Jan! und Romain Du
mas kam wegen Handling-Pro-
blemen nur auf Platz 5 ins Ziel,
verteidigte aber die WM-Füh
rung. In der Herstellerwertung
konnte Porsche den Vorsprung
sogar ausbauen, weil der zweite
Audi R18 schon nach 20 Renn
minuten wegen eines Hybrid-
Defektes ausfiel ♦
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GTE-Pro Fuji

Ford nutzt die Vorteile
Vo n A N D R E W C O T T O N

D a s W M - W e r k s t e a m v o n
Fon) holte in Fuji mit Andy
Priaulx und Harry Tinck-
ncll seinen ersten Lauf^eg.
F e r r a r i h a d e r t e m i t d e n
Reifen, Aston Martin fehlte
nach einer BoP-Ändcrung
Leistung und Tbpspeed.

Tcamchef George Howard-
Chappell war in Fuji endlich
m.ti zufrieden: Der schlaksige
Dritc zeichnet für das Fahrzeug
konzept des Ford CT verant
wortlich, und der Sieg beim
24h-Rennen in Le Mans ha t te
bewiesen, dass der GT-Renner
eine Waffe is t . Was aber fehl
te, war ein Sieg für das von
Howard-Chappell befehligte
WM-fbam - deiu i der Le-Mans-

Sicg ging auf die Kappe des
IMSA-Tcams von Chip GanassL

«Es liegt an uns. die Vorteile
des Ford GT auf dieser Strecke
in einen Sieg umzumünzen»,
sagte Howard-Chappell nach
dem Zeittraining, wo beide Ford
die besten Rundenzeilen in der
G T E - P r o - K l a s s e m a r k i e r t e n .

Dreher entscheidet Ford-Duell
O l i v i e r P ia und S te fan Mücke
gingen vom besten Startplatz
ins Rennen, doch sc i ion be im
Start konnte Harry Tincknell
die Führung übemehraea weil
se ine S ta r tse i te den besseren

Grip bot. Die beiden Ford konn
ten sich sofort absetzen, blieben
aber über das Rennen dicht bei-

LMPZFu j i

GTE-Am Fuji

Aston
dominant

i i l , ,
Ein lupenreiner Doppelsleg für Ford: MQcke/Pla auf P2, daneben die Sieger Tincknell/Priaulx (v.l.)

sammen und waren um se l ten
mehr als wenige Sekunden ge
t r e n n t . N u r e i n m a l m u s s t e
Tincknell die Führung an den
Schwesterwagen abgeben, als
er von e inem GT-Porsche tou-
chiert wurde. Das Rennen zwi
s c h e n d e n F o r d - Te a m s w u r d e
durch einen Dreher von Ol iv ier
Pia TU Reiuiende entschiedea

Die Ford hatten - wie schon in
Le Mans - einen klaren Perfor-
mance-Vorteii; Der lai^e Rad
stand und der niedrige Schwer
punkt trugen dazu bei, dass die
Long-Runs im Rennen konstan
ter ausfielen als bei Ferrari und
A s t o n M a n i a W e i l d i e S t i r n
fläche geringer ausfallt als bei
den Wettbewerbern ergaben
sich auch Vonei le auf der lan-

gca über 1,5 Kilometer führen

den Geraden in Fuji «Dazu hat
ten w i r be im Re i f enve rsch le iß
Voneile, weil wir das Set-up auf
den Punkt getroffen haben»,
hielt Sieger Andy Priaulx fest.

Die Gegner hatten in Fuji
n i c h t v i e l z u m e l d e n : F e r r a r i -
Pilot Gianmaria Bnmi beklagte
gleich zu Beginn des ersten
Stints zu hohe Reifendrücke,
daher wurde der erste Stopp
vorgezogen. Als Konsequenz
musste Teamkollege James Ca-
ladomit einem mageren Motor-
Setting falircn, um den Nachteil
des frühen Stopps zu kompen
sieren. Das Schwesterauto von
Davide Rigon und und Sam Bird
klagte zur Rennmitte ebenfalls
über zu hohe Reifendrücke, so
v e r l o r e n l e t z t l i c h b e i d e 4 8 8
GTE den Anschluss an die Ford

GT und wiesen im Ziel auf den
P l ä t z e n 3 u n d 4 e i n e n R ü c k
stand von mehr als 40 Sekun
den auf.

Aston Martin klagt Ober BoP
Bei Aston Martin war man übel

gelaunt: Eine nochmalige Redu
zierung der Luftmengenbegren
zer nach dem WM-Lau f i n Te
xas kostete Leistung, was sich
negativ auf Beschleunigung und
Topspeed auswiikte. Ein größe
rer Gumey für den Hcckilügel
kostete zusätzlich Topspeed.

«Wir kämpften mit auf den
Rücken gebundenen Händen»,
so Werkspilot Darren Turner.
Mehr als Platz 5 und 6 war rücht
d r i n - d a m i t v e r l o r m a n d i e

Führung in der Herstellcrwcr-
tung an Ferrari. .♦

G-Dlive gewinnt den Thriller
G - D r i v e - P i l o t W i l l S t e v e n s

verteidigte in den Schluss-
m l n u t c n d e s W M - L a u f e i n
Fuji die Führung vor RGR-
M o r a n d - P i l o t B r u n o S e n n a .

Mclir Spannung ging wirklich
nichl: In Fuji übertrumpften
die I.MP2-Piloten sogar die be
rühmten Kampfhähne aus der
L M l ' I - K l a s s e - d e r Z i c l e i i ü a u f
war noch knapper! Will Stevens
rettete seine knappe Führung für
d.as G-Drive-Team ins Ziel, sein
direkter, Gegner, Bruno Senna
vom RGR-Morand-Tcatn, muss
te sich um nur 1,398 Sekunden
geschlagen geben!

Und das kam so; Wie in der
LMPl-Klasse entschied die Rei

fenstrategie beim allerletzten
Stopp das Rennen. Der Brite
Will Stevens, der Renö Rast we

gen dessen DTM-VerpHichtung
ersetzte, ließ beim letzten Stopp

frische Reifen aufziehen, wäh
rend Gegenspieler Bruno Senna
a u f e i n e n We c h s e l d e r P n e u s
verzichtete. Doch anders als in
der LMPl-Klasse waren die f r i
schen Rei fen in der r.MP2 der
Joker Zwar führte Senna nach
dem kürzeren letzten Stopp,
doch Stevens fuhr die Lücke zu.

Ein erstes Überholmanöver
von Stevens führte dazu, dass
der Brite die Position wieder an
Scnnaabtreten musste, denn er
hatte auf der Zielgeraden mit al
len vier Rädern die weiße Linie

überquert, um Scnna zu kassie
ren . V ie r Runden vo r Sch luss
k o n n t e S t e v e n s S c n n a e r n e u t

Am Ende lag man nur denkbar knapp vorn: G-Drlve-Oreca

auf der langen Geraden überho
len - aber diesmal reglemcnts-
konfurm. Scnna konnte auf sei
nen alten Reifen tüchi mehr da

gegenhalten - und musste sich
mit Platz 2 begnügen.

Alpine verteidigt WH-FQhrung
Das i n de r Fah re rwer tung
führende Alpine-Signaicch-Trio
kam auf dem dr i t ten P la tz ins
Ziel: Nicolas Lapierre, Stephane
Riehelmi und Gustavo Menezes
wählten eine andere Strategie als
die crstplaizierten LMP2-Tean)s.
sparten Sprit und versuchten so,
mit einem Stopp weniger aus
zukommen. Die Rechnung ging
zwar nicht ganz auf, jedoch ver
loren sie nur drei Punkte auf ihre
schär f s ten Wide rsacher i n de r
LMP2-Fahrerwertung - und
k ö n r i t e n d a m i t b e r e i t s b e i m
nädistcn WM-lauf in Shanghai
d e n l l i e l e i n f a h r e a » A C

Sieg: Dalla Lana/Lamy/Lauda

Die Gegner sahen in Fuji kein
Land gegen sie: Das Aston-Mar-
t in-TVio Paul Dal la Lana, Mat
thias lauda und Pedro Lamy
steuerte seinen Vantage V8 in
der GTE-Am-Klasse in Japan zu
einem drückend überlegenen
Sieg - bereits zur Rcnnhalbzcit
hatte die drei Dominatoren al le
anderen Gegner in ihrer Klasse
ü b e r r u n d e t

Trotzdem liegen sie in der
Fahrerwertung immer noch 33
Punkte h inter der Ferrar i -Crew
Emmanuel Collard, Francois
Perrodo und Rui Aguas, die In
Fuji PlatzZ belegte. Bei den letz
ten beidenRennen sind nochS2
Punkte zu vergeben.

«Es war schön, e in wei teres
Mal zu siegen», so Lamy nach
dem Rennen, «aber für die
Meisterschaft wird es jetzt
t ro t zdem sehr ha r t . Werm d ie
Ferrari-Piloten keine Fehler ma

chen. dann wird es sehr schwer,
sie noch abzufangen.» »AC

K O M P A K T

Mark Webber hat In Fuji
angekündigt, dass er seine
akt ive Karr iere am Ende der
Saison 2016 beenden wird.
Dami t w i rd de r amt ie rende
L M P I - W e l t m e i s t e r u n d
P o r s c h e - We r k s f a h r e r M i t t e
November in Bahrain se in
letztes Rennen in einem
LMPl -Au to bes t re i t en . «Se i t
Mai 2016 habe ich mir oft
die Frage gestellt, ob ich
weitermachen soll - jetzt
ist meine Entscheidung
gefallen. Wenn man in die
sem Sport nicht mehr moti
viert ist , immer 100 Prozent
zu geben, dann macht es
Sinn, jetzt aufzuhören.»
Webber schl ießt aus, dass
er in Zukunft bei GT-Rennen
an den Start geht, stattdes
sen will er sich auf seinen
J o b a l s P o r s c h e - M a r k e n
b o t s c h a f t e r k o n z e n t r i e r e n .
Favoriten für seine Cockpit-
Nachfolge gibt es auch
schon (siehe S. 3). ♦ AC
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LANGSTRECKEN-WM/Resultate WM-STÄNDE WEC

Fuji (J). 16. Oktober 2016; 7, von 9 Laufen zur Langstreckw-Wellmeisterschaft; ßSturxlen: 1 RundeJ 4,563 km Fahl« LHP

32 Teams gestartet, 30 gewertet, Wetter/Strecke: tKwOlkt/tnxken; bis 21 Grad lutt-, 20 Grad Streckentemperatur 1 Marc Lieb 140

Neel Jam 140
Platz Klasse (Mi) Nl, F^ rw leam/F îieug Reifen Disianz/ROdistanil Romain Dumas 140

4, KamulKobayashi 117

1. LMP1-H(8) 6 Sarrazln/Conway/Kobayashi Toyota Gazoo Racing/Toyola TS050 - Hybrid Michelin 244 Runden Mike Conway 117

2, IMP1-H(6) 8 Ol Grassi/Duval/Jarvis Audi Sport Team {oesl/Audi R18 Michelin *1,439 see. Stephane Sarrazirt 117
3, IHPl-H (8) 1 Bemhard/Webbcr/Hartlev Pofsrt» Ieam/Porsche919 Hybrid Michelin *17,339 7, LolcDuyal 111.5
4. tMPl-H'(8) 5 Oavidson/Buemi/Nakajima Toyota Gazoo Racirrg/Toyola 1S0S0 - Hybrid Michelin *53,779 Lucas dl Grassi 111,5
5. IHP3-H{8) 2 Oumas/Jatti/lleb Porsctve team/P0FS(he919 Hybrid Michelin •1 Runde Oliver Jarvis 111,5
6. IMPl" 13 Tuschcr/Kraihamer/Imperatoti Rebellion Racing/Rebellion R-One - AER Dunlop •ISfiunden 10. Brenden Hartley 93,5
7, IMP2 26 Rusinov/Brundle/Slevens G-Diive Racing/OrecaOS • Nissan Dunlop •2iRunden Mark Webber 93,5
8. IHP2 43 Gonzalez/Albuquerque/Senna RGR Sport by Horand/ligier JS P2 - Nissan Dunlop •21 Runden Timo Bernhard 93,5
9, IKPl 36 Henezes/lapieire/Richelmi Signalech Atpine/Alpinc A460 - Nissan Dunlop •21 Runden 13. Andre Loiterer 78

10, I M P ; 30 Giovinazzi/van der Gaide/Gelael Eitlreme Speed Motorsporls/Ligiei JS P2 - Nissan Dunlop •21 Runden Marcel Fassler 78
11, IMPi 31 Dalziel/Derani/Cumming Ettreme Speed Kotoßporls/Ligier IS P2 - Nissan Dunlop •22 Runden 15. Alexandre lmp«alori 60

12, iMP2 42 Xane/Wiiliamson Slrakka Racing/Gibson OISS - Nissan Dunlop •22 Runden Dominik Kraihamer 60
13. LI4P2 44 Rao/Bradley/Meihl Hanor/Oreca 05-Nissan Dunlop •22 Runden Matheo Tuscher 60
14. OtP2 27 MInassian/Mediani/Aleshin SMP Racing/BROl-Nissan Dunlop •22 Runden 18. Gustavo Menezes 46
15. LKPi 35 Cheng/Tung/Ctsatin 6aii DC Racing Alpine/Alpine A460 - Nissan Dunlop *23 Runden Nicolas lauiecre 46

16, 37 Petiov/ladygm/Shaytar SMPRacing/BROl - Nissan Dunlop •24 Runden Stephane Richelmi 46
17, GIE-Pro 67 Prlaulc/Iiixknell Ford Chip Ganassl Racing UK/Ford Gl Michelin •32 Runden 21, BenoltTreiuyer 44

18. GIE-Pio 6 6 Mürke/Pla Ford Chip Gan̂ i Racing UK/Ford GT Michelin •32 Runden
19. GIE-Pro 51 Bruni/Calado AF Corse/Ferrari 488 GTE Michelin •32 Runden CQ
20. GTE-Pro 71 Rigon/Bird AFCorse/Ferrari488GTE Michelin •32 Runden 1. Pofsthe 263
21. Glf'P:.. 95 Ihilm/Sötensen Aston Martin Racing/Aslon Martin Vantage Dunlop •33 Runden 2. Audi 204

22. CTE-chr: 97 SlanawaY/Tumei Aston Martin Racing/Aston Martin Vantage Dunlop •33 Runden 3. Toyota 174
23. GIE-So 77 Lielz/Chrislsisen Dempsey-Proton Radng/Porsctie 9li RSR (2016) Michelin •34 Runden
24, GlE"-Ani 98 Dallatana/lamy/lauda Aston Martin Racing/Aston Martin Va Vantage Michelin •36 Runden ES H
25.

" GĴÄiTi
83 Perrodo/Collard/Aguas AFCorse/FeiranF4S8 Italia Michelin •37 Runden 1. Rebellion Racing (813) 150

26.
' GIE-Am

78 Ried/Henzler/Camalhl« KCHG/Porsche9URSfi Michelin •58 Runden 2. R l̂lion Racing (812) 104
27. GIE-Ami 86 Wainwright/Cariolt/Sarter Gull Racing/Porsche 911 RSR Michelin •39 Runden 3, ByKolles Radng Team (84) 66
28. GFE-Am 88 Al Oubaisi/Heinem^-Hansson/long Abu Dhabi-Proton Racing/Porsctie 911 RSR Hkhe l iA *44 Runden

29. LHP2 45 Graves/Lynn/Nakano Greaves/Gibson 015S - Nissan Ouiiloo Runden ■ Teams LHP2
30. GIE-Am 50 Yarttagishi/Ragues/Iaylor LarbreCompetition/ClKyfoiet Corvette C7 Michelin •97 Runden 1. Signatech Alpine (836) 171
Nicht klassiert: 2, RGR Sport by Morand (843) 136

IMPl 4 Truniitier/WeOb/Kaffer ByKolles Racing Team/CIM PI/Ol - AER Dunlop •165 Runden 3. G-Drive Racing (826) 114
IHP1-H(6) 7 FSssler/Lotterer/rriluyer Audi Sport Team Joest/AudlRlS Michelin •2D3 Runden 4, Exlr. Speed Motorsport (8311 9 4

Schnellste Runde: Duvai(Audi), Runde212.124,645 (° 194,1 km/h) 5. Slrakka Racirrg (842) 66

Nächstes Rennen: 6. November, Shanghai (RC)
fnternel: wvrw.liawec.com

F l A W O R L D D
C H A M P I O N S H I P

S T R E C K E

Rebel l ion: Vorzs i t ig Meis terb«) den LMPI-Pr Ivat teams

QUALIFYING

Durchschnittszeit ■ INR2 Durchschnittszeit

1 . A u ( ) i R 1 8 ( l ( 8 ) 1 J 5 , 5 7 Ü

2. Porsche 919 Hvbnd(«l) 1:23,595
5. IovolaTS050Hvbrid(#5) 1-23,739
4, IoyolaTS050Hvbrid(«6) 1:23,781
5 , A u d i R 1 8 ( # 7 ) 1 : 2 3 , 8 5 6
6. Porsche 919 Hybrid (Al) 1:24,134
7. Rebe!lionR-One(S13) 128,837
8- ByKolies/CLHPi;01(«4) 1:29,827

1, G-Drive/Oreta(#26) 1316«
2, Stgnaleth/Alpine(»36) 131919
3 , BM/Ug ie i ( #30 ) 131945
4, Strakl(3/Gibson(842) 132,007
5, RGRHorand/ligier(843) 132,128
6, Hanor/Oreca(«44) 132,214
7, Manor/Oreca(li45) 132,536
8, KH/Ugier (831) 132.932
9, 5HPRadng/BR01(S37) 133,046

10. SHPRacing/BR01(827)
11. BaxiDC/AJpine(«35)

1:53.133
1:33.472

Dizchschncttszeil

1 63nas»UK/Ford(866) 1J7,6S1
2. Ganassi UK/foid (867) 137,725
3. Af(orse/ferT3ri(871) 138.010
4. Af(orse/Fenan{#51) 138.103
5. Astori Martin Racing (895) 138.175
6. Aston ttaitsi Racing (897) 138.442

7. D.-Prolon/Por5the(877) 138,910

Durdischnrttszeit

1 Aston Martin Racing (898) 139,490
2. larbre/Corvette(S50) 139,863
3. Af(0FSc/Fetrari(883) 1:39,956
4. A.D.-Prolon/Pcitsche(888) 140,587
5. KOtG/Potsthe(878) 140,834
6. Gulf Racing/Poßche (886) 141,734

FahrerGT

Marco Sörensen 119

Nicki Thiim 119

3. Davide Rigon 109
Sam Bird 109

5. Datren Turner 104

6. GianmariaBruni 95
James Calado 95

8. Oliver Pia 92
Stefan MOcke 92

10. Rxhie Stanaway 88

11, AndyPtiauix 79,5
Harry Iincknell 79,5

13. 8illv Johnson 60
14. Michael Christensen 60

Rktsard Uetz 60
16. Fernando Rees 55
17. Marino Frarxhitti 54,5
18. Emmanuel Collard 50,5

Francois Perrodo 50,5
Rui Aguas 50,5

HersIellerGT

1, Ferrari 236
2. Aston Martin 233

J. Ford 177,5
4. Poßche 103

Teams GIE-Pro

1, Aston Martin Pacing (895) 119
2. AFC0ße(871) 109
3,.FordClupCaiassiUK(866) 103
4. Ford Chio Ganassi UK (#67) 103
5. Astorr Martin Radng (897) 98

Teams GTE-Am

1. AF Corse (883) 155
2, Aston Martin Racing (898) 122

3. AI)uDhabi-Proton(888) 114
4, Larbre Competition (8S0) 92

5. MMG(878) 92
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2 4 h S e r i e s - Z 4 h B r ü n n

Heimspiel dominiert
Vo n M A RT I N B E R R A N G

D a s 2 4 h - R e i m e n i n B r ü n n
e n d e t e m i t e i n e m m e h r a l s

ungefährdeten Heimsieg
von Jiri Pisariki Josef Kräi,
F e t e r K o x u n d To m O n s i o w -
Co le im Fe r ra r i 488 GT3 de r
S c u d c r i a P r a h a . H o f o r -
TVuppe verpasst den Utei.

Nach der Absage der 12h von
Meppen vor wenigen Wochen
wegen einer zu geringen Slarter-
a n z a h ! m u s s t e d e r S e r i e n v e r -
a n s l a l l e r C r c v e n t i c a u c h f ü r
sein Finale in Brünn mit Icdig-
licl) 29 Nennungen und letztlich
26 Star tern für das erste 24h-
R c n n c n i n Ts c h e c h i e n ü b e r
haupt zufrieden sein. Die nach-
triigliche Vcrdoppiung der
Renndistanz, das erwartbare
h e r b s t l i c h e W e t t e r s o w i e d i e
aufgebrauchten Budgets hatten
v i e l e Te a m s o f f e n b a r d a v o n
abgehalten, beim sogenannten
«Epilog» In Brünn anzutreten.

A u c h m i t e i n e m ü b e r s c h a u
baren Feld wurde zumindest in
der ersten Rcnnhälftc richtig
spannender Motorsport gebo
ten. Über die halbe DLstanz
lieferten sich der von der Pole

^.'Startete Grasscr Racing-Um-
borghinl Fluracän, der spater
siegreiche Praha-F'crrari und
auch der Hcrberth-Porscl ie 911
GT3R zunächst einen richtig

Nach anfänglichem Kampf am Ende ganz klarer (Helm-)Sieger: Scuderla-Praha-Ferrarl von PIsarlk/Kräl/Kox/Onslow-Cole

guten F'ight. Da die Punkte
bereits nach der ursprünglich
angesetzten Distanz von 12h
und nicht erst am Ende verge
ben wurden, nahmen einige
Te a m s i h r e A u t o s u m M i t t e r
nacht aus dem Rennen.

Titel an Peugeot-Team
Das galt auch für die dreimali
gen SnisonsicgcrRalfBohnund
D a n i e l A i l c m a n n s o w i e A l f r e d
u n d R o b e r t R e n a u c r i m
Herberth-Porsche. In der Nacht
e r w i s c h t e e s d a n n a u c h d e n

fuhrenden Huraeäa Über eine
S tunde ve rb rach te de r Lambo
des Trios von Rolf Ineichcn,
A d r i a n A m s t u l z u n d A n d r e . i
Caldarelli wegen Getriebcpro-
blcmcn In den Boxen. Dant tch
war der D.ampf raus und die
späteren Sieger konnten Ihren
Triumph ganz entspannt heim
fahren. Am Ende betrug Ihr
Vorsprung satte 38 Runden.

Platz 2 hohen sich Christ iaan
Frankonhoui, Kenneth Hoyer,
Roland Eggimarm sowie Michael
und Chantal Krol l im Mercedes

S L S A M G G T 3 v o n H o f o r

Racing. Das Podium vervoll
ständigten I.ubomir Jakubik,
Dusan Palcr. Luis Scarpaccio.
Matteo Cressoni und Gregor
Zsigo im Ferrari 458 Clialiengc
von RI'D Racing.

T r o t z d e s z w e i t e n P l a t z e s
wurde die Hofor-Truppe nur
V l z e m e i s i e r , d e n n z u m W e r -
tungszeitpunkl um Mitternacht
waren die.Schweizer nur Vierte.
Det Titel ging stattdessen an
Guillaume Roman/Stephane
Vcntaja im Peugeot 208 des

Altran Teams, die sich das
Rennen ganz geschenkt hatten.

Einen Ktassensieg gab es aus
deutschsprachiger Sicht noch
f ü r d a s ö s t e r r e i c h i s c h e Te a m
MSG Motorsport zu boiubeln.
In der 991-K].'isse gewannen
Nico Rindlisb.ichcr, Hendrik
Stil l, Paul Schcuschncr und
Joachim Bolting mit ihrem Por
sche 9U Cn Cup. In der St'3-
Klasse verpasste der KTM X-
Bow GT4 des deutschen Tbams
CCS Racing nur um eine Runde
den Klassenerfolg. ♦

European Le Mans Series - Vorschau Estoril

Noch viel drin im Titelkampf
A m W o c h e a e n d e fi n d e t d a s
E L M S - F i n a l e i n E s t o r i l s t a t t .
A u f d e r E x - F l - S t r e c k c i n

Portugal werden noch die
M e i s t e r i n d e r L M P 2 - u n d
GTE-Kla-sse gesucht

Ausgerechnet in der zahlen
mäßig am stärksten besetzten
Klasse ist die Messe aber bereits

gelesen. In derLMl'3-Katcgorie
re ichte den dre i fachen Saison

siegern Alex Brundic. Mike
Guasch und Chris England ein
zweiter Piatz in Spa, um sich
u n d d e m Te a m U n i t e d A u t o -

sports den Titel zu sichern. Das
sowohl in Spa als auch zuvor in
Lc CastcUet siegreiche Team
Gralf Racing kämpft nun noch
gegen die Duqucinc-M.ann-
schaft um den Vizeti tel .

A u c h d a r ü b e r h i n a u s v e r

spricht das Rennen der kleine
ren Prototypen-Klasse viel
Sp.innung. Mit 19 Autos stellt
m a n r u n d d i e H ä l f t e d e s 3 7

Fährzeuge starken Feldes, wel
ches für FlslorU genannt ist.

Auch in der GTE-Klasse hätte

derMelsterschaftskampf längst
entsch ieden se in kö imcn. denn
am IMW-Ferrari von Andrea
Bertolini, Rory Butcher und
R o b e r t S m i t h f ü h r t e a u f d e r
Strecke nur eitunal ein Weg
vorbei - als man nämlich au.sge-
r e c h n e t b e i m F e r r a r i - « H c i m -

spiel» in Imola Zweiter wurde.
A b e r B e i m S a i s o n a u fi a k t i n
S i lvers tone, wo man be im br i
tischen Team schon den Sieg
gefeiert hatte, flog man wegen
eines nicht reglemcnikonfonnen
Frontspliiters aus der Wertung.
DeutschermitHini-Titelchance
Nach dem Rennen in Imola ist
man jedoch unbesiegt geblie
ben: Spielberg. Le Castellet und
Spa brachten volle Punkte, so
d a s s m a n v o r d e m F i n a l e 2 0
Zähler vor den ärgsten Verfol
gern liegt. Alex McDowalL Dar

r e n Tu r n e r u n d A n d r e w H o w
ard, die den Auftakt-Sieg erbten,
sind dabei die letzten verbliebe
nen Rivalen im Titelkampf.

Auch In der ELMS-Topklasse
(LMP2) sieht es für die Tabel
lenführer gut aus. Die dreifa
chen Saisonsieger Pierre Thi-
riet und Mathias Bechc (dies
mal wieder unterstützt von Kyo
Hirakawa) bringen B Punkte
Vorsprung auf die Auftakisieger
Giedo van der Garde/Harry
T t n c k n c l l / S i m o n D o l a n m i t
zum F ina le . Den Leadem wür
de ein dr i t ter Piatz also sicher
zum Titclgewinn reichea

N u r n o c h A u ß e n s e i t e r c h a n
cen haben And reas Wi r th und
S t e f a n o C o i e t t i d i e i n E s t o r i l
wie schon in Spa von Vitaly
Pelrov verstärkt werden. Mit ^
Punkten Rückstand mus.s aber
auf jeden Fall der erste Saison
sieg her, während die aktuellen
Tabellenführer praktisch leer
ausgehen müsstea ♦ MBR

N o c h k l e i n e T i t e l c h a n c e : S M P - B R O t v o n A n d r e a s W i r t h u n d C o .

Klarer Favorit in der GTE-Klasse: Ferrari von JMW Motorsport
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Der Champion-Moment: Wittmann überquert als Vierter
des letzten Saisonrennens die Ziell inie und darf kurze Zelt
später die Heister-Trophäe in die Luft recken (kl. Foto)

Von CLAUS MÖHLBERGER
u n d A R N O W E S T E R

Im mit Spannung erwarteten
nnale ßcl die Entscheidung
zugunsten von BMW-Pilot
M a r c o W i t t m a n n e r s t i m
a l l e r l e t z t e n R e n n e n ! A u d i -
R i v a l e E d o a r d o M o r t a r a
fehlten am Ende lediglich
v i e r P u n k t e .

Zuvor haderte Mortara ein biss
chen mit dem Schicksal; «Jaja,
ich ii.ibe einige Punkte verlo
ren.» So richtig ins Detail gehen
wol l te der I l a lo -Sehwe lzer aus
R ü c k s i c h t a u f s e i n e n N o c h -
Arbeitgeber Audi aber nicht.
2017 wird der Genfer - wie MSa
schon vo r f ün f Wochen exk lu
s i v be r i ch te t ha t - c i nen Merce
des in der DTM chauflieren l

Mortara sprach von 16 bis 20
I*unkten,dieihindurchdieLa[>-
pen gegangen seien. Zweimal
war er das «Opfer» einer Team
order zugunsten von Jamie Green
I n Z a n d v o o r t w u r d e n M o r t a r a
zudem mindestens acht Zäh ler

«gestohlen», weil er von der
Rcnnieitiing wegen eines ver
meintl ichen Tempodelikts in
e i n e r S l o w - Z o n e e i n e D u r c h -
fa luts t rafc erhal ten hat te.

Und in Spielberg brachte er
sich selbst um die Früchte sei
ner Arbeit, als er beim Kampf

u m P 4 i n e i n e K o l l i s i o n m i t
An ton io Fe l i x da Cos ta ve rw i
ckelt war - und punktlos blieb.

Die Ausgangslage vor den
beiden Finalläufen sprach für
Spitzenreiter Wittmann. Der
F r a n k e h a t t e t r o t z s e i n e r

Budapest-Disqualifikation im
mer noch 14 Punkte Vorsprung.
So kam es zu einem der span
nendsten Fmalrennen der jünge
ren DTM-Gcschichtc. Denn zum
ersten Mal se i t 2012, a ls s ich
BMW-Mann Bruno Spengler den
Titel sicherte, fiel die Entschei
dung erst im letzten Rennen.
Wittmann cool zum Titel
Im Training konnte Mortara das
geplante l'rogramm wegen ei
n e r S c h r a u b e n i c h t d u r c h z i e -
hea Nach emsigem Suchen fan
den die «Äbte» die banale Ur
sache: Die mysteriöse Schraube
hatte sich in der Pcdalbox ver-
k lemmLTYotzdcm s i che r te s i ch
M o r t a r a n e r v e n s t a r k d e n a c h
ten Star tp la tz . Der Hobby-
Kampfsportlcr nahm das Mes
s e r z w i s c h e n d i e Z ä h n e u n d

knüpfte sich die Gegner fast im
Minu ten tak t von Dabe i konn te
sich das BMW-Trio Timo Giock.
Auguste Farftis und Tom Blom-
qvist nicht lange wehrea Auch,
weil sie ihr Pulver in Form von

Klappflügelakiivierungen (DRS)
schon arg früh verschossen

hatten. Die Taktik-Abteilung
d e r M ü n c h n e r v e r d i e n t e s i c h
dabei keine Hcst i ioten.

So wurde Mor tara nach s tar
ker kämpferischer Leistung
z w a r D r i t t e r . A b e n I m T i t e l
kampf verlor er trotzdem an Bo
den, weil sich Wittmann mit der
von ihm gewohnten Coolness
um zwei Plätze verbessert und
hinter Überraschungssieger
Miguel Molina im Audi P2 be
legt hatte. So ging Wittmann
mit 17 Punkten Vorsprung ins
Finale, in dem ihm bei einem Er
folg von Mortara schon P5 zum
Titelgcwinn gereicht liätte.

Was kaum jemand für möglich
gehalten halte, trat ein: Monara
startete zw.nr nur als Sechster,
aber bereits nacli 16 Runden lag
er inFühnmg. Begünstigt wurde
das durch den Umstand, dass
Spitzenreiter Gary Paffe tt (Mer
cedes) nach einem Rempler ge
gen den Schnitzer-BMW von
P o l e - S e t t e r A n t o n i o F e l i x d a
Costa von der Rcnnleitung zu ei
ner Durchfal i r ts l rafe verdonnert
wurde. Dadurcli ging Wittmann
kurzfristig sogar in Fülirung, er
kormtc oder wollte den Platz an
der Sonne aber n ich t ver te id i
gen. Deshalb ließ er Mortara
kampflos passieren - eine cmeut
clevere Entscheidung des RMG-
Fahrers, der vier Punkte Vor
sprung ins Ziel rettete.

Nocl) vor der Siegereh- 14
rung wurde Witlmann -
mit einer unangenehmen
Frage konfronticit; Weil
B M W v o r d e r S a i s o n
zwei Zugeständnisse t
(einen SO mm breiteren

Heckflügel tmd 7,5 1^
Gcwichtsericichtenmg)
erhalten hatte, wollte
ARD-Reporter Claus
Lufcn wissen; «Fühlen
Sic sich denn als wür
diger Meister?» DerneueCham-
pion antwortete schlagfertig;
«Ich finde es schade, dass diese
Frage jetzt kommt.» Dann stell-
te er unter Beweis, wie viel
S e l b s t b e w u s s t s e i n e r i n z w i
schen besitzt. «Ich bin der ein
zige BMW-Fahrer, der in der
Tabelle weit vorne liegt», be
tonte Wiitmann: «Es 1^ also
nicin am Auto. Ich habe einen

guten Job gemaclit.» 206 Punk
te sammel te Wi t t roann in den
18 Saisonrennen mit der «Eich-
hömchen-Taktik», die ihm an
gedichtet wird. Tom Blomqvist,
der zweitbeste Falircr aus dem
weißblauen Lager, holte da
gegen als Tabellen-Sechster
lediglich 113 Zähler.
Kaum Schützenhilfe nötig
Anders a ls in se inem 2014er -

MeLsteriahr, als er noch von der
Stallrcgie zu seinen Gunsten

profitierte,
war Wittmann In diesem Jahr
kaum auf d ie Hi l fsbero i tsch.af t
.seinergeschätzten Markenkol
legen angewiesen. Er erzielte
drei Siege und verfehlte nur
dreimal die Ihinkteriinge. Da
gegen gewann Mort.ara zwar
fünf Rennen, musste aber auch
e b e n s o v i e l e N u l l r u n d e n I n
K a u f n e h m e n . I n s o f e r n w a r
W i t t m a n n s T i t e l e i n P r o d u k t
aus Coolness, Konstanz, Zu
verlässigkeit sowie perfekter
Te a m t a k t i k .

«Der BMW ist eigentlich kein
DTM-Auto, sondern ein DTM-
Plus-Auto», hatte Mortara in ei
nem dpa-Intervicw gclästert.
A u d i f e i e r t e t r o t z d e m z e h n

Siege in 18 Rennea Je viermal
w a r e n M e r c e d e s u n d B M W
erfolgreich. Von einem Per
fo rmance-Vor te i l des M4 kann
also keine Rede sein. ♦

I
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I Ex-Champ geM

Gekämpft, gewonnen und doch geschlagen: Edoardo Mortara

O , ' T .

W M

N u m m e r t s t a t t S t a r t n u m m e r 1 1 : M e i s t e r - B a n n e r I Q r W i t t m a n n

N A C H G E H A K T B E I
M a r c o W i t t m a n n
(26/D). Der Franke Ist mit 26 Jahren und 327 Tagen der
jüngste DTM-Champlon.der sich bereits rumaweiten Mal
den Titel gesichert hat.

Vo n A R N O W E S T E R

?2weimallger DTM-Champl-
on - Wie hört sich das an?
Fantastisch! Dass es mir

gelungen ist, als erster BMW
Fahrer zwei DTM-Titel zu
gewinnen, ist ein großartiges
Gefühl. Mit dem Erfolg habe
Ich bewiesen, dass der Titel
2014 keine Eintagsfliege war.

?Was war der Schlüssel zum
Erfolg In Hockenhelm?
Ich bin einfach cool geblieben,
so wie Ober die gesamte
Saison. Edoardo Mortara war
ein harter Gegner. Auch er
hatte den Titel verdient
gehabt. Vielleicht war Ich
diese Saison auch etwas
cleverer. Am Ende war es
knapp, aber ich denke
v e r d i e n t .

7 Welcher Titel war härter
erkämpft? Ich musste

2014 genauso hart für den
Erfolg kämpfen wie in diesem
Jahr. Die Konkurrenz hat es
mir sicher nicht leichtge
mach t .

? Was denkst du über
deinen Rivalen Edo Mortara?
Ich habe großen Respekt vor
Ihm und seiner Leistung. Er ist
ein fantastischer Fahrer und
eincoolerTyp.Edo hat
gekämpft wie ein Löwe und
an diesem Wochenende alles
getan, um sein Glück zu
erzwingen.

? Bei wem möchtest du dich
besonders bedanken? Meinen
Jungs vom BMW Team RMG
u n d a l l e n b e i B M W M o t o r

sport. Ich fühle mich unhwm-
lich wohl und weiß, dass mich
alle zu 100 Prozent unterstüt
zen. Als Fahrer bist du nichts
ohne dein Team. Wir gewinnen
und verlieren zusammen.

V o n A R N O W E S T E R

Am Samstagabend es
einen Paukenschlag, den
n i c h t e i n m a l I n s i d e r s o
e r w a r t e t h a t t e n : D e r z w e i
mal^ DTM-Chompion
I T m o S c h c i d e r v e r k ü n d e t e
in einer kunfristig anbe
r a u m t e n P r e s s e k o n f e r e n z
s e i n e n R ü c k t r i t t a u s d e r
DTM - einen Tag später!

Scheider war am vergangenen
Mittwoch zu einem Gespräch in
die Audi-Sport-Zcntrale nach
Neuburg gebeten worden Dort
wollte ihm Molorsportchef Dr.
Wolfgang Ullrich persönlich
das l i nde se ine r DTM-Kar r i e rc
mitteilen Weil sich der 37-Jäh-
rige bei seinem Audi Sport
Te a m P h o e n w a u f d a s D T M -
W o c h e n e n d e i n H o c k e n h e i m
v o r b e r e i t e t e u n d U l l r i c h a m

Donnerstag zum WEC-Ron-
ncn nach Fuji/Japan reiste,
kam CS zu dem geplanten Tref
f e n a b e r n i c h t . S t a t t d e s s e n
w u r d e S c h e i d c r d i e u n e r f r e u
l i c h e N a c h r i c h t t e l e f o n i s c h

mitgeteilt, wofür er aus nach
vollziehbaren Gründen wenig
Ve r s t ä n d n i s h a t t e .

«16 Jahre DTM - das ist eine
Zeit, die viele Emotionen gekos
t e t h a t E s i s t e i n M o m e n t i n
meinem Lx'bcn gekommen, der

K O M P A K T

» >

A u d i 1 0 b w o h l A u d i - w i e
schon im vergangenen Jahr
(9) - auch dieses Jahr die
meisten Saisonsiege (10)
feierte, ging der Fahrertitel
wieder nicht nach Ingolstadt.
Als «Trostpreis» gab es
t ro tzdem Grund zum Fe ie rn :
Zum dr i t ten Ma l nach 2004
und 2014 gewann die seit
2014 in Neuburg art der
Donau ansässige Rennabtei
lung die Herstellerwertung.
> »

A u d i 2 A u c h i n d e r T e a m

wertung ging der Titel - hier
berei ts zum vierten Mal nach
2004,2007 und 2011-an
das Audi Sport Team Abt
Sportsline mit Edoardo
Mortara, Mattias Ekström
sowie Mike Rockenfei ler, der
den neuen Rallycross-Welt-
meister Ekström (Berichte
auf S. 24) beim Finale In
Hockenhe im ve r t r a t . D ie
erfolgreiche Mannschaft aus
Kempten im Allgäu hat die
le tz ten fün f DTM-Rennen au f
dem Nürburgring, dem
Hungaroring In Budapest
und dem Hockenheimring

OTM-AbschIed unter Tränen: Scheider auf der PK am Samstag

sehr schwierig ist», Schei
der mit stockender Stimme und
u n t e r Tr ä n e n ; « I c h h ä t t e d . i s

gerne anders vorbereitet und
ze leb r i e r t . Abe r l e i de r i s t das
alles sehr kurzfristig pariert.»

180 Rennen, zwei Heistertitet
Seine persönliche Verabschie
dung ging allen Anwesenden
b e i d e r P K u n t e r d i e H a u t -
Gänsehaut pur! Er bedankte
sich bei der Audi-Faitülic, deren
Chefs ebenso fehlten wie einige
V e r a n t w o r t l i c h e d e r D T M -

Dachorganis.'ition ITR. Dabei

gewonnen und dabei die
DTM-Siege 50 bis 54 erzielt!
» >

M a r c o W i t t m a n n D e r f r i s c h
gekürte Zweifach-Meister ist
der erste BMW-Fahrer, der
zwe ima l d i e DTM-Fah re r -
Wertung gewinnen konnte.
Außer dem Franken ist es
noch nie einem Fahrer

gelungen, in seinem vierten
DTM-Jahr schon den zwe i ten
Titel zu erringen. Nur
Rekordchampion Bernd
Schneider (5) und «König»
Klaus Ludwig (3) haben
noch mehr Fahre r t i t e l
gewonnen ais Wittmann.
> »

Po le -Pos i t i on Be im Sa i son
fina le in Hockenhe im fuhr
A n t o n i o F ö l i x d a C o s t a i m

S c h n i t z e r - B M W M 4 a n
s e i n e m ( z u m i n d e s t v o r e r s t )
l e t z t e n D T M - R e n n w o c h e n -
ende zweimal auf d ie Pole-
Pos i t ion . D ieses Kunsts tück
haben zuvor in dieser Saison
bere i ts Lucas Auer (Merce
des) auf dem Nürburgring
s o w i e E d o a r d o M o r t a r a
(Audi) auf dem Hungaroring
geschafft. ♦AW

hat Sche idc r der Ser ie se inen

Stempel aufgedrückt. In 180
DTM-Meifitorschaftsläufen hat
der frühere Opel- und aktuelle
Audi-Wcrksfalirer sieben Siege,
elf Pole-Pu.sitions und 24 l'odi-
umsplätze erzielt. 2009 konnte
S c h e i d e r a l s z w e i t e r D T M -
Fahrer nach Bernd Schneider
(2001) seinen Titel verieidigen.

Der Fahrer des Audi Sport
Team Pl iocnix hätte einen bes
seren Abgang verdient gehabt.
Es hätte keine optimale Lösung
gegeben, versicherte dagegen
DTM-Lc i te r D ie ter Gass. ♦

2 0 1 7

Entscheide
stehen an
Bezüglich der Saison 2017 gab
es in Hockcnhelm kaum Neuig
keiten; Fakt ist lediglich, das.s
die ARD mit dem «Ersten» und
dem Einsfestival-Nachfolge
sender «ONE» wieder von allen
18 Rennen und C)ualifyings live
berichten werden. Eire enl.spre-
chcnde Ausstiegsklause!, die
die DTM-Dachorganisaiion FFR,
aber auch die ARD bis zum 30.
September 2016 ohne Angabc
v o n G r ü n d e n h ä t t e n z i e h e n

können, wurde nicht in An
spruch genommen.

Ein ARD-Wunsch könnte 2017
in Erfüllung gehen; Zwei Ren
nen über die gleiche Distanz
und wie bisher mit der Reichen
Punktcverg.-ibe! Will heißen: 60
Minuten plus eine vollständige
Runde sowie ein vorgeschriebe
ner Boxenstopp, bei dem die
Reifen gewechselt werden
müssen. Auf der nächsten ITR-
Klausurtagung sollen weitere
Entscheidungen (u.a. Anz,ahl
der Autos, Motor und Reifen
typ) getroffen werdca ♦ AW
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S T R E C K E

H o c k e n h e i m

Hühepunkle Rennen 1 (Semstag)
Star t : Mol ina erwischt den
besten Start und biegt als
Führender in Kurve 1 ein.
1. Runde: Hartes Duell um
P7 zwischen Mor tara und
Glock, zunächst pro Glock.
3. Runde: Top 3 sind Molina
vor den BMWs von Fölix da
C o s t a u n d W i t l m a n n .
5 . Runde : Mo r ta ra immer
noch h in te r G lock .
7. Runde: Wittmann geht
an Fölix da Costa vorbei
und ist jetzt Zweiter.
15 . Runde: Mor ta ra knack t
endlich Glock und liegt nun
auf Platz 7.
15. Runde: Noch ein Platz
gewinn: Mortara an Farfus
vorbei für P6.
17. Runde: Rockenfe l ler
lässt Mortara durch, der
jetzt Fünfter Ist. Rast
übern immt PS von G lock .
18. Runde: Blomqvist wird
von Mor ta ra a t t ack ie r t und
ver l ier t den v ier ten Platz .
25 . Runde : Mor ta ra se tz t
die Aufholjagd fort und
überholt jetzt auch noch
Fälix da Costa für Platz 2.
27. Runde (Ziel): Molina
gewinnt vor Wittmann und
Mortara. Fäl ix da Costa und
Rockenfeller komplettieren
die Top 5.

Stand Fahrer

1. Wittmann 206
2. Mortara 202
5. Grertn 145

4. Wickerts 124
5. Di Resta 116
6. Blomavisi 113

7. Ekstrflm 107

8. Kartin 90
9. Hu i le r 88

10. Glock 84

11. Patte» 73
12. Auer 60

15._ Mdina 66

14. Vietoris 60
15. Spengl« 5 1

16. Farfus 4 4

Stand Hersteller

1. Audi 7 0 0
2. BMW 6 4 7

5. Mercedes-Benz 471

HMiepuiikteR«iiKn2(Si>nntag)
Star t : Po le-Mann Fä l ix da
Costa fährt als Führender in
d ie e rs te Kurve . Wi t tmann
schiebt sich auf Platz 3.
2 . Runde : Mor ta ra ve rbes
sert sich auf P4. Kollision
zwischen Tambay und Auer
- Tambay muss spater zur

Drive-Through.
4. Runde: Paffe t t sch ießt
im Zweikampf Leader Fätix
da Costa ab und muss zur
D u r c h f a h r t s s t r a f e .
6 . Runde: Mor ta ra über
nimmt die Führung.
12. Runde: Vietor is und
Green eröffnen den Reigen
der Boxenstopps.
23 . Runde: Noch mehr
Unheil für Felix da Costa: £r
verl iert ein Rad und schei
det vorzeitig aus. Die Titel-
aspfranten Mortara und
Wittmann kommen gleich
zeitig zum Stopp.
27. Runde: Als letzte ab
so lv ie r ten Sche ider und
Mül ler ihren Rei fenserv ice.
Mor ta ra führ t vo r Vie to r i s
und Di Resta.
39 . Runde (Z ie l ) : Mor ta ra
überquert als Sieger die
Ziell inie. Vietoris und Di
Resta mit auf dem Podest.
Wi t tmann re icht P la tz 4 für
den Titelgewinn,

Stand Teams

L Audl/AblSDorlslIne 519
l BMW/RMG 290
5. BMW/ROH 203
4. Audl/Rosberg 105
5. Audl/AbI 1 5 4

6. Mercedes-AHG 135
7. Mercedes-AHG/Siffieipleil 130

DEUTSCHE TOURENWAGEN HASTERS / Resultate /1. Rennen (Samstag)

Hockenheim (D): IS, Oktober 2016:17. von ISläulenzurOIM:
Rennen Ober 40 Hinuten * 1 Ru[i(le;27 Runden J 4,574 km; 24 Fahtei ge$tarteL23 geweflet: Wetter/Strecke: bewölkl/ltocken.

Gewicbt' Uam Rdn. {et/ÜQckt. Ausiallgnind Sdin.Rd. ^ P.

L HiguelHolinalE)
Z Hatto Wiltmann (D)
5. EdoardoMonarad)
4. Antonio Fdto da Costa (P)
5. MikeRockonloilertO)
6. Ren« Rast (Dl
7. Tino Glock (D)
B. Jainie Gleen (GO)
9. Tom Biomovist (GB)
iö, Paul dl Resta (08)
11. Auguslo Faifus (BR)
12. Adiien Tambay (F)
15. Hatime Kanin (B)
14. BninoSoei)gl«i((DN)
U. Nxo Mulier (CH)
16. limoScheideKD)
17. Maximilien6dlz(0)
18. LücasAuer(A)
10. Gary Pallet! (GB)
20. Marlin Tomc2yk(D)
21. Daniel Juncadella(E)
22. Christian Vietixis (D)
25. RiAertWitkens(CDN)
Nicht geweitet:

Felix Rosenqvist(S)
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' Performance-Gewichl (Basisgewiclite: Audi/Hercedes 1120 kg, 6HW 1117,9 kg). 'StailDiatz
Vor dem Rennen lindet ein 20-min0tiges Oualifikalfonstraining stall, das Ober die StaitpUtze (SP) entscheidet
Im ersten Rennen des Wochenendes ist kein Boxenstopp vorgeschrieben.
Ducchschnlllslempo des Siegers: 172,166 km/h
Schnellste Runde: F«lix da Costa, 15. Runde, in 1:54.500 min (• 174.248 km/h)

DEUTSCHE TOURENWAGEN MASTERS / Resultate / 2. Rennen(Sonnta9)

9 -16 Rdn. Lenkung 1:55.182 18 0

Hockenheim (0): 16. Oktober 2016:18. von 18 laufen zur OIH;
Rennenüber 60 Minuten •] Runde: 59 Rundena 4,574 km; 24 Fahrer gestartet. 22 gewerlet; Wetter/Strecke: sonnig/lrocken.

1. Edcardo Mortara (!)
2. ChfislianVielorts{0)
5. Paul di Resta (GO)
4. Marco Wiltmann (D)
5. Timo Glock (0)
6. Maxime Manin(B)
7. TomBlomcivisKGB)
0. Jamle Green (GO)
9. Roberl Wickens (CON)

10. Martin TonKZYk(D)
11. Mike Rockenfeller (D)
12. Bruno Spengler (CDN)
15." Nico Holler (CH)
14. Kigiicl Molina (£)
15. Gary Pallet! (GB)
16. Lucas Auer (A)
17. Ren« Rast (DJ
18. Iin»Stheicler(D)
19. Maximilian Götz (0)
20. Dani«lJun(adella(E)
21. Felix Rflsendvist (S)
22. ÄugusloFailuslBR)
Nicht gewertet:

Antonio F«lixda(ostatP)
Adrien Tambay (F)

'PerfoimaiKe-GewichKBasispewichle: Audi/Hercedes 1120 kg, SHWllUSkgJ.'StaHplalz
Vor dem Rennen lindet ein 20-mfnütiges Oualifikationslraining statt, das Ohes die Startplätze (SP) entscheidet.
Im zweiten Rennen des Wochenendes ist ein Boxensloppvorgeschriebeit
In Hockenheim durfte im zweiten Rennen pro Fahrzeug ein Slö-fieilensalz maximal 27 Runden am Stock benutzt weiden.
DurchschniUslempo des Siegers; 170.246 km/h
Schnellste Runde: Glock, 16. Runde, In l:54,659mlr!(= 175,955 km/n)

Internehwww.dtm.com

Fahrzeug Gewkhl' Team Rdn 2eit/R0(kst, Ausfaifgrund Sdtn.Rd. SF P.

Audi RS 5 Dkg A b t 39 1-02:52,131 1:35,156 6 25
Hercedes-AMGC65 •5.0 kg Mücke 59 •3,040 1:55,068 9 18

HeiCiHles-AHGC65 •5.0 kg HVTA 39 •4,294 1:55,520 18 15

0 H W H 4 •iOkg RHG 39 •5,050 1:35,450 5 12
0 H W M 4 -10 kg RMG 59 •6,103 1:34,659 8 10

BMWH4 •10 kg RBH 59 •8,947 1:35,592 4 8

B H W H 4 •10 kg RBH 59 •13,857 1:55,557 5 6
Audi RS 5 Okg Rösberg 39 •15,054 1:35,225 10 4

Mercedes-AHG C63 •5.0 kg HWA 59 •16,012 1:35,286 7 2

8MWH4 •10 kg 5ct«tzef 59 •21.515 1:55,600 19 1
Audi RS 5 Okg Abt 59 •21,505 1:55,182 17 0
0 H W M 4 •10 kg KIEK "59 •22,250 1:54,856 12 0
Audi RS 5 Dkg Abt 59 •24,962 1:55,158 14 0
Audi RS 5 Okg A b t 59 •25,979 1:55,280 22 0
Mercedes-AHG C65 •5.0 kg ART 59 •27,957 - 1:54,757 2 0

Mefcedes-AHGC65 •5,0 kg Hocke 59 •29,298 1:55,186 15 9
Aud iRSS •5.0 kg Phoenix 39 •56,550 1:55,718 23 ■)
Audi RS 5 Okg Phoenix 59 •59,112 1:54,773 20 9
Mercedes-AHG C65 •5,0 kg HWA 59 •55,972 1:55,987 24 0

Mercedes-AHG C65 •5,0 kg HWA 55 •6Rcla - 1:35,551 21 1)
Mercedes-AHG C65 •5,0 kg ART 32 •7 Rdn. 1:35,302 15 (1

BHWM4 -10 kg HTEK 29 •10 Rdn. 1:35,356 11 0

BMWM4 -10 kg Sctntrer 21 •18 Rdn. Rad 1:56,458 1 o '
Audi RS 5 Okg Rosberg 15 •24 Rdn. Kollision 1:57,911 16 oi

Wi t tmann : Der Me is te r - Jube l
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Porsche Carrera Cup Hockenheim

Müller Meister
S v e n M ü l l e r o d e r C h r i s t i a n
Engelhart? - so hieß die
große Meisterfrage beim
F t n a l c d e s P o r s c h e C a r r e r a

Cup Deutschland auf dem
Hockenhcimring. Und es
s o l l t e d r a m a t i s c h e r w e r d e n
a l s z u n ä c h s t e r w a r t e t

Nach Lauf eins, den Jeffrey
S c h m i d t v o r S v e n M ü l l e r u n d
Christian Engelhart gewann,
hatte Müller einen Vorsprung
von 14 Zählern: für den Porschc-
Juniur schien es also fast nur
n o c h F o r m s a c h e z u s e i n . I m
z w e i t e n L a u f f ü h r t e M ü l l e r
nach dem Start und musste sich
in Umlauf eitis einem Angriff
von Schmidt beugen.

Doch Müller konterte wenig
später, was zum Kontakt der
b e i d e n R i v a l e n f ü h r t e . D e r
Scliweizcr aus dem Team Lech-
ncr Muber Racing scliied aus,
wiilircnd der Deutsche aus der
K o n r a d - M a n n s c h a f t w e i t e r f a h
ren konnte . «Vie l le ich t b in ich
in dieser Situation zu viel Risi
ko gegangen», gestand Müller
h in ie r i i e r. «Er hä t te an d iese r
Stolle mehrdasgrofk'Ganzeim
Blick haben sollen, denn auch
Rang zwei hätte ihm theore-
t Lsch gereicht. Aber er war wohl

Der neue Cfiamplon Müller und sein Teamchef Franz Konrad

zu sehr im Rennmodus», k r i t i
sierte I'orsche-funjor-Coach Sa
scha Maassen se inen Schü t z
ling. Und auch die Rennleitung
war nicht glücklich mit dem
Manöver des Sven Mül le r und

gab ihm eine Durchfahrtsstrafe.

Aufholjagd sichert HOller Titel
«Die \var wohl o.k., weil ich die
Kollision ausgelöst habe - was
mir auch leid tut», gab sich Mül
ler reumütig. Der Bingener fiel
nach der Fahrt durch die Boxcn-

gas.se auf zurück, schaflfe es
bis zum Ziel aber noch auf den

fünften Rang. Das reichte für
den Titelgcwinn. «So spannend
wollte ich es eigentlich nicht
machen, aber jetzt freue Ich
mich über me inen e rs ten Ti te l
im Automobilsport», strahlte
der neue Champion.

Kontrahent Engclhari ge
wann den letzten Lauf des Jah
res und war nicht allzu traurig
über den verpassten Titel. «Ich
war nun dreimal Vizc-Champi-
on im deutschen Carrera Cup.
b in a lso kons tan t vomc dabe i .
Ich denke, d.vaufkann Ich auch
stolz sein.» 4 AL

Audi Sport TT Cup Hockenhelm

Finnisches Finish

Meisterfreuden: Joonas Lappalainen Ist neuer TT-Cup-Champ

Der Finne Joonas Lappalal-
nen hat sich mit einem Sieg
und P la t z 3 be im F ina le den
Titel gesichert. Auch ein
Sieg von Dennis Marschall
i m l e t z t e n R e n n e n r e i c h t e
nicht mehr, um den Leader
noch abzufengen.

Schon im Qualifying brannte
Lappalainen die Bestzeit in den
Asphalt des badischon Moto-
d r u m s v o n H o c k e n h e i m . D i e
dadurch erlangte Pole-Position
für den ersten Lauf am Samstag
münzte der 18-Jährige dann
auch perfekt uni. Während sich

das Feld in gewohnter Manier
munter bcharktc, fuhr I.appalai-
nen souverän vorneweg und
holte den vierten Saisonsieg

W e i l T i t e l r i v a l e M a r s c h a l l
n a c h e i n e m V e r b r e m s e r n u r
Fünfter wurde, vergrößerte sich
die Lücke zwischen den beiden

Meisterschaftsaspiranten von
neun auf 20 Punkte. Anders ge
sagt: M.uschall müsste im Final
r e n n e n m i n d e s t e n s Z w e i t e r
werden und Lappalainen bei
der geringen Zahl an l'erma-
nen ts ta r t cm aus fa l l en .

Aber den Gefallen tat der Fin
ne dem Deu tschen n i ch t - da

nutzte es auch nichts. da.<>s der
L o k a l m a i a d c r s e i n e n f ü n f t e n

Sieg des Jahres einfuhr - Plat z 3
re ich te fü r den f i nn i schen Ta
bel lenführer locker. Dami t w i rd
er Nachfolger von Premieren
meister Jan KisicL der in diesem
Jahr direkt den Außticg in den
GT3-Sport schaffte imd im Audi
RS LMS Cup China hihr.

Nielsen wird (lookie-Heister
Spannend wurde es in Hocken
h e i m a u c h n o c h m a l u m d e n
R o o k i c - T i t c l . N i c k l a s N i e l s e n
und Sheldon van der Linde hat
ten dabei vor dem Finale sogar
noch theoret ische Chancen auf
den ganz großen «Pott», doch
in den Titelkampf konnte man
nicht mehr eingreifen. Der be
reits mit knapper Rookie-Füh-
rung angereiste Nielsen erlebte
m i t z w e i z w e i t e n P l ä t z e n e i n
ganz starkos Wochenende, so
d a s s d e r S c h w e d e a m E n d e
auch den Ti te l e inheimste.

DcrweU ist das Bewerbungs
verfahren für die Fahrerplätze
2017 längst im Gange. Bislang
haben bere i ts rund 80 P i lo t in -
nen und PUoten ihre «Unter la
gen» eingereichL ♦ MBR

N A S C A R K a n s a s

Harvkk siegt sich
wieder weiter
Wie schon i n de r e r s ten
Chase-Phase gel.mg Kevin
H a r v i c k n a c h P e c h i m e r s
ten Rennen der Sieg in der
z w e i t e n R u n d e . I n K a t K a «
s f r a u c h e l t e n d a f ü r a n d e r e .

Ahnlich wie in Charlotte trat das
H e n d r i c k - Te a m s t a r k a u f . M i t
Charlotte-Sieger Jimmie John
son. Earnhardt-Ersatz Alex
Bowman sowie Kascy Kahne
fanden sich drei Fahrer
der Traditionstruppe
unter den Top 10 wieder.

D o c h d e r v i e r t e i m
Bundefund nebenjohn-
son zweite Ti te laspi
rant), Chase Elliott, ge
riet wie schon in der Wo
che zuvor mächtig unter
d i e R ä d e r . W a r e r i n
Char lo t te noch in emen Unfa l l
verwickelt , l ieß ihn ein Reifen
schaden 2! Kunden vor Schluss
und mit Siegchanccn bis auf den
31. Schlussrang zurückfallen.
Ihm h i l f t kommendes Wochen
ende in Talladega nur noch ein
Sieg zum Weiterkommen.

D e r z w e i t e C h a r l o t t e - H a v a
rist unter den Chasem. Child-
ress-Chev>'-Pilot Austin Dillon.

m a c h t e m i t P 6 v i e l l e i c h t e n t
scheidende Punkte gut.

«500»-SiegervordemAus
Auch die Schlinge um den Hals
von Brad Keselowski zieht sich

enger. Der Pcnske-PUot legte ei
nen spektakulären Dreher hin
und musste nach Rodeieinlago
d u r c h s G r a s n a c h r u n d z w e i
Renndritteln aufgeberu Team-
kollcgc loey Lugano erhöhte

mit P3 seine Chancen auf
e i n W e i t e r k o m m e n . F ü r
b e i d e F o r d - K u t s c h e r
muss in Talladega .aber
ein Topresultat her.

Mit Denny Hamlin ist
derzeit auch der Dayto-
na-500-Sicger auf der
«Ab.schussl is te».

Nach harzigem Auffritt in
der Vorwoche gelang nur Kevin
H a r v i c k - ä h n l i c h d e r e r s t e n
Chase-Rimde mit Chicago und
Loudon - direkt Wiedergutma
chung. Mit dem Sieg, den er in
der Schlusspha.se gegen Carl
Edwards zu verteidigen wusste,
hat ersieh sieher in die «Round
of 8» gefahren, die Ende nächs
ter Woche auf dem Paperclip in
Maninsvillc beginnt. ♦ MBR

K. Harvick

Wilder Ritt : Keselowski beschädigt sich beim Dreher sein Auto

NASCAR SPRINT CUP/Resultate
Kansas Cltr/Kansas (USA): 267 Rdn. ä 2.414 km; 40 7ahr«t gnstartal; Wetter tiodten
1. Kevin Hatvick (fhevn̂ el); 2. Carl Edwards (ToYOla): 3. Joe* (ogano (Ford); 4. Jimmie
Johnson ((heviolet); S. Kyle Busch (Toyota): 6. Austin Dillon (fhevrolet); 7. Ale< Bowman
(Cheviolel): 8. A. J. Allmendingef (Oieyiolel): 9. Halt Kenselh (Toyota): 10. Kasey Kahne
(Chevrolet): 11. Harlin Iiuei ii (Toyota); 12. Ryan Newman (dievrolel): 13. Kurt Busch
(Chevrolet): 14, Ryan Blaney (Ford); 15. Denny Harrlin Ooyota); 16. Tony Stewart
(Oievrolet); 17. Trevor Bayne (Ford); 18. Danita Patridi (Chevrolet); 19. Rirty Stenhouse Ir.
(Ford); 20. Paul Henard (Chevrolet); 21. Chris Buescher (Ford); 22. Michael MtDowell
(Oievrolet); 23. Casey Hears (Chevrolet); 21. Matt DiBenedeito (Toyota); 25. Greg Biftle
(Fordl 25. (lint Bowyei (Chevrolet); 27. landon (assill (Ford): 28. Bnan Scott (Ford);
29. Regan Smith (Chevrofel); 3(1 Kyle (arson«hevrolel); 3L Chase EilWl (Chevrĉ et);
31 Hidiaei Annelt «hevroletx 33. Cole Whilt (Chevrolet); 34. Reed Sorenson (Chevrolei).
Stand nadi Jlvon 35 Rennen: 1. Johnson' 3032 Punkte; 2. Kenseth 3074; 3. Kyle Busch
3072; 4. Edwards 3069; 5. Kurt Busch 3062; 6. Truex Jr. 3058; 7. Harvick' 3048; 8. logaiw
3045; 9. Dillon 5045; 10. Hamlih 3039; n.KeseiowsKi 3038; 12. Elllolt 3020; 13. Stewart
2131; 14. (arson 2120; 15. Buescher 2090; 16. HcHurray 2088 ('tOr Round Ol 8 dualifitiert)

Nächstes Rennen: 23. Oktober. Talladega/Aiabama (USA)
inlemetrwww.nascac.com
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A U T O M O B I L
N A C H R I C H T E N

ßathurst: Anhörung
schon diese Woche
Supercars Bereits am
heutigen Dienstag (18.10.)
findet die Anhörung zum
Einspruch des Triple-Eight-
Teams zur Strafe von Jamie
Whincup statt, welche ihn und
Paul Dumbrell den Sieg beim
1 0 0 0 - k m - R e n n e n k o s t e t e
(siehe letzte MSa). Bis zu einer
Entscheidung bleiben das
Ergebnis und damit auch
der von Wil l Davison und
Jonathon Webb geerbte
Sieg vorläufig. Kommendes
Wochenende gastiert die
Serie schon in Surfers
Paradise. Eine schnelle
Entscheidung wäre also auch
für den Titelkampf (die Strafe
kostete Whincup die Tabellen
führung) von großem Vorteil,

Bender Meister,
Abbelen Laufsieger
STT HSR Cup Allein mit
se ine r Te i l nahme mach te
Tabellenführer Jürgen Bender
(Corvette) beim Finale am
Nürburgring den Titel klar. Die
Siege in der Eifel gingen an
Sven Fisch (Koppehel) sowie
Klaus Abbelen (Porsche).
In Division 2 gewannen die
Seat-Piloten Rene Freisberg
u n d S v e n M a r k e r t - L e t z t e r e r

wurde auch D iv i s ions -Me is te r.
In der STT Klassik (Fahrzeuge
bis 2002) holte sich Jan van
Es (Porsche) den Titel.

Plentz räumt beim
Finale groß ab
D M V G T C B e i m F i n a l e i n
Oschers leben s i cher ten s i ch
Daniel Keilwitz (Praga) und
Fabian Plentz (Audi) die
Laufsiege. Plentz ist damit
neuer Champion. Auch in der
«Dunlop 60» darf Plentz sich
nach furioser Aufholjagd (ge
meinsam mit Tommy Tulpe)
über den Titel freuen. Oer
Laufsieg in Oschersleben ging
aber an Evt Eizenhammer und
Sebastian Amossä (Norma).

Mercedes-Trio wird
allererster Sieger
DMV NES SCO Trotz Reifen-
Problemen wegen aufgesam
melter Tei le und zwei Durch-
fahrtsstrafen siegten Guido
Heinrich, Lukas Moesgen und
Felipe Fernandez Laser im
Mercedes SLS AMG GT3 be im
ers ten Rennen der DMV Nat i
onal Endurance Series (kurz:
NES) am Nürburgring souve
rän. Insgesamt standen lieim
Debüt der Serie, die sechs
Rennen über v ie r S tunden
umfassen soll, 19 Fahrzeuge
am Start. ♦ mbr/mB

SPORT" & TOURENWAGEN laCktoberZOlS/MOIORSPORTaktusil

V L N

Der letzte Aufgalopp
V o n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

A m Wo c h e o e D d e s t e h t d a s
V L N - F i n a l e a n . D i e M e L s t c r
stehen bereits fest, doch
einige Entscheidungen sind
noch o f f en . Und auch de r

Kampf tun den GesamLsiog
verspricht beim 10. Lauf
noch mal viel Spannung.

So eine problemlose VI.N-
Saison gab es lange nicht mehr
Keine ̂ mnabsagen und kaum
Verschiebungen aufgrund des
Wetters. Und keines der bishe

rigen neun Rennen musste vor
zeitig abgebrochen werden, wie
es in den letzten Jahren auch
häufiger der Fall war.

Bei so guten Voraussetzungen
und zwei \-orgcsehenen Slreich-
eigcbnissen sind nach neun
Rennen bereits die wichtigsten
Entscheidungen gefallen. Allen
vo ran d ie um d ie Gesamtwer

tung. Nach sieben Siegen in den
ersten sieben Rennen sowie ei
ner jeweils stark besetzten KIa.s-
se konnten Michael Schrcy und
A l e x a n d e r M i e s s c h o n b e i m
neunten Lauf - t rotz ihres ers
ten Ausfalls dort - alles klarni.n-
chea Ihr Vorsprung ist mit nuid
1.5 Punkten jetzt schon so groß,
d a s s e s s e l b s t d a n n r e i c h e n
würde, wenn Platz 3 beim achten

R C N 3 l i - R e n n e n

Start frei: Das grolle VLN-Feld wird am Wochenende zum letzten Mal 2016 auf die Reise geschickt

Lauf nicht gestrichen würde.
Damit stehen Mies als Sieger
der Junior IVophae sowie Mies/
Schrey als Champions der
Klasse Cup 5 (BMW M23Si Ra
cing Cup) ebenfalls bereits fest.

Spannung bei Speed Trophäe
In der Produktionswagen-
Trophäe sind die Ex-Meister
R o l f D e r s c h e i d u n d M i c h a e l
Flehmer sowie Zoran Radulovic
noch nicht g-anz durch, aber die
gro&en Favoriten.

In der VLN Speed Trophäe -
also der Wertung nach Gesamt
platzierungen - iiaben insge
samt fünf Teams noch Chancen
a u f d e n T i t e l . Ta b e l l e n f ü h r e r
hier ist Haribo Racing. Dement
sprechend wird auch noch mal
der letzte Tagesgesamtsieghart
ausgefochtcn werden.

Der Opel Astra OPC Cup
(Cupl) Lst zugunsten des Teams
Lubner Motorsport ebenso be
reits entschieden wie die Cay
man GT-J Trophy by Manthey-

Porsche Supercup

Racing für Marc Hcnnerici um
M o r i t z O b e r h o i m ( R a c e u n i o n
Teichmann Racing).

Die Einzige noch nicht ent
schiedene Cup-Wertung ist dii
des TMG GTSA Cup (Cup 4X
H i e r f ü h r e n d i e S c h w e i z e
Manuel Amwcg und Thema:
luimpert (Toyota Swiss Racini»
z w a r v e r m e i n t l i c h d e u t l i c h
aber die «Teamkollegen» vor
Ring Racing, Florian Wolf unt
Nils Jung, können und wollen
die Leader noch abfangen. ♦

Sieg des Renndebütanten TItel-Stiowdown In Texas

Beim Salsonabsehlüss zum Sieg gefahren; Henneriei/Getllelhart

Im letzten J.ihr wardas RCN-3h-
Rennen noch das F in . - t l c de r
Meisicrschaft, jetzt bildete es
als prädikatfreies Rennen den
Abschluss cinerüberaus erfolg
reichen Saison der Serie. Einige
der potenziellen Siegkandi
daten waren bereits im (iailify-
ing durch Unfälle ausgeschie
den. somit sollte der Tagessieg
zw ischen den be iden Po rsche
Cup Carrera von Teichmann
Racing und Landgraf Motor
sport ausgcfochien werden.

Rundenlang kämpften Marc
Hcnner ic i und Stefan Schmick-
Icr um die Spitze. Das Duell
s o l l t e a u c h n a c h d e m e r s t e n

Stopp weitergehen, doch nach

nur e iner Runde musste K laus

Landgraf mit einem Kupplungs-
schadcn aufgeben. Harald
Geißeihari, der nach einigen
RCN-Läufen sein erstes Rennen
überhaupt fuhr, leistete sich im
Zwischenst in t ke inen Fehler.

H c n n e r i c i v o l l e n d e t e d a n n
alles. Allerdings fuhr er kurzer
als geplant, denn nach einem
Unfal l am «Wolu-sei fen» wurde

abgebrochen. Damit holte sich
G e i ß c l h a r t b e i s e i n e m e r s t e n
Rennen prompt den ersten Sieg.
Zwei te wurden Markus Löhncr t
u n d M a t t h i a s Wa s e l i n e i n e m
Audi TT RS, vor Volker Wawcr
und Daniel Schwerfeld (Por
sche Cayman). ♦ MB

D e r n a t i o n a l e U t e l i m F o r -
scbe Cäireia Cup ist seit
Sonntag unter Dach imd
Fach (siehe S. 17). Beim

Supercup-nnale am Wo
c h e n e n d e w i l l S v e n M ü l l e r
d a s « D o u b l e » s c h a f f e n .

Liegt der Porsciie-Junior aus
Bingen auch nach den zwei
Rennen im Ral in ien des F l -GP
in Austin/USA in der Tabelle
vom, dann folgt er nahtlos Phi
lipp Eng. dem der Doppeicitc)
im vergangenen Jahr gelang.
Vor Eng schalften nur Frank
Stippler und Rcnö Rast eben
falls beide Titel im gleichen
Jahr. Sieht man. WPS und wo alle
drei «Doublcw-Champions heu
te fahrea also ein selu erstre
benswertes Z ie l für Mül ler.

Anders als im deui-schen Cham
pionat ist Müllers Tabellei i-
führung vor dem Finale alle«
andere als komfortabel. Magere
z w e i P ü n k t c h e n t r e n n e n i h n
von Mat teo Ca i ro l i . Der I ta l i c
ner ist wie Müller ein Porsche-
Junior und weiß, wie man Tlte
gewinnt. Der Mann vorn Comer
See war 2014 Meister int italie
nischen Porsche Carrera Cup.

Noch zwei «Dark Horses»
Theo re t i s che Ti t e l ch .mcen h t . -
ben auch MaChicu Jaminec (29
Punk te zu rück ) sow ie M ichae l
A m m e r m ü l l e r ( 3 2 P u n k t e z u
rück). Doch selbst, wenn einem
dieser zwei ein Doppelsicg
gelingen würde, müssten die'
beiden Spitzenreiter in beiden
Rennen patzen. ♦ MSR

W e r m a c h t ' s ? S v e n M ü l l e r . . .
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V o n R E I N E R K U H N u n d

M I C H A E L H E I M R I C H

Söbastien Ogierhat es ge
s c h a f f t . Z u s a m m e n m i t
Beifahrer Julien Ingrassia
gewann der Volkswagen-Pi
lot die Rallye Spanien und
s i c h e r t e s i c h s e i n e n v i e r t e n
Titel in Folge. Weil Andreas
Mikkelsen punktelos ab
reiste, hat Thierry Neuville
plötzlich Chancen auf die
V l z e - M e i s t e r s c b a f t .

Die Spanier sind ein begeisie-
rungsfahigcs Völkchea Und Ici-
dcnsfahig sind sie auch. Seit
über zwei Jahrzehnten müssen
sie darauf wartca dass endlich
wieder einer der ihren den WM-
Lauf in Katalonien gewinnt. Zu
letzt gelang das Carlos Sainz im
Jahr 1995. Am Freitagabend
schien d.is Ende der quälenden
Wa r t e z e i t z u m G r e i f e n n a h e .
Dan i So rdo ha t te s i ch an d ie

Spitze des Feldes gesetzt und
man blickte voller Hofihurg auf
die kommenden zwei Tage, ver

b u n d e n m i t d e r R ü c k k e h r a u f

Asphalt, die Paradedisziplin des
Hyundai-Piloten. Doch damit
tut man Sordo Unrecht. Längst
hat er sich zum Allrounder ent
w i c k e l t u n d a u f d e m S c h o t t e r
der ersten Etappc nicht nur eine
ausgezeichnete Leistung abge
liefert, sondern auch Nerven
stärke bewiesen.

Heftige Regenfälle hatten be
re i t s den wunderba ren Au f tak t
in Barcelona unter Wasser ge
setzt, und als die Niedcrschl^c
auch am Freitagmorgen nicht
enden wollten, geriet die Rallye
Spanien zur eindrucksvollen
Schlammschlacht. Statt Sonnen-
crcme waren an der Costa Dau-
rada e rs t e inma l Gummis t i e fe l
Pflicht. Einem gefiel das
schlechte Wetter besonders gut;
Ogier. Durch den Regen wurde
der lose Staub auf den Strecken
gebunden und der Weltmeister
von seiner Pf l icht a ls Straßen
kehrer maßgeblich befreit Dass
sich in seinen Spuren das Was
ser sammel te und d ie nachfo l
genden Fahrer durchaus mit

Aqu.iplaning-Gefahr zu kämp
fen hatten, war ein durchaus
w i l l k o m m e n e r N e b e n e f f e k t .
Z u m i m m e r b e l i e b t e n ' i l i e m . i

Startreihenfülge gab es dieses
Mal nichts zu meckern.

Neuville im «WDsten-Buggy»
Dennoch gelang es Ogier nicht.
Sordo un te r Kon t ro l l e zu b r in
gen. Der hatte sich auf der fünf
ten Prüfung die Führung ge
schnappt und war mit sich, dem
Auto und dem ganzen Drumhe
rum höchst zufrieden; «Ich füh
l e m i c h e i n f a c h w o h l . » D a s
konnte sein Teamkollegc Neu
ville nur bedingt behaupten. In
einer langsamen Rechtskurve
hatte er sich eingedreht und da
bei die Front des Hyundai i2ü
W R C o n d u l i e r t . O h n e F r o n t -
schürzc und mit eingeknickter
Motorhaube er inner te das Auto
eher an einen Wüsten-Buggy,
doch das hielt Neuville nicht da
von ab, vom Gas zu gehen. Er
blieb in Schlagdistanz zum Po
dium. überhaupt waren die Ab
stände .an der Spitze eng.

Nur e iner feh l te bere i t s Kr i s
Meeke erwischte nicht das bes
te Wochenende. Schon auf der
zweiten Prüfung geriet der Cit
r o e n - P i l o t i n e i n e r s c h n e l l e n
Linkskurve zu weit nach innen.
Im Straßengraben bekam der
DS3 WRC einen Schlag und
M e e k e r o l l t e s i c h e i n m a l a b .
Zum Glück war der Schadennur
kosmetischer Natur, doch der
Zei tver lust von über 40 Sekun
den warf ihn aus dem Rennen
um den Sieg. Um es kurz zu ma
chen; Auch der wei tere Ver lauf
der Rallye war altes andere als
erfreulich liir Meeke. Ein Reifen
schaden und vc rnünde r te r Ab
t r ieb au f de r Vorderachse au f
grund einer beschädigten Front-
s c h ü r z c v e r h i n d e r t e n d i e A u f -

holjagd. Der Motorschaden am
Sonntagmorgen war fast schon
das passende Ende auf dem ver
korksten Spanien-Ausflug von
Meeke ; «E in fach f rus t r ie rend»

Auch bei Jari-Matti Latvala
war am Freitag die Messe gele
sen. Zunächs t l i e fe r te e r zwe i
B e s t z e i t e n a b , d o c h i n e i n e r

L i n k s - R e c h t s - K o m b i n a t i o n e r
wischte er einen Metallpfosten
und beschädigte die Aufhän
gung des Vorderrads. Alle Ver
suche, den Schaden eigenhändig
zu reparierca scheitern. Latvala
hatte Feierabend Dank Rally2-
Regel konnte er am Samstag
wieder startea doch die dafür
fälligen Strafminuten warfen
den Finnen aussichtslos zurück.
Die Bestzeit auf der Power-Sta-
ge war nur ein kleines Trost-
pflastcr. Ohne Punkte musste
der dr i t te VW-Fahrer abre isen.
Im Kampf um den dritten Platz
un te rschä t z te And reas M ikke l
sen am Samstagmittag eine
schnelle Rechtskurve, wurde zu
weit nach außen getragen und
schlitterte in die Leitplanke. Von
dort prallte sein Polo zurück auf
die Straße, stellte sich iedoch auf
und ro l l t e s i ch mehr fach übe r
die Längsachse. Mikkelsen und
Beifahrer Anders Jaeger blieben
unverletzt, aber für sie gab es
keinen Neustar t mehr.

F O R T S E T Z U N G S . 2 0
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Ab nach vom: Auf Asphalt kam Ogler seinem spanischen Widersacher Sordound dem Titel immer näher Solider FQnfter Östberg brachte M-Sport auf WM-Rang 3 zurOcl

F O R T S E T Z U N G V O N S . 1 9

Überhaupt brachte der Sams
tag Veränderungen, nicht nur
wegen dem Wechsel von Schot
ter- auf Asphaltprüfuiigcn. Die
dunklen Wolken hatten sich ver

zogen und das spanische Gemüt
erwartete Heldentaten vonSpit-
zen re l t e r So rdo . Doch dessen

gute Laune war längst ver
schwunden. Das lag nicht nur an
seiner späten Startposition, die
auf festem Untergrund ein
Nachteil ist. weil mit jedem
Fahrzeug die Strecke durch ve
h e m e n t e s K u r v e n s c h n c i d e n
verschmutzt wird. Auch die Ab

stimmung seines Hyundais
pas.stc nicht. «Wir haben viel zu
viel Untersieuem», beklagte
S o r d o .

Sordo hofft auf Ogier-Patzer
So sehr er sich auch mühte. Ver
folger Ogier kam ihm immer nä
her. Am Samsi.Tgnachmittag w';ir
csdann so weit: Frankreich ging
in Führung und Spanien war nur
noch Zweiter. Als sidi Sordo am
Abend auch noch auf der kurzen
Zu.schauerprüfung entlang der
Hafenpromonade von Salon
übermäßig viel Zeit von Ogier
ein-schenken ließ, dämmerte es
den Fan.« Die Sache ist gelaufen.
«Ich werde bis zum Ziel kämp
fen», reagierte Sordo trotzig.
V i e l l e i c h t d a c h t e e r d a b e i a n
den l'atzer von Ogier im Vor
jahr. Auf der letzten Prüfung
war dieser in Führung liegend
noch in eine Leitplanke gekracht
tmd halte den Sieg wegge
schmissen. Ogier gab unum
wunden zu, dass ihn die Sache
noch immer wurmt und in se i

nem Hinterkopf steckt. Doch
die f loffnung von Sordo erfüllte
sich nichL Ogier spulte die letz
ten Ki lometer souverän ab und

licßdieUnplückssiellegel.Tsscn
hinter sich Als die lelzte Licht
schranke passiert war. brach im
Polo mit der Startnummer 1 un
bändiger lube! aus - selten haue
man Ogier und Beifahrer |ulien
IngnLssia so erlebt. Da.s obliga
t o r i s c h e T ä n z c h e n a u f d e m
Fahrzeugdach hinterließ in Spa
n i e n b e s o n d e r s t i e f e D e l l e t L

«Wir haben es geschafft. Trotz
der erschwerten Regeln, trotz
de r s ta r ken Konk -u r renz - au f
diesen Titel bin ich so stolz wie
nie zuvor», jubelte Ogier.

Die spanischen Fans feierten
Sordo för dessen zweiten Pl.ntz.
Doch Freude woUte beim Hyun
d a i - P i l o t e n n i c h t a u f k o m m e n :
«Ich bin enttäuscht.» Er dürf te
erkannt haben, dass es mögli-
cherwvLse die beste Chance war.
sein WM-Heimspiel zu gewln-
netL Mit nur 15 Sekunden Rück

stand war er dichter an Ogier
dran als je zuvor. DcKh die Vor
z e i c h e n w e r d e n s i c h ä n d e r n .
Während Hyundai noch immer
den aktuellen 120 WKC verbes
sert, hat sich Volkswagen längst
dem nächstjährigen Auto ver-
s c h r i e b e a D e r A b s t a n d d ü r f t e
2017 wieder größer werdea

Trotz der Enttäuschung von
Sordo herrschte bei Hyundai
gute Stimmung. Man war das
einzige Team, dass alle Autos
ohne Ral]y2 ias Ziel brachte.

N A C H G E H A K T B E I D a n i S o r d o
(33,fE) Der HyundabWerkspilol ütier den verpeuten Itelnuieg. Frust auf AspAanpisten sowie den
Wettbewerb - auch irvserhaR) Oes Teams.

Von REINER KUHN

?Delr)e Freude Ober Rang 2
hinter Wel tmeis ter Säbast len
Ogler scheint eher gering.
Warum? Wol ich hcbcr gewinne
- gerade hier m meiner Hevnat.
Und um ehrtich zu sem, ich bm
etwas enttäuscht • oder besser
frustriert. Wir waren dicht dran,
lange vorne und doch nur Zweite.

?An was fehlt es? Auf Schotter
lief's orima, aber auf Asphalt geht
einfach nichts. Unser aktuelles
Auto uniersteuert. Wir haben
beim Testen einiges probiert
aber es reicht nicht. Emen SÄi

(Ogier) im Polo kannst du so nicht
schlagen. Es ist das GesamtpakeL
Okay, ich b-n der Khnellste Hyun
dai. vor den tieiden anderen Polo
und dem Rest, aber eben Zweiter.

?Konntet Ihr die Probleme
nicht abstellen? Wv arbeiteten

an vielen Details gerade tieim
SetuD. Ich denke, unser jetziges
Auto funktioniert auf Scfiott«
eben besser als auf Asptialt. Egal,
jetzt geht es noch nach Wales
und Australien. Dann Ist die
Saison rum und meine Kollegen
und ich sitzen in einem anderen
Auto.

?Wie groß Ist die Konkurrenz
innerhalb des Hyundai-TrIos?
Die ist nicht ohne. Wir haben eine
starke Truppe und die Teamkoile-
gen das gleiche Auto. Aber ich
mag diesen speziellen Wettbe
werb, denn er bnngt uns auch
nach vorne. Zudem muss Ich
mich nicht verstecken. Ich fiabe
diese Saison gezeigt, dass ich
auch auf Scfiotter vorne sein
kann. Mai sehen, was 2017 geht

?Du hast den künftigen 120
W R C s c h o n a u f v e r s c h i e d e

nen Belägen getestet Was

können w i r
k o m m e n d e
Saison von
euch erwarten? Hoffentl ich
mehr Siege und möglichst emen
WM-Titel. Es beginnt eine neue
Ära und ich habe em gutes (je-
fühl Das Auto ist beeindruckend.
Dennoch müssen wir abwarten
und schauen, wie stark unsere
Wettbewerber sind. Ich hoffe
aber, wir rücken Volkswagen
noch enger auf die Polle.

?Hast du neben Hyundai
auch mit anderen Herstel lern,
zum Beispiel Citroän, ge
sprochen? Nein. Mir war früh
klar, dass ich bei Hyundai bleiben
will. Ich fühle mich hier wohl. Wir
haben zusammen einiges aufge
baut und wo l len in den nächs ten

Jahren noch eimges erreichen Es
tut mv l»d für euch, dass beim
Fahrerkarussefl kaum etwas pas
sierte (lacht).

und mit Thierry Neuville h-itt«.
man e inen zwe i ten Fahrer au
d e m l \ > d i u m . D u r c h d i e N u l l
nummer von Mikkeisen l iat de:

Belgier nun gute Chancea Vize
Wel tme is te r zu werden . Be idc

bolegcn in der Gesamtwertung
m i t 1 2 7 P u n k t e n d e n z w e i t e n
Platz. HaydenPaddon erreichte
als Vierter sein bislang beste:?
Ergebnis auf Asphalt, und funi-]
er Kevin Abbring, der emeiic
mit einem Vorjahresauto vor
liebnehmen musste, schaffte als
.Siebter sogar sein bestes WM-i
Resultat überhaupt.

DicfcelijftbeiCitroäi
Bei M-Sport wusste Teamchel
Malcolm Wi lson n icht so recht)
wie er das Ergebnis bewerten
soll. I>eii fünften Platz von Mads

Östberg bezeiciinete er als «so
lide» und freute sich, dass durch
die Punkte des Norwegers seine
M a n n s d t a f t i n d e r H e r s t e l i c r

wertung wieder auf den drillen
Platz vorgerückt war. Eric Ca-
milli war dagegen am Samstag
wegen eines Getriebeschadens
ausgefallen. Ähnlich erging es
ein paar Moler weiter auch Cii-
r o i i n - Te a m e h e f Yv e s M a t t o r . .
N ich t nur d ie Feh le r von Kr i s
Meeke sorgten für dicke Lufi,
Cralg Broen plagte sich im
Schwesterauto am Freitag mit
einer gebrochenen Antriebs
weile herum, die den Allradier
z u m i l e c k i r i e b l e r m a c h t e . I m
merhin wurde seine Aufholjagii
mi t P la tz 10 und e inem Punkt
belohnt. Allerdings gelang ihm
das auch nur, weil Ford-Privaticr
Martin Prokop am Sonntagmor-
gen das a-clite Vorderrad seines
Ford Fiesta WRC abriss. ♦
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D i e W e l t m e i s t e r

Dieser Titel ist einmalig
V o n R E I N E R K U H N

M i t i h r e m f ü n f t e n S a l s o n -
sieg verteidigten Sebostien
Ogier und Julien Ingrassia
vorzeitig ihre WM-Htel -
z u m n u n m e h r v i e r t e n M a l
in Folge. Das besondere
d a b e i : E r s t m a l s i n d e r W M -
Historie haben die Champi
o n s k e i n e r e i n e S c h o t t c r -

railye gewonnen.

Vclleiwagen-Motorsport-Direk-
tür Sven Smects gratulierte als
e i n e r d e r E r s t e n . « M i t e i n e m

Sieg zum vierten Mai Weltmeis
ter zu werdea das ist herausta
gend. Heule ist ein großer Tag
für Ogier, Ingrassia und das
Volkswagen Team. Sie liaben die
Saison über eine extrem kons
tante und starke Leistung ge
zeigt. Neun Podiumsresultate
und davon fünf Siege sprechen

vier WM-Titel In Serie: Das Erfolgsduo Ogier (r.) und Ingrassia

für sich. Wir sind sehr stolz auf
die schnellsten Volkswagen-
Fahrer der Welt .»

Dtei, zwei, einzigartig
Mit ihrem37. WM-Sieg, dem 30.
im VW Polo R WRC. sicherten

sich der 32-jährige Pilot und sein
vier Jahre älterer lieifahrcr ihren
v ie r ten WM-Ti te l und s ind da
mit Mitglied eines erlesenen
(Juartctts. Vor Ogier holten nur
Julia Kankkuncn (1986, '87, "93
und ■93),Tommi Mäkinen <1996

- "99) und Sebast ien Locb (2004
- '12) jeweils viermal die Fahrer-
Krone. Nur die drei Lclzlgc-
n.mnien gar in Folge. Noch ex
klusiver Nur die beiden Super-
Sebs bes t r i t ten a l le ih re \VM-
Uiufe mit dem gleichen Co.
Einzigartig bei Ogiers viertem
WM-Iriumph ist die Tht.sache,
d.iss erstmals In der •t4-jährigcn
Geschichte der Fahrcr -WM e in
Pilot Weltmeister wurde, ohne
eine reine Schotterrailyc zu ge
w i n n e n ! D e n n n a c h d e n A u f -

takterfolgcn in Monte Carlo
und Schweden mu.ssie er ti icht
zuletzt wegen der (mitunterhef
tig diskutierten) Startreihenfol
ge bis zum VW-Heimspiel auf
deutschen Asphallpisten war
ten, um wieder g.mz oben auf
dem Siegerpodium zu stchea

In der Tabel le waren sie der
K o n k u r r e n z d e n n o c h e n t e i l t .
Denn nur bei den Saisonläufen

in l'olen (Platz 6) und Finnland
(24) stand die französische Paa
rung nicht auf dem Siegerpo
dest. Eine echte Macht sind die

Champions zudem bei der Jagd
tuich den E.xtrazählcrn auf der

Power-Stage: Bei neun der bis
her elf Saisonläufe waren sie un
ter den schnell.stcn drei, sechs-
nui! markierten sie die Bestzeit
und holten im Sclilussspurr 21
ihrer 195 Punkte . E in wei terer
Fakt unterstreicht die F.xtraklas-
sc und Konstanz : Se i t dem 3 .

September 2014 fuliren Ogier
und Ingrassia ununterbrochen
d i e W M - Ta b e l l e a n . We n n d i e
WM mit der Rallye Monte Car
lo am 20. Januar 2017 mit der
d r i t t e n G e n e r a t i o n d e r W o r l d

Rally Cars in eine neue Ära star
tet. werden sie die WM-Wer
tung seit 1048 Tage anführen -
und alles dransetzen, diese Serie
fortzusetzen ♦

W R C 2

Sieger Kopecky bleibt Im Titelrennen
Im Gegensatz zu Skoda-
WeritskoUege Pontus Ude-
mand kann Sieger Jan Ko
pecky weiter vom WRC2-
" n t e ! t r ä u m e n . D i e E n t

scheidung bldbt spannend.
Denn au%nmd eines T^ir-
b o l a d e r s c h a d e n s w u r d e
T i t e l fi i v o r i t Te e m u S u n i n e n
n u r V i e r t e r .

Machen wir es kurz: Rang 2 war
für Tidemand zu wenig, der
Schwede ist raus aiLs dem Titel
rennen. Besser lief es für Skoda-

Werkskoilege und A-sphaltspe-
zialist Kopecky, der auch auf
den Schotlerpisten um den
möglichen Sieg balgte. Kurz
nacli dem Bel.tgwechsel über
n a h m d e r Ts c h e c h e d i e F ü h -

rang, fuhr seinen ersten Saison
sieg nach Havuscund hä) t so sei
ne l l te lchancen auf recht .

E r s t P e c h , d a n n G l ü c k f ü r
S u n i n e n : E i n f r ü h e r Tu r b o l a
derschaden warf den Titelfavo-
r i i e n w e i t z u r ü c k D o c h e i n e

AusfaJIoigie der Konkurrenz
spülte ihn auf Rang 5 nach vor
ne. Und als bei der Nachunter

suchung der Ford Fiesta R5 des
Driltpiatziertcn Frigyes Turän
beanstandet wurde und d ieser
e ine 25-Minuten-Zc i ts t ra fe be
kam. rutschte Suninen noch auf
Platz 4 nach vorne.

Zu den Ausfallen zählte auch
Annin Kremer. Auf Rang 4 lie
gend rutschte er, geblendet von
der Sonne, auf einer Verbin
dungsetappe einen Abhang hi

nunter imd schlug heftig auf.
N . t c h e i n e m C h e c k i m K r a n
kenhaus t ra t de r Meck lenbur
ger vorzeitig die Heimreise an.

W ä h r e n d Ta b e l l e n f ü h r e r E J -

fyn Evans (120 Punkte) beim

Titelkampf zum Zuschauen
vcrd.immt ist, trifft der Zweit
platzierte Suninen (105) in
Wales neben Kopecky (80)
auch auf Esapckka Lappi (82).
Während es für den Skoda-Pri-

vatier die letzte Chance ist,
könnten die Werksfahrer Kope
cky und Lappi gar noch in Aus
t ra l i en Zäh le r fü r den WRC2-
Titel holen - ein Sieg in Wales
TOrausgesetzL ♦ RK

Sieg zurrechten ZeK; Routinier Kopecky bleibt ImTItelrennen GIQck im Unglück: Suninen
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AUS OEM SERVICEPARK Von REINER KUHN
Die Anreise nach Spanien nutzte
Martin Prokop fürTesifahitcn
im südfranzösLschen Clüieaude
Laslours. Doch statt sidi nach

monatelanger Pause im WRC
cinzuschießeti, führte der Tsche
che am Wochenende vor der

R.-illye seinen Da
kar-Prototypen aus.
Am WM-Lauf ruhte
der Wüstenrenner
hinterm Servicezcli.

♦ ♦♦
Rundes Jubiläum für
Hyundai-Werkspilot
Haydec^ddon
und Co John Ken-
nard. 2006 bestritten

der damals 18-jährige Paddon
und sein 47-jäluiger (ebenfalls
dainals) Beifahrer erstmals zu-
s-ammen nne Rallye. Zehn Jahre
daitach saßen die Neusccl^er
nun zum HX). Male zusammen
im Rallycauta

♦ ♦♦

Erstmals In der 44-jälirigen Ge
schichte der Rallye-WM waren
alle offiziellen Stewards weiblich
Waltraud Wünsch, die einmal
mehr als Votsitzende des drei
köpfigen FIA-Tcams fungierte,
wurde unterstützt von Christina
Lundqvist, Sportdireklorin und
Leiterin dttr Rallye Schweden,
sowie Silvia Bellet Die Spanie
rin ist der einzige weibliche Fbr-
mel- l-Stcwatd.

♦ ♦♦
Am Samstag feierte DMack-
Werksfahier Ott Tdnak seinen
29. Geburtstag. Mehr als über
den c^li^torischen Kuchen

freute sich der Este daiübci;
dass neben den Eltern und Gat
tin Jamika länak zum erst
zweiten Mal seÜK zuvieinhalb-
jährige Tochter Mla Tänak den
Ibpa beim WM-Lauf besuchte.

♦ ♦♦

ALs iangjährigcr M-
Sport-Marm hat Ciaig
Breens Be i&h re r
Sco t t Mar t i n e ines
der besten Netzwerke
i m W M - Z i r k u s M i t
M U k l m H i r v o n e n a l s

Schotlerspion zog
Martin allerdings einen
echten Trumpf aus dem
ArmeL Der viermalige

Vu-cwcltmeLster hingierte
nämlich erstmals in dieser

Funktion, hatte aber sichtlich
Spaß, mit einem britischen statt
eines finnischen Aufschriebs zu
arbe i ten .

Mitbringsel: Prokops Dakar-Prototyp Prominenter Schotterspion: HIrvonen
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R A L L Y E - W M IB. Oktober 2016 / MOTORSPORT aktuell

MEINE
RALLYE

Thierry Neuville (3.)>
«Ein gutes Wochenende.

Ich glaube, wir hätten
nicht mehr aus unserem
Auto rausholen kiinncn.

Am Sonntag bin ich vor
sichtiger gefahren, um

nicht unseren Podiums

platz zu riskieren.»

JanKope(kv(8./1.WRC2)>
«Es ist cinfacli nur groß
artig. Vor allem, weil wir

hier auch auf den Schot

terpisten zeigen konnten,
dass wir ganz vorne mit
fahren können. Hoffent

lich sind wir auch in
Wales bei der Musik.»

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach de r
Rallye Spanien

< Ŝ bastlen Ogler (1.)
«Das war eine richtig
schwierige, gleichzeitig
aber auch fantastische
Saison! Trotz der er
schwerten Regeln, trotz
der starken Konkurrenz -
auf diesen Titel bin ich so
stolz wie nie zuvor.»

<0ttTänak(6.)
«Keine leichte Rallye,
vor allem am regneri
schen Freitag. Auf den
Asphaltsircckcn hatte
ich mehr Spaß als er
wartet. Platz 6 bedeuten
so l ide WM-Punk te .
Aber in Wales will Ich
nach vorne.»

< Kris Heeke (out)
«Das Elektrikproblem am
Sonntag passt zu diesem
frustr ierenden Wochen
ende. Es gab aber auch
positive Momente. Diese
nehmen wir mit und
konzentrieren uns auf
die Saison 2017.»

Annin Kremer (out) >
«Was für ein kurioses

Aus. Dass ich auf einer
Verbindungsetappe raus

rutsche, ist mir .auch noch
nicht passiert. .Schade,

denn wir waren richtig
gut dabei. Aber Haupt

sache. alle sind wohlauf.»

E x p e r t e n -
U r t e i l
R e i n e r
K u h n
Sowlertjtiespordeni

K U E S
S ö b a s t l e n

O g l e r
Es scheint rw
erienzugeben.
Trotz schlechter Start

position lag der 32-j5hn9e
Franzose nach der Schotter
etappe mit nur 17 Sekunden
Rückstand auf Rang 2. VW-
Tcamkollege Mikkelsen war
als Dritter schon doppelt so
weit vom Führenden weg
und Latvala wieder einmat
vorzeitig raus. Schon am
nächsten Nachmittag
schnappte sich Ogier Lokal
matador Sordo, kontro l l ier te
Tempo und Gegner und
feierte seinen vierten WM-
Triumph standesgemäß mit
einem Sieg. Ein weltmeister-
üchcr AufmtL Chapeau'

I M f fl k d w r O n r m t

Jan Kopecky %'
Dami t haben
w o h l d i e w e

nigsten gerech
net. Nicht der junge Skoda-
Workskollege Pontus Tide-
mand oder der noch jüngere
Titelmit favor i t Teemu Sunin-
nen geigten In Spanien groß
auf. sondern der 35-jahngo
Routmer aus Tschechion.
Nach drei zweiten Plätzen
holte Kopecky zur rechten
Zeit enen WRC2-Sieg und
darf sich dank Trtelchancen
nicht nur auf den Start in
Wales, sondern womöglich
auch m Australien freuen
Spate Ehre für einen, der
im Jahr 2002 seir>en ersten
WM-Lauf bes t r i t t .

KdinlidiHVerliMH

J a r l - M a t t l
L a t v a l a
Was ist nur mit,
dem Vizewel t -
meister aus Rnnland los?
Der mit 168 WM-Starts
erfafvonste al ler WM-Piloten
scheint einfach nicht die Kur
ve zu knegen. Zu oft bleitk er
mit seinem VW Polo RWRC
irgendvM hängen und muss
zusehen, wie ihm die Kon
kurrenz enteilt Der sensible
Finne steht imnw sel tener
auf dem Siegerpodest und
scheint t ieim VW-Trio
mittlerweile ^ dritte Geige
zu spielerv Schlirrvner noch;
In der WM-Tatiefle okkupiert
Latvala gerade noch
Tabellenrang 6. Nicht nur
Ogier und Mikkelsen sind
vor ihm klassiert sorxlem
auch noch gleich die drei
Hyundai-Piloten Neuville.
Paddon und Sordo. ♦

11—^ RallyRACC ^
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Rally de Espana 2016

C u * * * " -

4 #
o a t a l u h t a
♦ «

HciwounltcderRalh«
Irg 1: trs KhU (Urok;) Obmrhiag (WP2): rherry Neuv<e (Htunda) ttnuiadgl tei Dreher Oe
from seines AiSKkn-Killi latrM (VW) tufhänoungsschailen (WK);(rai9 Bre«n (Uioer)
AntriebsnelesetirKher (WP9)
?ig 2:0« Sordo (Rrumbi) um Obel staikesUotersieuerr(V̂ l[|);Iii((3milii(F<>d)
Oetnebeschaden (WP12): Andreas Kikkelsen(VW) Obersdilag (WPlSi
TagS;HarbnProk«i(fonf)Auf)änQun9SS(haden(Wn6);U*ok9ewirritdiePovifr-Slage.
W seniR tonfien Sasonw leiert Oger den vwlen WH-Titel h Folge (WP19)

PROFUNG FQR PRÜFUNG
Shakedown

Shakedown (U7 km): I, Oger m 2:13.9 min (• 89,12 km/h); 2. Sar« -0.1 sec
5. Wikelsen -U; <. länak -l.T; S. Heeke -U: 6. latvala •2.0; 7. Paddon -2.3

Slartreihenlolge (nach aktuellem WH-Stand): 1. Ogiei; 2. Mikkelsen; 3.fleuville: 4. Pad
don; 5. latvala; 6. Sordo; 7, östberq; 8. Heeke; 9. länak; 10. Bicen; 11. (amili; 12. Ptokoo;
13. Bertelc U. Abbnng; tS. (iorban; 16. Al-Oasslm
WP l (3J0 km): 1. länak in 3:47£ mm (• 51X62 km/hX 2. Berte* -2.7 sei; 3. Ogw -Ii:
4. Kooedcy -5.0.5. Hee« •5.2; 6. Breen •BZ; 7. Keuvifc -5.7
Wf 2 (liSO km): 1. Mew« m 7:59.9 tim (• 97,85 km/hX 2. Paödw -Ii 3 Ogiet *2.5;
4. Sordo *4.2; 5. iaivala •4,6; 6. Mikkelsen •5,6; 7. ösibetg *16.2
WP 3 (630 km): 1. latvala In 4:12.0 mm (■ 92.86 km/fi); 2. Ogier >1.0.3. Neuville •1,4;
4. Paddon •2.4; 5. Mikkelsen •2,6; 6. Sordo •37; 7. Oslberg -S.!
WP4(38.95km):l.laivalam25;48.7min{«90.54l<ffl/h);2.Ogiei'5,9;3.Sixdo*6.1;
4. Keunllc •8.2; 5. Mikkelsen *10.4; 6. Paddon •IXS; 7. Osltierg *22.9
WP5(12.50kni) l.SofdOin737.3min(«94.29km/hX2.kbt*ing*4.1;3.ÖSlber5*4.5;
4. Berteki •4,6; 5. Heeke •S.?; 6. Paddon *5.2; 7. Mikkelsen -O.S
WP 6 (630 km): 1. Sordo In 4:06.0 mm (• 95.12 ktivOiX 2. länak *1.2; 3. Heeke ̂ 2.4;
4. Breen •Si; 5. Og«f •37; 6. Mikkelsen •Ŝ ; 7. Ostberg *6.1
WP 7 (39.95 km): 1. Heeke n 24301 mm (• 96.52 km/hX 2- Sordo •1,7; 3. Ogier •6,9;
4. Ostberg '152 3 Mikkelsen •19,2:6. Breen •27.4; 7. MeuviBe •27.9

Startieltienfolge (nach aktuellem WM-Stand): 1. Ogier; 2. Hikkeisen; 5. Neuville; 4. Pad
don; 5. Sordo; 3 Ostberg; 7. Heeke; 8. länak; 9. Breen; 10. (aniiiii; 11. Prokop; 12. Bertelli:
13 AObrmg; 14. Oorbaa 13 Al-Oassimc 13 Latvala
WP 8(328 km); l Latvata In 403.4 min (• 9238 km/hX 2. Heeke •0.2; l Mikkelsen -O.S; 4.
Oger •U; 3 Sordo •lÄ 3 Heiw#e-23; 7. Paddon-4 3
WP 9 (1933 km). 1. tatvala m 1105.9 mm (■ 107.75 km/h); 2. Sordo -O,?; 3. Ogiet •U;
4. Hikkeisen ̂ 2.2; 5. Neuville ̂ 23; 6. Paddon •6,4; 7. (amilii *8,7
WP 10 (21,26 km) 1. Ogier in 11:12.9 min (■ 113.74 km/h); 2. Swdo'S,0:3 latvala •3.5; 4,
Hê e '3,3 5. Neuville •34; 3 Mikkelsen •7.4; 7. Paddon «8.6
WP 1104 J4 km): 1. Ogier in 12:27,3 mm (• U329km/h): 2. Soido -38; 3. Utvala •9,2; 4.
Keuvine •10.9'. 3 Heeke •12.0; 6. Mikkelsen -1227. Paddon -n.O
WP 12 (1933 km): t Ogerm 1102,D mm (• 10833 km/h): 2. Sordo *2,5; 3. Paddon •5,9:
4. NeuviBe •8.4; 3 Breen •10.5; 3 Ostberg •1Z6; 7. Heeke *19,6
WPB (2U6 km): 1. Ogwin 11:14.5 min («U330 km/h); 2. latvala •2.0; 3 S«do •2.7; 4.
HeuvWe •3.9;5. Heeke •4.5; 6. Paddon -82 7. Breen •11.7
WP 14 (24.14 kmX 1. Og« m 12:29.3 mm («U538 km/h); 2. lal vaia ̂ 2̂ ; 3. Neuville •3.9;
4. Sordo -42 3 Heeke •4.9; 3 Paddon •SA 7. Breen -D.e
WP IS (234 kmX 1- Heeke in 2:53.0 mm («52.71 km/h); 2. Paddon -O,!; 3. Neuville ̂ 0.2;
4. Ogier •O.S; 5. talvala •().?; 6. Koqwkv •0.8; 7. Ostberg «O.O

Slartieihenfokge (umgekehrt nach Ergebnis von Etappe 2): 1. Camiiic 2. Latvala: 3 Goi-
Isan; 4. Al-Qässmc 5. Breen; 3 Berte»; 7. Prokop;! Abbrng; 9. länak; 13 Ostberg;
IL Heeke: II Paddon; 13. Neinnle: 14. Sordo; 13 Ogier
WPI6 (1930 km): 1. Ogief m 10333 tnn (■ 10534 km/hX 2. Paddon -10; 3. Sordo -Ifc 4.
Heuvdle •4.7; 5. latvala *6.3 3 Breen •B.S; 7. länak •119
WP17 (12,10 km): 1. Latvala In 8̂ 0,4 min (• 90,67 km/h); 2. Ogier -0,2; 3. Neuville 'S,9; 4.
Paddon •3.9; 5. Sordo *4.5; 6. Breen •4.7; 7. länak -lO.S
WP18(1930km):l. Lälvala in 1053.1 min("10638km/ri); 2. Ogier •1.2:3. Paddon-LS;
4. Neuvdle •2.1; 5. Sordo •I?; 3 Breen *32 7. Camilli •9.0
WP 19 (Power-Slage/UlOkm): 1. Lalvala in 735.8 mm (■ 91.55 km/hX I Ogier •1,6;
3. Sordo -32; 4. NeuviSe •S.e; 5. Paddon 3 Breen -5,2; 7. Ostberg -34
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RALLYE-WM SPANIEN 2016 / Resultate
Start: Salou, 13,-16. Oktober 2016:12. von 14 läuten jui Rallve-WH; Oesamtdistanc 137831 kra. davon 321,08 km aul 19 Wertungsprötungen;
K Tems gestartet. 51 gewertet Wetten swinig./fegnerisfh.

' / / / / / M .

iTeam Auto Wertung Xtassen Itückstand leader

1. Cgier/lngrasüa(F) Volkswagen PoIofiWRG LWRCM' 3:13X13.6 WP3.4.:
2. Soido/KailKE) HYundaii20WRC 2.WRCH- •15.6 WP5-B
3. keuville/6ilS0ul(e) Hvundaii20WRC 3.WRCH' ♦135 J] W 2

4. Paddon/KentatiKNZ) _ Hvundaii20WRC 4.WRCH' •1:27,8
5. Östberg/Floene(N/S) FordFlKtaRSWRC 5.WRCM' •3:24.4
"6, länak/MoiderlEST) FordFIcstaRSWRC e.WRCH* •5:24.9 W P l
7. Abbilitg/HaiSball(NL/68) Hyundai (20 WRC 7. WRC ff •7:3U
8. K^I(v/DiKler((2) 5kodaFabiaR5 L T O 2 •9X)5i
9. iKlemand/AodefssonlS) ^ F a b i a R 5 2 .WK2 •920.4

10. Breen/RaninaRl/6S) K3WRC •9-57J
U. Berlelli/S(altolin(l) Ford Fiesta RS WRC •lldJ7.6
12. AI-Qassinil/PalletSOii(VAE/GB) OüoSn DS3 WRC •1924,5
13. Loubel/laiiflais(F) ütroänDS3R5 •19:37,1
14. Laivala/Anttlla{F[N) Volkswagen Polo R 8.WRCH' •21:34.4
15. Gorban/KorvadlA) HinI John Coopet Works WRC •21:41.6
16. AndoKl/fenoliP) Peugeot 208 R2 LWRC3 •25:30D
17r Sdans/lbaMi(E5P) Ford Fiesta R2I •27373
18 Camilli/Klingei (F) Ford Fiesta RS WRC 9.WRCH' •2738.4
19. Bcdaiid/HJ.(IRL) Ford Fiesta RS •31:403
20. VaiiffenHwvel/Do(i>x(Nl) HitsvbIsbiEvoX 3.WRC2 ' H m
2L BJfri/levtattlC(H/F) Renaull Clio R3 2. WRC 3 •34:20.3

22. Armtltong/O'Sulllvan (GB/IRL) Fofd Fiesta R2I LDtiACK •3433.0
23. Delomusb/Rotcad) Peugeot 208 R2 3.W!C3 •34:56.4
24. GreensrilIh/B«ker(GB/D) Ford Fiesta 1121 LDHACK •35:24.8
25. Vatanen/ReniKci(FlN/l) Ford Fiesta R2T 3. DMACK •35:303
' [KKVnrMMt iU i fMakH iav IungNngnC i r i nM "A iuLw i l v l J raePm«-S I»K

Widiligsle Ausfälle:
Stuewniak/Ptauek Peugeot 208116 XrattübWragung.WPl
Kiemet/WinUhofHCD) Skoda Fabla RS Unfall. Verbindungsetapbe
Hihkefsen/Jaegei (N) Volkswagen PoloRMiC Unfall. WP12
Ptol<(}p/fomanek((2) Ford Fiesta RS WRC Unfall. WP16
Heekc/NägletCB/lRl) Citroen 0S3 WRC Motor. WP17

NädislerWM-laul: Rallye Groiibritannlcn. 27,-30 Oklobei 2016
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Die VW-Weltmeister im Hyundai-Sandwich; Mart(/Sordo, Ingrassia/Ogler urKl NeuvIlle/GIIsoul (v.l.)

|Fin ÜUO(21_0 ts
C M « n n f B 1 a S M 1 R

WH-Stand Fahrer

1. Ogler 222
2. Mikkelscn 127

3. Neuville 127
4 . P a M o n 114

5. Sott» 111

6. Latvala 104

7. Ösftwrg 90

3. tänak 61

9. Meeke 54

10. Breen 37

WH-Stand Harken 1 1 W S a - S t a n d F a h i e r

1. Volkswagen Hotorwt 322 L ! « t i oes ln 105
2. Hyundai ^1 World R^TeOT 260 2. Ando lfi 91

3. M-Sport World Rally Team 144 3. Fabre 89

4. Vt̂ kswagenMolwsbwtll 136 4. Veiliy 73
5. Hyundai Mobls World Rally Team 124 5. DeTommaso 69

6. DMack World Rally Team 74 6. Kod 63

7. llpiocarüechNationalTeam 18 7. Folb 56

WRC2-Stand Fahrer JUNIOR-WH-Sünd Fahret
1. Evans 120 L THnpestmi 105

2- Suninen 105 2. Veibv 62
3. lapor 32 3. FcRb 58

4. K«»cky 80 4. Kod 57

5. Tidemand 67 5. Duber t 52

6. Fuchs 59 6. Härtel 40
7. Klemer 55 7. AlHutawaa 26

OMack Fiesta Trophy

Junge Briten räumen ab
Im Schlussspurt ließ Jon Arm
strong nichts mehr anbrennea
Der 21-jährige Brite nahm Tem
po raus und siegte beim Saison-
finale derbei filnf europäischen
WM-Läufen mit von M-Sport
zentral betreuten Ford Fiesta R2

ausgetragenen Serie vor .seinem
zwei Jahre jüi^eren Landsmann
Gus Grccnsmith (+51,8 Sekun
d e n ) u n d d e m F i n n e n M a x
Vatanen (+573).

Dramatischer war hingegen
die Fntscheidung um den
Trophy-Titel; Derals Topfavorit
angereiste Osian Pryce wurde
du rch e i ne de fek te Zündke rze
früh ans Ende des gerade einmal
zehn Te i l nehmer umfassenden
Feldes zurückgeworfen. Doch
der 23-jährige Waliser kämpfte
sich erst auf Rang 8 und am Final

tag bis auf Platz 5 nach vome.
Genug, um den erfahrenen Tltel-
kontrahcntcn Vatanen. Sohn des

ehemaligen Rallye-Weltmeis
ters Ari Vatanen, hinter sich zu
halten und auch den Gesamtsieg
der DMack Fiesta Trophy auf
die Insel zu holea ♦ RK

Kämpfte sich zum Titel: Pryce

To y o t a

Hänninen wird befördert
Mitte Dezember soll, so wurde
im Scrvicepark der Rallye Spa
nien kolportiert, das künftige
Toyota Gazoo World Rally
Team samt neuem Werk-swagen
und Fahrerriege der Öfientlich-
kcit vorgestellt werden. Zumin
d e s t b e i m P e r s o n a l w i r d e s
kaum Überraschungen geben.
Ebenso wie die Führunpsriege
m i t Te a m e h e f To m m i M ä k i n e n
und Manager Jnrmo Lehtinen.
sehe in t auch be i den Fah re rn

längst alles fi.x. Dumm nur. dass
Mäkinen seine Ncuverpllich-
tung kaum vor Saisonende ver
künden kana Denn F.sepckka
Ijppi 1st noch bei Skoda unter
Vertrag und soQ für die Tsche
chen nach dem EM-Ti te l 2014
nun möglichst noch die WRC2-
Krone e in fahren.

Also bestätigt die neu formierte
Werkstruppe die.se Woche
eben Juho Hänn inen . De r
35-jährige LandsmaimvonMä-
kinen, Lehtinen und Lappi fir
mierte bisher als Testpilot und
soll nicht spmradisch, sondern
die ganze Saison 2017 hinterm
Steuer einesder beiden Toyota
Yaris WRC agieren. ♦ RK

Hänninen: Werks- statt Testpilot

W M - K a l e n d e r 2 0 1 7

Tüifcei statt Cbina
Noch ist es nicht olfiziel l . aber
die Rallye China ist vorerst Ge
schichte. Denn wenige Wochen
v o r d e r n ä c h s t e n F I A - W c l t r a t -

siczung fehlt es weiter an einem
klaren Konzept, einem Austra
gungsort, Strecken und einer
gesicherten Finanzierung für
2017. Deshalb soll das kommen
de Jahr genutzt werden, um eine
zuverlässige Organisation auf-
zubauca um auf dem weltgröß-
t c n A u l o m o b i l m a r k t d a n n a b
2018 regelmäßig Station zu
m a c h c a

In die Bresche soll die Rallye
Türkei springen. In Spanien
haben de r P räs iden t des Tü r
kischen Automobilverbandes.
Serkan Yaz ic i . se in Vize Eren
Üclertcpragi und deren Berater
Chris Courteyn nun den Her

stellern jenes Konzept präsen
tiert, das schonbei der ITA und
dem WM-Promoter Anklang
fand: Eine kompakte Schotter
rallye südlich von Izmir an der
Küste der türkischen Ägäis. Als
Referenz gilt die Marmaris
Rally Turkey, die im Mai zur
FLA European Rally Trophy
zählte. ♦ RK

G e s c h i c h t e : 2 0 1 7 o h n e C h i n a
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Punktlandung
NACHRICHTEN Ral lycross-WM Buxtehude

Keine Rückkehr
nachArganil
Rallye-WM Der Traum von
einer Rückkehr auf die legen
däre Prüfung Arganil ist vor
erst vorbei . Die Veransta l ter
der Rallye Portugal erteilten
entsorechenden Plänen eine
Absage. «Zu weit und zu
kompliziert», begründete
Rallye-Manager Pedro Al
meida. «Unsere Rallye wäre
au f Ober 2000 K i l omete r
angewachsen, und wir hätten
vier Tage gebraucht. Das ist
beim aktuellen Reglement
nicht möglich.» Nun denkt
man über e ine Showveran-
slaltung bei Arganil im Vor
feld des WM-Laufes nach. So
kam auch die portugiesische
Kult-Wertungsprüfung Fafe
z u r ü c k .

Ein Finale mit Klasse
und Masse
DRM Das Beste zum Schluss:
130 Teams haben zur 3-
Städte-Rallye (21./22, Okto
ber) ihre Nennung abgege
ben. Doch nicht quantitativ,
auch qualitativ sorgt das Fina
le der Deutschen Rallye Meis
terschaft (DRM) für Furore.
So stehen an der Spitze des
Feldes sieben RS von vier ver
sch iedenen Hers te l l e rn am
Star t , danjnter Ti te l favor i t Fa
b ian K re im und Skoda-Mar
kenkollege Dominik Dinkel,
Ti t e l - W i d e r s a c h e r C h r i s t i a n
Riedemann (Peugeot), Her
mann Gassner (Hyundai) und
Raffael Sulzinger (Ford),
Zudem kämpfen mehrere
S 2 0 0 0 u n d G T- P o r s c h e u m
den Gesamtsieg, Als Vorwa
gen sind Rallye-Legende
Walter Röhrl Im Porsche 911
und Matthlas Kahle Im Skoda
130 RS im Einsatz, Wie gehabt
beginnt die 3-Stadte-Rallye
am Freitagabend und führt
diesmal über elf Wertungs
prüfungen mit insgesamt 122
W P - K i l o m e t e r n ,

Münnichim
Punkte-Minus
R a l l y c r o s s - W M R e n ä M ü n n i c h
hat te d ie Probleme an seinem
Seat Ibiza Supercar beim vor
letzten Lauf der Rallycross-
WM in den Gr i f f bekommen
u n d s a m m e l t e z w i s c h e n z e i t
lich gar vier WM-Punkte. Die
sind nun aber futsch! Das
Team des einzigen permanen
ten deutschen Pi loten in der

Rallycross-WM musste beim
Lauf in Buxtehude schon am
Samstag den dritten Turbo
lader verbauen, mehr als das
im Regelwerk für ein Rennen
erlaubte Kontingent. Die
Folge: zehn Punkte Abzug für
Münnich, ♦ RK/MH/SK

V o n S V E N K O P F

M a t t i a s E k s t r ö m ( A u d i )
hat es geschafft. Auch ohne
Finaisieg in Buxtehude
f e i e r t e d e r S c h w e d e s e i n e n
ersten Titel in der Rally
c r o s s - W M .

Das Ziel war nah. Ekslrüm kam
mit 27 WM-Punkten Vorsprung
auf den Estering bei Buxtehude.
Der Schwede hat te im vor le tz
ten Rennen einige Möglichkei
ten. um den Titel vorzeitig in
t r o c k e n e T ü c h e r z u w i c k e l n .
Sicher war Mit Siegen in (Juali-
hkatiun, Scmihnnle und Finale
würde er 30 Punkte holen und
w ä r e d a m i t u n e i n h o l b a r v o m ,

I Es vvürde auch reichen, wenn er
am Ende des Wochenendes vier
Zähler mehr hohe als Verfolger
Johan Kristoffersson (Volkswa
gen), und wenn Titelverteidiger
Petter Solberg (Citroen) keine
W u n d e r v o l l b r ä c h t e . E s w ä r e
ein Traum für «Eki», der in sei
ner 15-jährigen DTM-Karriere
kein einziges Rennen verpasste
und nun auf den Start beim Sai
s o n fi n a l e i n H o c k e n h e i m v e r
zichtete, um sich seinen Traum
vom WM-Ti te l zu er fü l len.

Schon am Samstag machte Ek
s t röm emst und übernahm d ie

Führung m der Qualifikation.
Ganz klar, er wollte hier einen

Der Weg zum Titel: Ekström gibt das Tempo vor, Herausforderer Kristoffersson (r.) auf Schbgdlstanz

Sieg, so wie es sein Vater Bengt
vor über 25 Jahren geschafft hat
te. Kristoffersson imd SoU)erg
lagen abgeschkigcn auf den Plät
zen 6 und 7 Es schien, als woll
ten sie Ekström kampflos das
Feld überlassen. Doch am Sonn

tag mobilisierte Solbeig alle Re
serven und fuhr zwe i Bes tze i
ten. was ihm den Sieg in der
(Qualifikation bescherte. Nun
fingen alle an zu rechnen - und
nachdem Ekström und Solberg
ihre Semifinals gewonnen hat

ten, war Eksiröms Abstand auf
23 Punkte zusammengeschmol
zen. Wohl nur mit einem Sieg im
Hnale könnte er vorzeitig feiern,

Eriksson driftet, Ekström jubeit
Doch im letzten Lauf des Tages
geschah das Unvorhersehbare:
Youngster Kevin Eriksson (2(V
Ford) stürmte im wilden Drift
außen an den Weltstars vorbei.
Alles hielt die Luft an und sah
d e n S c h w e d e n s c h o n t i e f i m
K iesbe t t ve r s i nken - doch d i e

waghalsige Aktion glückte.
Eriksson schoss in Führung, gal
diese bis zur Ziclflaggc nich
mehr ab und feierte den Über
raschungssieg der Saison, Uni
dahinter? Soiberg wurde Zwei
tcr, doch das nützte ihm nichts
mehr. Ekström reichte Platz i
Solbergs Rückstand betrug jetzt
exakt die benötigten30 Pimkte.
Selbst wenn Solberg beim Sai
sonfinale in Argentinien gleich
ziehen sollte, hat er weniger Sie
ge als Ekström, ♦

N A C H G E H A K T B E I
M a t t i a s E k s t r ö m
(38/S) Oer frisdigebaclcene Wettnwisler Ober seinen Titel,
den Weg dabin und das Team dahinter.

Vo n S V E N K O P F

Driftkönig Im Finale: Eriksson

RALLYCROSS-WM/Resultate

Neue Nummer 1: Ekström

Budehude (D), IL von 12 läulen tur Rallytio»-WH,
Nach vier Oualifikationsiaulen (Ol-Ot): 1. Pellei Soiberg (N), Cilioen; 2. Haltias EksItOm
(Sk Auch' Sl; 3. Kevin Hansen ßX Peugeot 20S: 4. lanis foumanisdV), Font Fiesta: k Se-
bastiOT lo«)(F), Peugeot 208; 6. Wwn Kmtofferaon (SX VW Polo; 7, Andceas Bakkeiud
(K), rocd Focus Sk 8, Kevm Enksson (S), Fcrd Fiesta ST; 9, Toomas Heikbnen (FIN), Audi SL
10, Davy ieanney (F), Peugeot 208:11. ronnty Hansen ßX Peugeot 208:12 Ken Block
(USA), Ford Foci5 RS: 13, Rotiin Larsson (SX Audi AL 14, Timut lunerryanovfltUS), Fotd
Fiesta: 15, Anton Haiklund (S), VW Polo; 16, Pelei Hedstrbm (S), VW Pok>
Haibfinais: 1. laut: L Solberg, 6 Punkte: 2, K. Hansel 5:3, BaUcerud 4; 4,1, Hansen3:
5. loeb 2; 6, Helkkinen 1,-2, lauf: 1. Ekström 6; 2, Enksson S: 3. Kiislolfeisso(i4; 4, Bau-
manis3:5.)eannev2;6Btixkl
Finale: L Ehiissor, 8 Punlcte; 2. SrAecg 5:3. Bakkecud 4. FlansenS: 5, EkUtöm 2 Kristot-
leissoRl

WM-Stand: L Ekstiöm, 251 PutAle: 2 Sdbecg 22L3. Kmtofleisson 217; 4, Bakkecud
210; 5. loeb 194:6, Hansen 174:7, Heikkinen 134: S-TmerTymv 104:9. Baumaiis 102
10. tarsson95

NSchster Lauf: 25,-27, November 2016, Rosaiio (RA)
Internet: www.riaworidcallyctoss.com

'Wie wird man Weltmeis
ter? Wenn man alles Geld für
ein gutes Auto zusammenlegt.
Freunde anruft und sie fragt,
ob sie auch Weltmeister wer
den wollen und Lust darauf
haben, in einem Team mitzu
helfen, nicht für viel Geld, aber
zum Beispiel für gutes Essen
- dann kann es klappen (lacht).

?Du zitterst immer noch, ob
wohl alles überstanden Ist?
Es ist schwer, Worte dafür zu
finden, was hier passiert ist.
Das ist ohne Zweifel der größ
te Tag in meiner Karriere, Drei
Jahre harte Arbeit liegen hin
ter uns. Wir haben EKS aus
dem Nichts aufgebaut und
von Anfang an gesagt, dass
wir genau dieses Ziel errei
chen wollen. Die Erfolge in
d e r D T M w a r e n w u n d e r s c h ö n .

Und nun dieser WM-Titel -
das ist wirklich ein Highlight In
meiner Karriere, ich habe die

besten Jungs der Welt um
mich. Danke dafür!

?Du giltst als Feierbiest, Wer
kriegt jetzt die Champagner
dusche? in unserem Teamzeit
wird kein Alkohol getrunken,
dieser Champagner ist al
koholfrei, Ich bin allen Fans
dankbar, die mir die Daumen
gedrückt haben (öffnet die
Flasche und spritzt sie über
die Fans am Eingang zum
Teamzelt), Jetzt habt auch
ihr den Geschmack dieses
Sieges auf der Zunge,

?Ein Rennen steht noch aus,
der Titel ist aber dein, Ist der
Druck weg? Druck ist immer
da. Aber in den kommenden

Tagen werden wir den WM-
Tltei feiern, Dann laden wir
die Batterien auf und bereiten
unsere Audi S1 EKS RX Quat-
tro für das Finale in Argenti
nien vor. Denn dort wollen wi'
Ende November auch noch
um den Team-Titel kämpfen.
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M o t o G P

ObenasdHingsfaktor Rennfahrer
Von IMRE PAULOVITS

Die Chancen, dass Marc
Märquez in Motegi unter
noimaien Umständen Welt
meister wird, waren gering.
TVobdem ist er es gewor
den - weil die menschUchc
Seite sräier Gegner in den
Vordergrund trat.

W e l c h e i n M u l t i m i l i i o n e n -
Euro-Spiel die MotoGl' ist.
sieht man besonders, wenn die
Werke in die letzte, entschei
d e n d e P h a s e u m d e n T i l e l -

kampfĝ ea Honda hatte nocheinmal in Aragon getestet und
noch ntal Material entwickelt,
um nach elfter zäh begonnenen,
aber doch so glücklich verlau
fenen Saison auch jede noch so
k l e i n e U n s i c h e r h e i t a u s d e m
Weg zu räumen. Yamaha hatte
schon zuvor a l le erdenkl iehen
Chassis-Varianten durchpro
biert, damit sowohl Valentino
Ros.si als auch forge Ixirenzo
ihre Chancen waltren konnten.

Hei ihrem Heinirennen waren
die Japaner mit verstärkter Man
power vor Ort. um auch noch
das letzte Quäntchen an Mdg-
liclikeltcn auszuschöpfen. Die
MotoGP ist in den letzten Jahren
zu einer Optimierung strenger
Umstände geworden. Und weil
sich diese Umstände dieses Jahr
grundlegend geändert h.iben,
mussten für den Optimierunps-
prozcss noch einmal Ressourcen
mobilisiert werden, um auf den
Stand zu kommen, den man von
den letzten Jahren gewohnt war.

Hensdiliche Seite des Sports
Bei diesem Optimierungspro
zess .arbeiten die Fahrer selber

Valentino Rossi am Boden: Die StQrzedtr Yatnaha-Werksfahrer zeigten wieder den Faktor Mensch

mit. An den Bikes und uti sich
selbst. Denn sie sind nicht nur
Iuk I ) bez .ah l le Dreh- und An

gelpunkte in diesem teuren
Spiel, sie sind aucli hoch muti-
vierte Alphatiere, die sich um
nicl i l .s i i i der Wel t h inter den
anderen .anstel len wol lea Und
so lassen auch sie nichts unver
sucht. um in all den kompli
zierten Facetten des heutigen
Rennsports immer besser zu
werden: Körperliches TVaining
auf dem höchsten Stand, den
die Sportwissenschaft ie in
den Motorsport eingebracht
h a t . b e t r e u t v o n d e n b e s t e n

Medizinern, mentales Thiining
und das H ine indenken i n d i e
Technik auf einem Niveau, das
son.st nur die Entwicklungs
ingenieure kcnnca gehört heu
te zu ihrem Handwerluzeug.

Doch eines hat sich in mehr
als einem Jahrtiundcrt. seit es
Motorsport gibt, nicht geän-
deru Aiü Ende ist es der reine
Kampf Mann gegen Mana der
zwischen Sieg und Niederlage
emschcidet Und je höher die
Leistungsdichte, desto schma
ler der Grat zwischen Triumph
und Sturz. Seit Jahren haben
wi r d ie «Großen Vie r» in der

höcKsien Kk)s.sc des Motorrad
sports. Und da.ss wir sie als
Außerirdische verehren, hat
auch damit zu tun. da.ss es
w i r k l i c h ( I b e r m e n s c h l i c h z u
.sein scheint, wie sie mit all
dem Druck und den Gegeben
heiten umgehen könnea

Dass s ie dennoch nur Men
schen sind, wurde in Motegi
wieder einmal ganz deutlich.
Die High.sidcr von Dani l'edro-
sa und Jorge Lorenzo in Jen
Trainings zeigten es bereits.
Dass im Rennen aber gleich
Valentino Rossi und Jorge I.0-
renzosiürziea und die fast un

wahrscheinliche Chance, dass
MorcMärquez bereits in Japan
seinen WM-Titel eirtl ieimst,
plötzlieh zur Realität wurde,
ließ die menschliche Seite des
MultimiUionen-Spiels ganz in
den Vordergrund tretea

Preis des Außergewöhnlichen
Wir erleben dieses Jahr eine
MotoGP-Saison der Überra
schungen. und dies liegt nicht
zuletzt gerade an den Men-
schca die hier gegeneinander
antretea Sie sind es. die über
s i c h h i n a u s w a c h s e n . F e h l e r
m a c h e n o d e r e i n f a c h d e n
Grenzen ihrer Fähigkeiten
THbu t zoUen müssca

In Japan kehrte Bradley
Smith nach zwei Operationen
an seinen so arg ramponierten
Kreuzbändern im rechten Knie
zurück, dass selbst andere
Hochleistungssportlercin hal
bes Jahr Genesungszeit ge
b r a u c h t h ä t t e n . I n d e n Tr a i
nings konnte er nicht mehr als
sech-s Rundenam Stück fahren,
im Rennen fuhr er 24 Kunden
durch und wurde 13.

Dwh wo die Grenzen liegen,
was d ie Werke berei t s ind zu
zahlen und zu akzeptieren,
zeigtesich in Motegi ebenfalls.
Yamaha hat Jorge Lorenzo
zwar für die Testtage in Valen
cia Fur Ducati freigegeben.
A b e r l i i r w e i t e r e Te s t s v o n
Ducati in Jerez nicht In diesem
Millionenspiel wissen die Wer
ke nur zu gut. wie viel die Leis
tung der Piloten wert ist. Deren
meiuseh l i che Grenzen können
sie nicht verändern, aber den
fcmzcn Rest will man doch-so
gut es geht - unter Kontrolle
bringen. ♦

Superb ike-WM

Auftüshing trotz Regel-Limitieraiig
Die Regelmachcr der Super-
blke-WM tun alles, um die
K o s t e n z u s e n k e n . D o c h
h i n t e r d e n K u l i s s e n h a t
t r o t z d e m e i n n e u e s
Aulrüsten begonnen.

Kawasaki kormte sich in Jerez
vorzeitig als Markcnweltmcis-
ter der Superbikc-WM küren.
Das kicittste der vier japani
schen Werke konzen t r ie r t s i ch
auch mit all der Manpower
seiner Rennabteilung auf die
Supcrbike- und Supcrsport-
WM. Und so tun sie auch alles,
um den do r t e ra rbe i te ten Vo r
sprung zu wahren.

Doch DucaiL einst die unbe
str i t tene Macht in der höchsten
seriennahen Rennklasse, hat in

der Sommerpause einen solchen
Schritt mit der 1199 Panigale R
gemacht, dass Chaz Davics seit
her jedes Trockenrennen ge
wonnen hat. Die Grünen l iaben
. a b e r b e r e i t s f ü r d i e n ä c h s t e
Sai.soti vorgesorgt. Und was da
konunen wird, wird das Wettrüs
ten in der Superbike-WM wie
deraufein neues Niveau heben.

A u f d e r I m c r m o t h a b e n s i e
das Homologationsmodell ZX-
10 RR voigestellt, von dem ge-
n.iu die geforderten 500 Stück
gebaut werden. Viele Dinge
sind aus der aktuellen Super-
b i k c - W M - S a i s o n i n d i e s e s
Motorrad eingeflossen. Jedoch
wurden der Zylinderkopf und
das verstärkte Kurbelgehäuse
so ausgelegt, dass die Entwick

lung für mehr Motorleistung
weitergehen kann. Bedenkt
man. dass auch Honda eine
ncucHrcbladegebrachi hat und
Yamaha mit der neuen R6 wie
derum die Supersport-Klasse
verstärkt, lässt sich abschen,
we lches Au f rüs ten uns i n den
se r i e t i nahen We l tme i s te r scha f
ten bevorsteht .

Regein nur milde angepasst
Die geänderten Regeln für 2017
beinhalten nur Anp>assungen
bei Batterien. Lichimaschinea
und Ausgieichswellca was aber
eher aus iianspomechnischen
Gründen nötig war. Die Ingeni
eure habere wie schon so oft im
Motorsport, die Regelmacher
erneut überholt. ♦ IP Kawasaki ZX-IORR: Für dl« Superblke-WM-Homologation gebaut
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ü b e r s c h ä u m e n d e F r e u d e :
Marc Märquez genießt seinen

unerwar te t f rOh er rungenen
Titel in vollen Zügen

V o n I M R E P A U L O V I T S

Die Chance, dass Marc
Mdrquez schon in Motegi
W e l t m e i s t e r h ä t t e w e r d e n
können) waren minimal.
Doch sein Siet; und die
S t ü r z e v o n Va l e n t i n o R o s s i
und forge Lorenzo machten
dos Unmögliche möglich.

Der strenge Jiipimcr w.ir plötz
lich völlig ntifgelöst. Honda-
Prilsident 'lakiiliiro Hachigo
blieb zuerst der Mund offen, als
nach Valentino Rossi auch Jor
ge Lorenzo gestürzt war und
Marc Mirquez an der Spitze des
1-cldes Reinem dritten MotoGI'-
Titel entgegeiifulir. Dann he-
k.am er ganz weiclie Knie und
verfolgte mit feuchten Händen
die le tz ten fün f Runden. Noch
n e r v ö s e r w a r a m K o m m a n d o -
siand nur noch Marc Märqucz'
C r c w c h i e f S a n l i H e r n a n d e z .
Seine Beine wippten wild auf
der Ablage, doch als die Ziel-
fiagge dem bangen Warten ein
Ende setzte, war es Marc Mär
qucz, der wie wild mit seinen
B e i n e n n e b e n d e m M o t o r r a d
herumtanzte und seiner Freude
freien Lauf lief».

Er wurde von se inem Bruder
A l e x u n d s e i n e m S c h u l f r e u n d
Jos6 Luis Martinez empfangen.
Sic stülpten ihm das Wcltmeis-
ler-Trikot und den goldenen
Weltmeisterhclm Ober, dann
nahmen die Umarmungen kein
Ende. Als Märqucz dann .tuf
dem Siegerpodest stand, verlor
Takahiro Hachigo endgültig
jede von seinem Job erwartete
Strenge, ergriff sich kurzerhand
die Scktfl.Tschc des Siegers und
verspritzte den Seliampus ge
m e i n s a m m i t s e i n e m W e l t
meister. Unten tobte das ganze
Team in Freudcngcs-ängen, und
schließlieh schaltete Märqucz
auf Kapellmeister um und diri
gierte noch eine ganze Weile
die tobende Menge unter dem
l 'udest und aufden Zuschaucr -
rängea

Es war die spontane Freude
eines unglaublichen Überra
schungssieges, die Entladung
von Emotionen, die sich wäh
rend der letzten zwei Jahre auf
gestaut hattea «Dass ich letztes
Jahr an der Titelverteidigung
gescheitert bin, hat mich reifen
ia.ssen und mich zu einem noch
besseren Fahrer gemacht)», ge
s t a n d d e r n u n m e h r f ü n f f a c h e

Weltmeister. «Ich hatte zu sehr
in Erinnerung, wie das ieizie
Jahr geendet hat, und das woll
t e i c h n i e w i e d e r h a b e n . I c h
h.ibe aus meinen Fehlern ge
lernt, und c.s ist ein unglaubli
ches Gefühl, jetzt die I'rüchte
d i e s e r A r b e i t e r n t e n z u k ö n
n e n . » —

«GiveMcS» stand auf se inem
WM-Shirt, er ist nun wie Jorge
L o r e n z o f ü n f f a c h e r W e l t m e i s
ter. Doch mit 23 Jahren tind 242
Tagen auch hier der
jüngste .liier Zelten. Bis-
lang war dies seit 2004
Va l e n t i n o R o s s i m i t 2 4
Jahren und 230 Tagen, er
s e l b s t h a l t e M i k e H i i i l -
wood nacli 1965 abgelöst,
dcrdainais mit 25 Jahren
und 107 Tagen seinen
fünften WM-Titel gewonnen
ha t te .

Ganzes Wochenende dominiert
Dass Märqucz dieses Rennen
gewinnen wird, daran iiatte es
das ganze Wochenende über
wenig Zweifel gegeben. Er
dominierte die Training.s, und
seine Rennpace wurde von
d e r K o n k u r r e n z n a c h F I M u m

gut drei Zehntel schneller ge

schätzt, als was von den Ya-
m a i i a - l ' i l o t e n e r w a r t e t w u r d e .
Doch dann patzte Märqucz ge
rade in seiner I'aradediszipliii
Qualifying, und die i'ole-f̂ si-
tion ging an Valentino Rossi.
Und da iür dis Rennen höhere

Temperaturen erwartet wur
den. witterten die Yamaha-
Techniker wieder Morgenluft,
da die Ml bei steigendem Grip
n o r m a l e r w e i s e I h r e S t ä r k e n
bes-ser .lusspielen kanti.

Doch die Sorgcnfniten
saßen bei Yamaha-Renn-
leiier Lin Jarvis trotzdem
tief. Jorge Lorenzo war in
FP3 in Turn 2 mit einem

Highsider .ibgeflogen,
wie er ihn seit Jahren

D o v i t l o j o n i c h t m e h r h a t t e . D e r

Maliorqiiincr hatte auch
Angst, sich etwas im rechten
Knöcliel gebrochen zu haben,
er wurde ins Krankenhaus ge
flogen, doch dort konnten kei
ne Brüche fesigesiellt werden.
Umso e rs taun l i che r wa r se ine
Pace in F I '4 und dann in der

Qu.ili. Doch so einen Abflug
ü b e r s t e h t n i e m a n d u n b c s c h . i -
dci, und Lorenzo war steif und
vo l l e r Schmerzen , a l s e r zum
Renntag aufwachte.

Auch Lorcnzos sorgsam aus
gearbeitete Rclfcnstrategie mi
dem we ichen Vo rde r r c i f c i
wurde durch die steigende:
Temperaturen aus dem löt gc
bracfiL Schließlich entschied ci
sich wie seine beiden WM-Geg
n e r f ü r d e n m i t t e l h a r t e n Vo r
d e t r e i f e a

Auch mit der anderen Scilr
seiner Garage hatte Jarvis so
seine Sorgen. Trotz der Pole
Pos i t ion ha l te Va len t ino Ross i
seine Zweifei angemeldet, ob c •
wie von ihmgewohnl am Sonn
lag wieder ein Feuerwerk ab
b r e n n e n k ö n n e . E r h a t t e s i c h
eine Erkältung zugezogen und
w i r k te k ra f t l os . « I ch kann nu r
hoffen, dass es mir vor dcrA
Rennen besser geht», hatte cl
am Samstagabend noch gcstigl.
«Diese 24 Kunden s ind in Mo

tegi verdammt lang und durchdie harten Bremszonen noĉ i
kräftezchreiider alsaufandereji
S t r e c k e n . »

Yamaha-Armada gesunken
Dann sollten sich die Schümms
ten Vorahnungen von Jarvi
n o c h e i n m a l v c r v i e l f a c h c r
Nicht nur, dass Märqucz tat
säcfaüch e ine unwiders teh l ich
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Oer Albtraum des Yamaba-Werksteams: Zuerst stürzte Valentino Rossi und dann Jorge Lorenzo

JJorWAÄt, j4 t
Dovizloso: Wieder auf's Podest Kein Auge trocken: Honda-PrSsIdent Hachlgo feiert mit Marquez

Nicht belohnt: Aleix Espargarö (041) fuhr stark, musste sich aber wieder seinem Teamkollegen beugen

Pace vorlegte, erstmals seit sie
ben Jahren fielen beide Yamaha-
W c r k s f a h r e r b e i e i n e m G r a n d
Prix aus.

«Es ist wirklich eine Schande»,
üb te Ross i Se lbs t k r i t i k . «Abe r
bei dem Sturz habe ich nichts ge
spürt, was auf eine Notsiiuation
hingedeutet hätte. Aber logisch,
es w;ir mein Fehler, Ich hatte kei
nen besonders guten Start, und
M.irc ist schneller an Jorge vor
beigekommen als ich. Dort habe
ich etwas Zeit verioretL aber als
ich dann freie Fahrt hatte, war
die I'ace gut und ich konnte
pushen, um auf Märquez aufzu
holen. Uis mir eben das Vorder
rad wegrutschte.»

Joigc Lorenzo war nach sei
n e m S t u r z e b e n f a l l s n i c h t i n
bes ter Laune. Doch in der S i
tuation, in der ihm aucli die letz
te WM-Chance dah inzus iechen
drohte, weQ von hinten Andrea
Dovizioso, Alcix Espargirö und
Maver ick Vina les heranrück ten
und et bei einem Sieg von Mär-
Huez auch mit dem vierten Piatz
den WM-Titel verloren hätte,
war es noch zu verstehen, dass
er Gas gab, wie er nur konnte.
«Ich habe einfach mehr ge-
pusht, als die Abstimmung des

Bikes zuließ», musste er einge-
stehea «In Aragon hatten wir
mit der Reifcnwah) richtig-
gelegen, hier überhaupt nicht.
M i t dem we ichen Vo rdc r re l f en
war meine Ballance gut. damit
hätte ich wohl im Rennen bes
ser gclegea Der mittelharte hat
vibriert, und es hat mir ständig
das Vorderrad eingcklappt. So
koiuilc ich das Tempo von Mar
quez nicht mitgehen, und als
D o v i z i o s o v o n h i n t e n i m m e r
näher kam, habe ich zu
sehr gepusht und konn
te den S tu rz n ich t ve r
h i n d e r n . a l s m e i n Vo r
derrad cinklappte.»

Dov iz ioso se lbs t ha t te
den S tu rz f as t kommen
schca «Jo^e ist gatiz
a n d e r s g e f a h r e n a l s
sonst Er war körperlich ange-
schiageaund sein Bike beweg
te sich ganz anders als sonst. Ich
wusste, dass ich ihn einholen
würde, und er hatte schon vor
her einige Fehler gemacht», so
D o v i z i o s a

Der Italiener war eine Art Ge
heimfavorit in diesem Rennea
denn die Pace, die er an den
Traininptagen hatte, und die
Tatsache, Hacc die harten Bc-

schleunigungs- und Bremszo-
nen von Motegi seinem Fahrstil
und der Ducati entgegenkom
men, ließen auf eine Form wie
auf dem Red Bull Ring speku
l i e r e n . D o c h d a r a u s w u r d e
n ich ts - «Zuers t habe i ch v ie le
P l ä t z e v e r l o r e n , w e i l i c h a m
St.act leicht mit Valentino Rossi
k o l l i d i e r t e . A l s i c h d a n n d e n
Sturz von Valentino gesehen
liabc, wollte ich keine Dumm
h e i t e n r a a c h e n . S o h a b e i c h

mich Zehntel für Zehntel
nach vorn gcatbei tet ,
wollte Jorge Lorenzo in
e i n e r d e r l e t z t e n f ü n f
R u n d e n ü b c t h o l e n , d a s
hat s ich dann aber von
selbst erledigt.»

D a s s S u z u k i - S t a r M a

v e r i c k V i n a l e s s c h l i e ß -
i icl l Dritter wurde, hatte er
ebenfalls der Geduld zu verdan
k e n , « I c h h a t t e a n d e n Tr a i

ningstagen alJerici Probleme,
und d.Tss wir die gelöst haben,
habe ich meinem Team zu ver
danken», so der Suzuki-Werks-
pilüt. «Zu Beginn w.ir meine
Ballance nicht besonders, aber
zum Schluss ging es richtig gut,
und so konn te i ch A le i x noch

abfangen.» ♦

VIftales
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N A C H G E H A K T B E I
M a r c H ä r q u e z
{2S/E) Der Weltmelstef Ober seinen unefwariet tnihen Titel,
und warum er nkht wusste, ob er ihn auch feiern liann.

Von I tdRE PAULOVITS

? Wie fühlst du dich als
frischgebackener Welt
meister? Es ist schon ein

unglaubliches Gefühl. Als ich
am Morgen aufgestanden
bin. habe ich mich ganz
normal gefühlt, und ich habe
keinen zusätzl ichen Druck

gespürt. Da hatte ich aber
noch gedacht, dass es eh
unmöglich ist. die WM schon
hier zu gewinnen. At^er ab
jetzt müssen wir das Wort
unmöglich vergessen und
immer an unsere Chance

glauben, so klein sie auch
sein mag.

i Wie bist du das Rennen

angegangen? Ich hatte
ausnahmsweise einen guten
Start, dann hat» ich ge
merkt. dass mich Vaienöno
sehr hart angreift- Ich hatte
das Gefühl, dass er etwas
nervös ist. Da habe ich ge
pusht. um eine kleine Lücke
aufzumachen, damit er
mich nicht gefährden kann.
Als ich dann auf meinem
Board gesehen habe, dass
er out ist. habe ich mir ge
sagt, jetzt fahre Ich auf Sieg.
Ich bin meinen Rhythmus

S t e f a n B r a d l

wie in den Trainings gefah
ren - und ich habe mich wohl
auf dem Motorrad gefühlt.
Als Ich dann gesehen habe,
dass auch Lorenzo out ist.
war es mit der Konzentration
vort»i. Ich habe mich drei
oder viermal pro Runde ver
schaltet, ich wusste plötz
lich nicht einmal mehr, auf
welcher Strecke ich war. Ich
habe dann versucht, meine
Konzent ra t ion w iederzu
finden. Und als ich dann
den Zielstrich passiert habe,
war ich gespannt darauf,
was passieren würde. Denn
wir hatten gar keine Feier
vorbereitet. Doch wie ich

gesehen habe, hat mein
Team offensicht l ich mehr
an mich geglaubt, als ich es
wusste, und sie haben die
T-Shirts und alles bereit

gehabt.

?Werden wir bei den
restlichen Rennen nun den
alten, angrlffslustlgen
Marc Märquez erleben?
Ich hat» das Ziel für dieses
Jahr erreicht, nun will ich
Spaß bei den Rennen haben.
Ich denke, da kommt wie
der der alte Marc Märquez
d u r c h .

Nur bedingt zufrieden
Z w a r s c h a f f t e S t e & i n B r a d l
nach Aragon seinen zweiten
Top-lO-Platz in Folge, der
deutsche Aptilia-Werks-
f a h r e r w a r t r o t z d e m n i c h t

ganz zufiieden.

«Rang 10 ist okay,doch nach die
s e m W o c h e n e n d e h ä t t e m e h r
herauskommen müssen», fasste
Stefan Bradl nach dem Rennen
zusammen « Ich ha t te m i r vo r

genommen. möglichst wenig
Fehler zu machen, aber das ist
gründlich danebengegangen.
Die Misere begann schon mit ei
nem schlechten Start. Ich muss
te auch bald feststellen rln« ich
beim Bremsen mass ive Prob le
me hat». Ich habe mich oft vor
bereitet. Gegner zu übetholcn,
was aber le tz tendl ich n ie wi rk-
licli gelang. Zudem habe ich
meistens den Scheitelpunkt ver
passt». übte er Selbstkritik.

Dabei hat te das Wochenende
für den 26-jährigen Bayern recht
gut begonnen. Er fand gleich am
Freitag eine gute Basisabstim
mung. und es sah am Samstag
lange so aus, als könne er erneut
in die (i2 einziehen. Doch dann
rutschte er am Ende von aus,
so blieb nur der 13. Startplatz.

Nach seinem guten Gefühl an
den Trainingstagen hatte Bradl
atif eine weitere Steigerung im
Rennen gehofft, doch er konnte
CS dann doch n icht umsetzen.

«Sogar als ich freie Fahrt hatte,
passierten laufend Falirfehlcr.
Der einzige Lichtblick war, dass
ich zu den Ducatis von Petrucci
und Redding aufschließen
kormte. Aber in den letzten drei
Runden habe ich den größten
Schnitzer gemacht. So kann ich
nicht zufrieden scia» ♦ IP

^ \ ■ i '

In Motegi ging die Aprilia gut
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N o t o G P

Hector Barbara auf der Werks-Ducati
W e i l A n d r e a l a n n o n e n a c h
seiner Wiihelverietzuiig
auch für Motegi nicht fit
wurde, bekam Hector
Barberä die Chance, die
W e i k s - D u c a t i z u f a h r e n .

I n d e r v o r l e t z t e n Wo c h e l i e ß
s i c h A n d r e a l a n n o n c n o c h
einmal sorgsam diirchchecken.
und sein Arzt stellte fest, dass
ztvar der größte Teil der Ober
flüssigen Flüssigkeit neben sei
n e m R ü c k e n m a r k w i e d e r a b
sorb ie r t wurde und dass auch
der Heilungsprozess an der
Bruchstelle fortgeschritten ist,
aber nicht in dem Maße, dass er
dem Ducati-Wcrkspiloten ruhi
gen Gewissens eineSt.irterlaub-
nis ertei len kann. So entschied
das Team am Montag, iiir Ja
pan ohne lannone zu planere Da
Testpilot MichelePirro aber ein
Tesiprogramm mit der Des-
n tosed ic i GP17 du rchzuz iehen
iiatle, war er diesmal nicht als
Reservefahrer abkömmlich, so
wurde am Donnerstag entschic-

K O M M E N T A R

Motorsport hat in Japan
wieder Bedeutung

m

Barberä auf der Werks-Ducatl: Nach guten Zeiten leider Sturz

d e n . Av i n t i a - D u c a t i - P i l o t H 6 c -
t o r B a r b a r a a u f d i e W e r k s -
D u c a t i z u s e t z e n . B e i Av i n t i a
wurde der Australische Supcr-
bike-Meister von 2015, Mike
Jones, eingeflogen, der daheim
im Team von IVoy Bayliss für
EHica l i fahr t

Wie kurzfristig die Entschei
dungen gefallen sind, zeigte
s i e h a u c h a n d e m O u t fi t d e r
Fah re r Be ide f t i h r cn zunächs t

in ihren alten Team-Konibis, liir
Barberä wurde fth Sonntag eine
eiligst angefertigte Kombi in
d e n F a r b e n d e s W e r k s t e a m s

eingeflogen. Der Spanier fuhr
auf der Werks-Ducat i zunächst
stark, stiir/te im Rennen aber in
d e r n e u n t e n R u n d e a n a c h t e r
Stelle liegend und wurde
s c h l i e ß l i c h 1 7 . S e i n Ve r t r e t e r
Mike Jones wurde mit der Avin-
tia-Ducati 18. ♦ IP

K O M P A K T

» >

MotoGP Dan! Pcdrosa flog
am Freitag in FP2 in seiner
A u f w a r m r u n d e b e i m A n
bremsen von TU mi t e inem
üblen Highsider ab. Oer
Honda-Werkspilot brach sich
dabei das rechte Schlüssel
bein in mehrere Stücke. Er

wurde umgehend nach
Spanien geflogen und am
Samstag vom Sportchirur-
gen Dr. Victor Marlet an der
Un ive rs i t ä t sk l i n i k Ba rce lona
operiert, dor auch einen
Bruch des rechten Fersen
beins feststellte, das aber
ke iner DP bedur f te . Pedrosa

wurde durch Hiroshi Aoyama
ersetzt , wann er wieder fah
ren kann, ist offen.
) »

MotoGP Jorge Lorenzo hatte
in FP3 einen Highsider in 12.
Er wurde ins Krankenhaus
geflogen. Brüche wurden
aber nicht festgestellt. ♦ IP

Von IMRE PAULOVITS

Sic waten einst eine Groß
macht. an der es nichts zu
rütteln g:6. Nicht nur die Mo
torräder Japans dommierten
die Rennstrecken rund um
den Globus, auch das gesamte
Umfeld des japanische Mo
torsports war eine Klasse fur
sich. Keine ttationale Mdstcr-
schafl hatte mehr Geld und
melir Wetks-Eh^gemcnt wie
die japanische, und zu Zdtcn,
als der Weltmarkt boomte und
auch die hdmischc Motonad-
szcne eine der bedeutendsten
weltweit war, stcLten die ja-
panisciicn Werke bei jedem
internationalen Rennen auf
ihrer Insel wne gebündelte De
monstration ihrer Stärke zur
Scliau. Doch diese Zeiten dnd

l.ängst vergangen Motorräder
wurden im japanischen Alitag
in den Hintergrund (x-diängt.
imd die Veränderung der
Märkte ließ die japanischen
Bosse anderewo flanieren
Doch jetzt ist eine klare Wende
zu erkennen Sclwn letztes Jahr
waren wieder mehr Fans mit
MtKorrädcm noch Motegi un
terwegs, heuer waren die Ihrk-
plätze in den Hügeln um den
TWin Ring wieder richtig voll
mit Zweirädem Übcttuupt
waren mit über 52000 Zu-
sciuucm am Rennsonntag so

viele vor Ort avie schon lange
nidit mehr. Vielleicht war
dies auch dem guten Wetter
zu serdanken denn so schöne
Heibstt^ wie 2016 hatte man
bei Gninds Wx von Japan
schon lange nicht melir erlebt.
Dass die Qiefetagen der ja
panischen Wetkc psammelt
angerückt waren - bis hin zu
Honda-Präsident Takahiro

Hachigo - liatte hingegen we
niger mit der Herbstsonne zu
tun. J.apan bekennt sich wieder
d.-iTii eine Macht auf dem

wiedc iers ta ik ten wel twei ten
Motorradmark sein zu wollen,
und das Konzept des Motor
sports gehört dazu. Die neuen
Märkte, auf denen .sich derzeit
die meisten Bikcs verkaufen
la.ssctL sind allesamt begeistert
vum Motorsport, dazu haben
die Japanerden Wettbewerb
mit den Europäern wiederent
deckt. Dass Apriiii. und damit
die liüggio-Gnippc, Ducao
und ICIM genau wie die Sohne
Nippons auf die Dyntimik
des Rcnn.spons als THebfedcr
der l'jitwicklung setzen, hat
den Racer in ihnen geweclo.
Egal wie kühl in den Chcf-
eta(^-n auch kalkuliert wird,
Motorsport stellt für sie alle
n ich l nu rc ineTi i vüs t i l i on in
die Zukunft dar. sondern
fasziniert sie aucii Und das
ist gutsa

Z / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

AUS DEH FAHRERLAGER Von IMRE PAULOVITS
Eine kulinarische Reise der
besonderen Art hat ten vor
dem Grand Prix von Japan
Jorge Lorenzo, Pol Espar-
garö und Bradley Smhh. Sie
w u r d e n v o n I b k a a k i N a k a -
gami durch Tokio geführt und
der japanische Moto2-Pilot
besann sich ganz der japani-
sci ien Tradit ion des «Omo-
icnashi». der Gastfreund
schaft, bei dem sich auch ein
Gast aus der Feme wie zu
Hause fiihlen soll. Er zeigte
den curopäisclien MotoGP-
Piloten tradi t ionel le Orte in
der japanischen Hauptstadt,
ging mit ihnen auf den be

rühmten Tsukiji-Rschmarkt
und cridäite ihnen, worauf die
traditionelle Küche Japans
basleiT. Diese hatten vor allem
am feinen Sushi viel <Gau-
men- )Freude und konnten
sich so recht angenehm auf
den Japan-GP einstimmen.

♦ ♦♦
Wenn vor genau 50 Jahren die
damalige WM-Saison in der
Königsklasse auch bereits zu
Ende war und beim Japan-GP
in Fuji 1966 nur noch die SOer,
125er, 250er und 3S0er fuhren,
feierte Honda In Motegi doch
im großen Stil das halbe Jahr
hundert, seit sie erstmals in
die Königsklassc des Motor-

TakaaW Nakagami und Jorge Lorenzo In japanischer KucfTe

radsports eingestiegen sind.
Am Donnerstag wurde die
legendäre RC 181. mit der
Mike HaUwood und Jim
Redman gegen die MV
Agusca von Giacomo Agostini
in den WM-Kampf geschickt
wurden, aus der Honda Col
lection Hall von Motegi ins
Fahrerlager gebracht und
gemcin-sam mit der aktuellen
RC 2D V den Fans präsen
tiert. Marc Märquez und
Danl Pedrosa nahmen bei
de Sitzprubcn auf der Vier-
zylinder-SOOer, die mit ihrem
langen und bauchigen Tank
wegen der damals langen
GP-Distanzen im Vergleich
zu den aktue l len MotoGP-
Ta u s e n d e m r e c h t
b e e i n d r u c k e n d e
Abmessungen hat
Der k le ine Pedrosa
wi rk te au f dem Moto r
rad, das für die we
sentlich größeren
Redman und Hailwood
maßgeschneidert
wurde, regelrecht
verloren. Märquez

M a r c

hingegen wunderte sich: «Die
ist so lang und flach, ich weiß
gar nicht, wie man damit so
schnel l fahren konnte.»

♦ ♦♦
Da.s.s die Fahrer bei ihren
Heim-GPs mi t e iner besonde
ren Helmlackiening antreten,
ha t m i t t l e rwe i l e TVad i t i oa
Marc Märquez ließ sich nuit
auch einen für den Heim-GP
seines Arbeitgebers anferti-
gea Die Seiten zierte die auf
gehende Sonne Japans, auf
der Rückseite war ein «Mane-
ki-neko», die wdnJtendc Katze,
die in Japan ein Glücksbringer
ist, lackiert. Auch die Farben
des He lms worden mi t Weiß.

Schwarz und Go ldbraun der

japanischen Bobtaii-Katze,
die den Maneki-neko als
Vorbild dient, nachempfun-
dea Ob es der Helm war,
der Märquez Glück brachte?
Z.umindest konnte er ihn in
der Ausiaufrunde gegen den
goldenen Weltmeisterhclm
t a u s c h c a

♦ ♦♦

Die Fantasie, mit der sich die
Fans in Japan auf den Grand
Prix in Motegi vorbereitea ist
eitizigartig Durch Kostüme,
Masken und Gesichtsbema-
iung identifizieren sie sich mit
ihren Idolea und man wird
das Gefühl nicht los, dass alles

jedes Jahr noch weiter verfei
nert wird In diesem Jalir wa
ren Fötodrucke der Hit, aus
denen Masken mit den Ge
sichtern der Fahrer gemacht
wurdea Einige Fans sahen so
wirklich wie ihre Stars aus.
Noch ein Trend, der in Euro
pa nicht vorstellbar wäre: Fa
milien mit Kindera wo jedes
Mitglied einen anderen Fah-
reranfeuet l . ♦
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Höh^unktedesSefineRS
Start; Marquez biegt als
Erster in Tum 1 ein, Lorenzo
und Rossi drücken sich
aber gleich an ihm vorbei.

GfiAWD PRIX VON JAPAN - HOTOGP / Resultate

Holegl (J): 16. Oktober 2016; 15. von 18 LSufen tut Weltmeoierschaft; 115,224 km Ober 24 Runden 4 4.801 km: 22 Fahrer
gestartet, 18 geweriel: Wetler/Pisle; sonnig/trotken: lult: 25 Grad, Ashalt; 36 Giad.

1. Runde: Marquez überholt 1 Fehler Motorrad Rdn Zeit^tOdsL Ausfallgrund SchneilsleRd, Reifen v/h, Punkte
Rossi, Aleix Espargarö ver
drängt Dovizioso von P4, 1, Hart Märquez (R Honda RC 213V 24 42:34,610 iwn 1:45.576 m/s 25
Bradi ist 16, 2. Andres Dovizioso (1) DucatiD16GP16 24 •2,992 sec 1:45,847 m/s 20
2, Runde; Lorenzo führ t 3, Maverick Viriaies (F) Suzuki GSX-RR 24 •4,104 1:45,791 m/s 1 6
mit 0,5 Sekunden, Rossi 4, Aleix LspargarofE) Suzuki 6SX-RR 24 •4,726 1:45,861 m/s 13
attackiert Marquez hart. 5, Ca! Crutchlow (GB) Honda RC 213V 24 *15,049 1:45.792 h/s 11
der wehrt ab, Viflales 6, PolEspargarö (E) Yamaha YZfi-Hl 24 •19,654 1:46,522 m/s 10
verdrängt Crutchlow von 7. Älvaro Bautista (E) AprillaRS-GP 24 •23,032 1:46,741 m/s 9
P6 - 8. Danilo Petrucci 0) DucatiD16GP15 24 •28,555 1:46.865 m/s 8
3. Runde; Laverty stürzt. 9. Scott Redding (68) Durah D16GP1S 24 •2i802 1:46.752 m/s 7
4. Runde: Marquez über 10. Stefan &adl{D) Aprilia RS-GP 24 •32^0 145.568 m/s 6
nimmt die Führung, 11. KatsuyukiNakasugad) Yamaha YZR-Ml 24 •42,845 1:47.512 m/s 5
5, Runde: Marquez be 12. YonnyHernändezlCOU Oucati D16GP14,2 24 •5i219 1:47,651 s/m 4
reits 0,5 sec voran, Rossi 13, Bradley Smith (GB) Yamaha Y2R-H1 24 •B.7'83 1:47,881 s/s" 5
bedrängt Lorenzo, k Esteve Rabat (E) Honda RC 213V 2 4 •54.760 1:47.966 m/s 2
6, Runde: Rossi zieht in 15. Hiroshi Aoyama (J) Honda RC 213V 2 4 •1:00,155 mm 1:47,954 s/s 1
Turn 9 an Lorenzo vorbei. 16, Lo(isBaz(F) DucatiD166P14.2 24 •idM.440 147.915 h/s
Märquez bereits 0,9 sec 17, HöctorBarbeiä (E) DucatiD16GPi6 2 4 •1:42.966 1:46,593 s/s
v o r a u s . 18, Mike Jones (AUS) Du(at iD16GP14,2 2 3 •IRde, 1:50,023 s/s .

7. Runde: Rossi stürzt vor Nicht klassiert:
Turn 10 übers Vorderrad! Jorge Lorenzo (E) Yamaha Y2R-H1 19 •5Rdn. Sturz 1:45,819 m/s
9. Runde: Märquez 2 sec. Valentino Rossi (1) Yamaha Y2fi-Ml 6 •ISRdn. Sturz 145,722 m/s -

vo r Lo renzo , ßa rbe rä s tü rz t Jack Miller (AUS) Honda RC 213V 6 • I S R d n , Sturz 147,099 m/s -

in Turn 1 von P8, Bradi ist 11, Eugene laverty (IRL) DucatiD16GP14J 2 •22Rdn , Sturz 148,688 m/s
10. Runde: Bautista. Durchschnllklempodes Siegers: 162.3 km/h
Petrucci, Redding und Schnellste Runde: Märquez, Runde Gin 1:45,576min(" 163.7 km/h)
Bradl im Kampf um P8,
Dovizioso beginnt Lorenzo
n ä h e r z u k o m m e n .
13. Runde; Lorenzo auf P2,
1 sec vor Dovizioso.
15, Runde: Lorenzo nur
noch 0,7 sec vor Dovizioso.
17. Runde; Märguez 4 sec.
Vorsprung, Dovizioso
bere i ts 0 ,4 an Lorenzo
d r a n ,
18. Runde; Vihales
attackiert Aleix Espargarä.
der wehr t ab,
19. Runde; Vifiales an Aleix
EspargarP vorbei auf P4,
Doviz ioso an Lorenzo dran,
20 . Runde; Lorenzo s tü rz t !
Aprilias von Bautista und
Bradi auf P7 und P10.
24. Runde: Marquez ge
winn t vo r Dov iz ioso und
Viha les und is t MotoGP-
Weltmeister 2016, ♦ IP

Führung: Lorenzo (Runden l-J):M8rquez(4-24/7ieI).

NSchsles Rennen: 23. Oktober 2016, Phillip Island (AUS)
Internet: HWH.motogp.com

S T R E C K E

MotoGP Moteg i

Runde lOrRunde

Qualilying
1. Rosa

2. Härouez
J. Lorenzo

4. Dovizioso
5. Crulchlow
6. A.EsoargarO
7. ViAales
8. 8a ibera

9. RFspaigarö
10. Pelrucci

11. Redding
12. Bautista'
!3. Bradi
W. Mi l ler

4. Smilfi
li5. Kakasuga
17. Hemamlez
IB. Rabat

19. laverlv

2p. Baz
21. lones
22. Aovama

1:43,954
1:44.131
1:44,221
1:44,294
1:44,402
1:44,494
1:44.539
1:44,980
1:45,232
1:45,782
1:45,827
1:45.614
1:45,823
1:46.347
1:46,593
1:46,627
1:46,705
1:46,753
1:47,050
1:47,501
1:47,631
1,47,788

l l i l i l i l l l P i l i
i!:-952-,99 4 35 46 26 41 9 45 44 6 8 >19 68 50 51 53 69 76 7 ?3l_LU

;_i.i99ij!^2,i995l
_J. 199,93.
- 4. ,93.

_9, '95 99■ jö, V99
' 11, '93199

12, 93:99

6|68|J8.73
50i$8i38.53
68138 53 73
68158 55 73 76 ^
68:38 55 73216:7

38 53 73:76l?'
5373;76" 7 ■

• Zeit aus Ol (PI), aber keine Zeit in 02

02 (Top 12)
«;-Qi(Obiige Fahrer)

J3, 9̂ 99 4
_I4.'93 99

15,193 99
1 16, j9399
I 17, i95.99
i_I8. j95 99
I 19,193 99■ 20, ifi
ä i 5 . 4 .
ZLjSIA.
ZLi3i,4

U4J9.Ji4 41 55 44 1919 ;45! 6 l

□ "Fahrt des Siegers □»FahrtdesZweiten □=Fahrt des Dntlen
XX •Fahrer beim Boxenstopp XX'Fahrer aus dem Rmnen

WH-Sland Fahrer

1. Märquez (Wellmeisler) 2 7 3

2 , Rossi .196
3, L o r « u o 182
4 . VIAales 165
5, Pedrosa 155
6 , Dovizioso 1 2 4

7 , Crutclitovr 116
8 , R Espargarö 106
9 , lannone 96

10, Sarberä 8 4

11, A. Espargarö 82
12. lavwty 71

13, Bautista 6 3

14. fieddirsg 62
15. Petrucci 58

16. Bradi 55

17. SmiU) 45
18. Mil ler 4 2

WH-Stand Marken

1 H o n d a 3 1 6

1 Ya m a h a 2 8 8

3 . Ducah 207
4 . Suzuki 171

5. ApriBa 82

WM-StandTeams

1 Repsoi Honda Team 4 2 9

2. Hovistar Yamaha MotoGP 3 7 8

3- team Suzuki Ecslar 247
4. Oucati Team 2 3 3

5- Monster Yamaha Tech3 1 5 4

6 . OctoPramacYakhnich 1 3 2

7. AprTia Racing Team Gresini 118

8, LCR Honda 116
9. Avintia Racing 1 0 9

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr i x
von Japan.

Aleix Espargarö (4.)
«Ich bin schon etwas

ent täuscht , vom
Podium gerutscht zu
sein. Das Positive ist,

dass wir mit dem
Setting so weit sind,

ganz vorne mitzu
fahren.»

Ca! Crutchlow (5.)
«Mit dem harten

Vorderre i fen musste
ich zu Beginn vor

sichtig sein. Zu Mitte
des Rennens habe

ich einen Fehler ge
macht, aber mit PS
bin ich zufr ieden».

Bradley Smith O30
«Es war ein sehr

hartes Rennen, aber
dass ich nach sieben

Wochen Physio
therapie überhaupt

die Distanz ohne
große Fehler durch

fahren konnte, macht
mich glücklich.»
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Takten und Köhepunkle des Rennens

Start: Lüthi und Zarco kommen
am besten weg. Rins stürzt,
fahrt aber mit einer halben Run
de Rückstand weiter! Morbideili
an Zarco vortjei auf P2, Dann
Lowes und Nakagami..
1. Runde: Lüthi, Morbideili,
Nakagami, Zarco, A. Pons,
Cortese, Schrölter, Märquez,
Pasini und Folger sind die Top
10. Raffin P19, Mulhauser P26.
2. Runde: Lowes stürzt!
3. Runde: Lüthi und Morbideili
ziehen weg. Nakagami an Zarco
vorbei auf P3. Cortese und
Schrötter halten P6 und P7.
5. Runde: Foiger stürzt auf P10!
6. Runde: Lüthi erhöht die Pace
und will sich von MorbideMI
lösen. Cortese sicherer Sechster,
dahinter führt Schrötter eine
Gruppe mit Märquez, Pasini,
Baidassarn, Corsi und Simön an.
8. Runde: Märquez stürzt auf
P8. Kent mit gebrochenem
Schalthebel out.
10, Runde; Lüthi erstmals 1 sec
voraus. Nakagami und Zarco
holen Morbideili ein.
12, Runde; Cortese (P6) kommt
Pons auf PS näher. Schrötter fällt
auf Pll zurück. Batdassarri stürzt.
14. Runde: Lüthi 2 sec voraus.
Zarco letzt auf P2 vor Morbideili,
Cortese auf PS. Pens stürzt.
15. Runde: Zarco nur noch 1,1
sec hinter Lüthi. Cortese hält PS.
Schrötter P9. Raffln P16.
19. Runde: Zarco nur noch 0,6
sec hinter Lüthi. Morbideili und
Nakagami kämpfen um P3.
21. Runde: Lüthi vergrößert den
Vorsprung auf 0,8 sec.
22. Runde: Zarco 0,5 sec zurück
23. Runde: Lüthi siegt sicher vor
Zarco und Nakagami, Cortese
im 200. GP auf PS. ♦ml

Qiulilyirrg
1. Zarco
2 . l ü l h i
l. Moibideiii
4. Lowes
5. (orlese
6. A. Pons
7. Nakagami
8. A. Märquez
9. Folger

10. Pasini
11- Schrötter

12. Syahfin
13. Cofsi
14. Baldassarri
15. Ken!
16. Simön
17. Siroäon
18. Vierje
19. Raffin
20. Vinales

21. £. Poris
22. Rins

25. Gardner"
24. Nagasäima
25. Wi la i ro t

26. Kariiii
27. Mulhauser

28. Lecuona
29. Uramoto
50. Sekiguchi

1:49,961
1:50.028
1:50.317
1:50,553
1:50,580
1:50,501
1:50,522
1:50,565
1:50,745
1:50,822
1:50,894
1:50,898
1:50,917
1:50,969
1:51,035
1:51,048
151,125
1:51.281
1:51.511
151,451
1:51.490

"151594
l i l . 6 2 I

_151,739
151,844
1:51,925
1:51,975
1 5 2 3 5
1:52.966
134397

GRAND PRIX VON HOTEGI - MOTOZ/ Resultate
Hotegi/J 16. Oktober 2016; 15. lauf zur Holol-Weltmerslersttiaft; 110,425 km über
25 fidn. a 4,801 km; 50 Fahrer gestartet, 22 gewertel: Wetter/FHste; trocken, schön:
luft:25Grad,AsphalL50G:a(l.

1.ThomasLülhi(CH)
2. Johann Zarco (F)
5. Franco Morbideili (I)
4.Taüaaki Nakagami ü)
5. Sartdto Cortese (D)
6. Simone Corsi (!)
7. Matlia Pasint (I)
8. Wian Simön (E)
9. Marcel Schrölter (D)

10.XavierSimöonfB)
11.Xa'viViergert)
12. lucaMarinif!)
15.HapSvalirin(MAD
14. Fetsuva Nagashima (J)
15. Is^Vlhales(E)
16. Edgar Pons (E)
17. J«ko Raffin (CH)
19. Rallhapark Wilairot (THA)
19. Remy Gardner (AUS)
20. Ale* Rins (E)
21.Naomichi Uramoto 0)
22.Taro Sekiguchi (J)

Hotorrad Rdn. 2eil/RütksL SchneeaeRd. Pkte,

Kälex 25 4ft00.885 L50,919 2 5

Kälex 25 •0,586 L50,956 2 0

Kalex 25 •5.865 1:50,788 1 6

Kalex 23 •6,090 130,995 15

Kalex 23 •16,246 1:51,572 U

Speed-uD 23 •20,404 131,454 fo
Kaie* 25 • 20.685 1:51,570 9

Specd-uD 23 •20,7""6Ö L51,421 6

Kalex 25 •24,394 1:51.629 7

Speed-up 21 •27015 1:51.921 6
FethS 23 • 50,158 l:51,«42 5
Kalex 23 •52,285 1:52.127 4

Kalex 25 • 5 2 3 « 137162 5

Kalex 25 -55348 1:52,154 2

TechS 25 •55.486 1:52.108 1

Kalex 25 -39358 131.954
Kalex 21 •59,690 1:52054
Kalex 25 •45,258 1:52,497
Kalex 23 •47,910 1:52,224
Kalex •1:04.725 1:52.545
Kalex 25 •1:05,916 1:55,590
TSR 23 •1:26,656 154379

Kalex 16 •9 Rdn 1:55364
Kalex 13 •10 Rdn 1:51322 -

Kalex 10 •15 Rdn" L31.567 .

Kalex 7 •16 Rdn 1:51,446
Kalex 7 •16 Rdn 1:51,185
Kalex 4 •19 Rdn 1:51,484
Kalex ! •22 Rdn 1:55,465
Kalex I •22Rdn 1:55,583

Nicht klassiert:
- Ikertecuona(E)
- Axel Pons (E)
• Lorenzo Baldassarri (I)
- Ale* Märquez (E)
- OannykcntCGB)
- Jonas Folger (D)
- Sam Lowes (GB)
- Robin Mulhauser (CK)

OurchschniHsiempo des Siegers: 154,9 km/h
Schnellste Runde: Franco Morbideili (I), 3. Runde, 150,788(-156,0 km/hX Rekord

Nächstes Rennen; 25. Oktober, Ptvilip Island (Australien)
Internet; www.motbgp.com

WM-Stand Fahtei ■ 15. A.Morquez
14. Scliröller

60

511. .Zar» 222
2. Rins 201 15. A.Pons 47
5. lüthi 179 Fetnei:
4. Lowes 162 16. Cortese 45
5. Mwtsdelli 157 25. Rafln l l
6. Nakagami 148 29. Mulhauser 4
7. Folget 155
0. Syahrin
9. Baldassarri

106 ■ WK-Sland Konstrukteure

9 9 1 . K a l e x 575
10. Corsi 84 Z Speed-up 117
11 Aegerter 71 5. Iech3 29
12. Pasini 65 4 . S u l e r 6

Grand Prix von Motegl - Hoto2

Lüthi siegt,
Zarco profitiert

LQthi Heß WM-Leader Zarco nlcftt melsr ganz herankommen

Dritter Saleotuleg fOr Tom Utthl, sein 13. (Srand-Prix-lVunph Insgesamt

LOthl; Zarco sielier besiegt

Vo n M A R K U S L E H N E R

Die erfolgreiche Titelvertei
digung von rohann Zarco
rückt näher, denn Alex Rins
stürz te bere i ts in der Star t
runde. Der in Motegi unan
t a s t b a r e To m L ü t h i w a h r t e
sich mit einem Sieg seine
U t e l c h a n c e n . S a n d r a C o r
tese holte mit PS im 200. GP
s e i n b e s t e s S a i s o n r e s u l t a t

Wurde die Mo tü2-WM 2016 be
reits im Freitagstraining beim
GP Japan entschieden? Der Spa
nier Alex Rins stürzte heftig
und verletzte sich erneut seine
bereits lädierte Schulter. Rins,
der sich gerade von einem
Sch lüssc lbc inb ruch e rho l t h . i t -
tc. war niu ein Schatten seiner
s e l b s t u n d f u h r m i t S c h m e r z
mitteln voUgcpumpt in der Qua
lifikation nur auf Startplatz 22.

Wesentlich erfolgreicher war
Weltmeister Johann Zarco, der
seine Kalex auf die Pole-Posi
t ion steüte. Daneben stand der
Schweizer Tom Lüthi, der in
Motegi immer zu den Favoriten
gehört 20U und 2013 erreichte
er Platz 3,2014 gewann er. 2015
stürzte er in Fülirung liegend.
Lüthi war in allen Trainings der
Fahrer mit der höchsten Pace.

Lüthi; Nicht wie Sepang 201S
Lüthi stürmte gleich von Beginn
an die Spitze, kam aber lange

Schrötter In den Top 10

n i c h t e n t s c h e i d e n d v o n M o r
bideili und in der zweiten Renn
hälfte von Zarco weg. «Vor
allem am Schluss war es schwie

rig, als Zarco bedrohlich nahe
herankam», erzählte Lüthi, «'da
kamen Erinnerungen an Scpang
2015 herauf, als mich Joliann
noch kurz vor dem Ziel abfing.
Z a r c o i s t i m m e r a m S c h l u s s
enorm stark, aber diesmal ließ
ich nicht locker.»

Rins, Lowes und Folger out
L ü t h i w u s s t e n a t ü r l i c h a u c h ,
d a s s Z a r c o i m F i n a l e k e i n e n
unüberlegten Angriff starten
würde. Denn Rins war in Run
de 2 erneut gestürzt, auch die
i m W M - G e s a m t k l a s s e m c n i
weit vorn platzierten Sam Lo
wes und Jonas Foiger lagenbe-
reits in der Anfangsphase des
R e n n e n s i m K i e s . « K l a r f u l i r
ich auf Sieg, aber in Anbe
tracht der Ereignisse war be
reits der Podestplatz fantas
tisch.» analysierte Zarco. «Air
Anfang war ich mit vollem
Tank vorsichtig und büßte ein
paar Plätze ein, aber gegen
Ende l ief es immer besser.»

Zarco führ t nun dre i Runder
vor Schluss 21 Punkte vor Rin;
u n d 4 3 P u n k t e v o r d e m a n

Rang 3 vorgerückten Lüthi
Lowes hingegen hat sich mi
60 Punkten Rückstand cndgül
tig aus dem Titclkampfverab
schiedet. ♦
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Schöne Besdienng
Von MARKUS LEHNER

Ttom Luthi, Sandro Cortcse
u n d M a r c e l S c h r ü t t u r
.sichcrtCQ sich beim Moto2-
GP in Motcgi zusammen
stolze 43 WM-Punkte. Jonas
Folger und Robln Mul-
haaser stürzten, auch Jesko
R a f l ü i r e i s t e o h n e P u n k t e
weiter nach Philipp Island
i n A u s t r a l i e n .

Die Armada der dcut.schen und
S c h w e i z e r F a h r e r i s t f ü r d e n
Rest der Saison von sieben auf
sechs Piloten geschrumpft Weil
Dominique Ac-gertcr eine münd
lieh bereits besprochene Ver-
Iragsvcrlängerung mit seinem
angestammten Technoraag-
carXpert-Team (Kalex) platzen
ließ und für 2017 kurzfristig bei
Kiefer-Leopard (Suier) unter
schrieb. wurde er vom Schwei
zer Team fristlos entlassen und
durch den 16 Jahre jungen Spa
nier IkerLecuona (Sturz im Ren
nen in Motcgi) ersetzt. Eventuell
wird Aegertcr mit einer Wild
card beim Saisonfinale in Valen
cia im November mit einer Surer
z u r ü c k k e h r e n .

TomLQthia.)
«Mein Rhythmus im Training
war super und beruhigend.
Aber wenn du in Motegi 150,0
fa l i r s t und n i ch t au f de r Po le
stellst, ist das doch etwas frus
trierend. Ich war perfekt für das
Rennen vorbere i te t . A ls Zarco
mich eüiholte. blieb ich ruhig
und machte keine Fehler. Natür
lich dachte ich an Malaysia 2015,
als mich Zarco kurz vor Schluss
noch besiegte. Aber dieses Mal
konnte ich dagegenhalten. Ich
bin entschlossen, auf diesem
l iohcn N ive . iu we i te rzumachen

-Phillip Island kann kommcnl»
Jonas Folger (Sturz)
«Der neunte Startpl.itz war kei
ne Hürde, ich bracitte im (Qua
lifying einfach keine perfekte

Sandro Cortese holte In Motegi mit Platz 5 sein bisher bestes Saisonresultat

Runde zusammen. Am Anfang
des Reimens bin ich viel über
ho l t worden. Ich wo l l te w ieder
nach vorn und habe gcpusht,
b in abe r l e i de r be re i t s i n de r
vierten Runde in Tum 9 ge
stürzt. Tut nür leid fürs Team.»

Sandro Cortese (5.)
«Es hätte vielleicht für die erste
Start reihe reichen könnea aber
z u m S c h l u s s w u r d e i c h v o n
zwei Fahrern aufgehalten. Mit
P5. also dem besten Saisoner

gebnis. können wir zufrieden
seia Der Start war guL Leider
konn te i ch t ro t zdem tüch t m i t
der Spitzengruppe mithalten,
die waren noch zweL drei Zelm-
tcl schnel ler. Als ich Luft nach
hinten hatte und allein gefahren
bin, war es sehr anstrengend
von der Konzentrat ion her.»

Härtel Schrötter (9.)
«Auf dem Papier schaut R.mg9
gut aus. Doch aus meiner Sicht
ist er eine mittlere Katastrophe.

Denn ich muss vor den drai Fah
re rn vo r m i r i ns Z i e l kommea
Ich war schon knapp an Sandro
draa Doch nach Halbze i t habe
ich a l le Kni f t resorven ver loren.
Ich halle Krämpfe im ganzen
Körper. Ich fühlte mich schon
beim Aufstehen am Morgen
nicht wol i l . Jetzt muss ich
schnel l wieder f i t werden.»

Jesko ßafnn(U.)
Nach dem 19. Startplatz hatte
sich der nächstjährige Techno-

mag-carXpert-Pilot mehr er-
wanet. Doch aufRang 15 fehlten
ihm zwei Plätze und knapp fünf
Sekunden .

Robln Mulhauser (Sturz)
«In Runde 2 hatte Remy Gard
ner im Moment, als ich ihn an
greifen wollte, ein Problem. Er
schlos.s das Gas, und icli prallte
in ihn hinciaDcr Aufschlag ne
ben der Strecke war hart, ich er
litt einige heftige Prellungen,
aber nichts Schlimmes.» ♦

ErZj n i i i w » üiiltt B

—

U Q t h l : P e r f e k t e s W e e k e n d Folger Sturz In Runde 4 Cortese: BestesSaisonresultat Schrötter Unzufrieden mit P9 R a f fl n : K e i n e P u n k t e
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Raff in: Technomag

Jesko Raffln: Karrlere geht nach Unterschrift nun doch weller

Im Team CGBM Kvo lu t i on von
Fa-d Corminbocuf. das die beiden
Teams carXpert-Inierwcitcn und
Gaiage pius-lnicrweitcn in der
Moto2 zusammenfa&si, ging es m
der Wxhe vor dem Gl' von Japan
heiß umher. Zunächsi wurde Do

minique Aegertur fristlos entlas-
sea weil er die mündliche Verein-
haaing für 2017 nicht eingehalten
hatte, darm machte Fred Connin-
boeuf in Japan alles fur das nächs
te Jahr klar.

So wird das Schweizer Team,
hinler dem das Tcchnomag-Impe-
rium von Ol iv icr Meiraux steht,
im nächsten Jahr mit drei Fahrern
wciiermachea Tom Lüthi hat sei
nen Vertrag schon Linger unter-

N A C H R I C H T E N

Raffin: Überglücklich
über Verbleib
Moto2 Die Verlrags-Odyssee
von Jesko Raffin hat mit der
Un te rsch r i f t be im Team von
F r e d C o r m i n b o e u f n u n d o c h
ein Happy End gefunden. «Ich
bin natürlich überglücklich!
Es ist eigentlich unfassbar,
dass ich zu so einem späten
Zeitpunkt noch einen Vertrag
bekommen habe», suchte
Raffin am Samstag nach Ver-
iragsunterzeichnung nach
Worten, «ich bin al len betei
ligten Personen sehr, sehr
dankbar, die sich dafür einge
setzt haben. Erst durch al l
die Bemühungen meines Um
felds. a l lem voran meines
Managers Marco Rodrigo, ist
dies zustande gekommen.
Für mich ist es der Hammer
schlechthin, in diesem Team
fahren zu können, Das Team
gehört zu den angesehensten
und bes ten Mannscha f t en i n
d i e s e m P a d d o c k . D a r ü b e r
hinaus ist es eine große Ehre
für mich, fn einem Schweizer
Team zu fahren und Teamkol -
iege von Tom Lüthi zu sein.
Ich werde best immt sehr v ie l
von ihm lernen können. Ich
werde diese wohl einmalige
Gelegenheit beim Schopf pa
cken.» ♦ !?

schriebett, nun einigte sich Cor
minboeuf mit Acgerters Veitrcter.
dem 16-iährigen Spanier Iker le-
cuona. über eine VoUzeitbeschäf-
ligung fur 2017, dazu wird Jesko
Rafhn zu dem Team stoßen.

«Lecuoiu ist ein unglaubliches
Talent, und mit lesko Raffln haben
wir wieder «nen Schweizer, der es
nach oben bringen kann», so Fa-d
Corminboeuf . «W' i r f reuen uns
sehr, das Jesko 2017 für uns &ha'n
wird. Das ganze Team &eut sich
auf die Arbeit mit zwei jungen Fah
rern. auf uns alle wartet eine neue,
frische Herausforderung. Wie die
Teamkonstelbiion der drei Fahrer

genau ausseben wird, müssen wir
nochsehca» ♦ IP

K O M P A K T
» »

Moto2 Der Sieg von Tom
Lülhi war sein vierter Po
destplatz auf der japani
schen Strecke In der Moto2.
Er hat bereits 2014 einmal
in Motegi gewonnen. 20H
und 2013 wurde er Jeweils
Dritter- Zuvor stand er be
rei ts einmal auf dem Mote-
gi-Podest; In seinem Weit-
nveisteriahr 2005 wurde er
b>ei den 125ern Zweiter.
» >

Mo to2 Nach se inem zwe i
ten Platz in Motegi und der
klaren WM-Führung hat
Johann Za rco so manche
andere gute Erinnerung an
die japanische Rennstrecke
hervorgekramt. So gewann
er dort 2011 von der Pole-
Posit ion aus seinen ersten
Grand Prix, den einzigen in
der kleinsten Klasse. Letz
tes Jahr gewann er von
der Pole-Posi t ion aus das
M o t o 2 - R e n n e n u n d w u r d e
W e l t m e i s t e r .

» >

Moto2 Intact-Dynavcit-Pilot
Sandro Cortese fuhr in Mo
tegi seinen 200. Grand Prix.
Seinen ersten fuhr der Mo-
t o 3 - We l t m e i s t e r v o n 2 0 1 2
in Jerez 2005 im Kiefer-
B O S - H o n d a - Te a m b e i d e n
125em, ♦ !?

faklen und Hdhepunkte des Rennens

Starb Migno behauptet seine
Pole-Position vor Brad Binder
und Bastianini. In Kurve I stür
zen der WM-Zwelte Navarro. Mir
u n d M c P h e c .
1. Runde: Binder führt vor Bas
tianini. Ott! auf Rang 9. Darryn
Binder, der kleine Bruder vom
Weltmeister, schießt von Start
position 28 auf 14!
3. Runde; Ott! nur noch auf P15.
4. Runde: Darryn Binder schon
auf Rang 4, stürzt aber.
6. Runde: Die Top 6 mit Brad
Binder, Bastianini, Migno. Bag-
naia. One und Bulega ist der
Konkurrenz um eine Sekunden
enteilt.
8. Runde: Öttl zurück In den
Top 10,
10. Runde: Das Führungsduo
Binder/Bastlaninl setzt sich um
fast eine halbe Sekunden von
den Verfolgern ab. Ötti ist nun
der erste Verfolger der Top 6.
13. Runde: Lokalheld Ono fetzt
sich mit Migno um Platz 3 und
ist auf Podiumskurs.
16. Runde: An der Spitze setzt
sich Binder mit 0,7 Sekunden
von Büstianini ab. Öttl Oberholt
Bagnaia und liegt auf Platz 6.
19. Runde: Bastianini ist weder
am führenden Binder dran.
20. Runde: In Kurve 8 louchiert

Migno im Kampf um Platz 3 das
Hinterrad von Onos Honda und
stürzt. In Kurve 11 zieht Bastia
nini an Birvder vorbei und ge
winnt 0.017 Sekunden vor dem
Moto3-We1tmeister. Lokalheid
Ono wird erst Dritter, später
dann aber disqualifiziert (Mini
malgewicht unterschritten) Bu
lega erbt den letzten Podiums
platz vor Ott!, »whj

Gualilying
1. Ono" 1:56.443
2. Migno 1:56.529
3. 8. Bnder 1:56.659
4. Basnanmi 1:56.664
5. Bulega 1:56.673
6. Dalla Porta 1:56.682
7. Antonolll 1:56.740
8. Ouarlsaro 1:56.836
9. Norrodm 1.-S6.873

10. Öttl 1:56,899
11. Navarro 1:66,951
12. Bagnaia 1:57,001
13. Arenas 1:57,061
14. Mir 1:57.062
IS loi ^ 1:57.082
IS. HcPhee 157.087
17. Canet 1:57.153
18- Dl Oannanlonio 1:57.107
19. Rodrigo 1:57.220
20. Guevara 157,224
21. Komieil 157.236
22. Pavn 1:57.395
23. Marlin 1:57,397
24. Danito 1:57,509
25. SuAikl 1:57.552
26. Ramirer 1:57.681
27. Bendsneyder 1:57.722
28. D.Binder «<1 :57W
29- Localelli 1:58.506
30. Henf ra 1:59.243
31. Pctrarra 1:59.369
32. ^iranelii 1:59.380
33. val lul ini 2/XI.081
34. OkasakI 2:02,753
35. Salo 2:03,505

GRAND PRIX VON JAPAN - Moto3/Resultate

Holegl (J): 16. Oktrkter 2016:16. von 18 Läufen zur WeiHneisler sthült;
96.020 km Ober 20 RunOen i 4.801 km: 34 Faiuer gedariel. 26 geweitet:
Weiter/Phle: sonnig/Iiocken: lull: 23 Grad. Asphall: 35 Grad.

fahrer Notorrad RdiL Jeit/Pudis!. SchnellsURd. Pkte.

l.Erwa Bastianini 0) Honda 20 39:24.273 1:57.503 25

2.Biad Binder (RSA) KIM 20 •0.017 t S T. m 20

3. Nicolö Bulega (!) KIH 20 •4,002 1:57,218 16

4. Philipp Öttl(D) KIH 20 •5.119 1:57,363 15

S.FablodiGiannantonioll) Honda 20 •6J88 1:57.321 11
6. FraiKesco Bagnaia (1) Hahindra 20 •7.739 1:57.568 10
7. livioLoKB) Honda 20 •7.749 1:57.517 9
8.Fat)io OuaitararolO K I M 20 •8.344 1:57.829 8

9. ioan Hir(D KTM 20 •B.880 1:57,784 7

lO.NKtoldAntonellißl Honda 20 •9.03? 1:57,776 6

IL Lorenn Dalla Porta (1) KTM 20 •12.352 1:57,732 5
12. Adam Norrodin (MAI) Honda 20 •13,525 1:57,735 4

13.ial(ut)Kornfeil((Z) Honda 20 •18,818 1:58,014 3

14. Alben Arenas (E) Peugeot 20 •21,263 1:57,946 2

15. Tatsuki Sunjki 0) Mahindra 20 •21.291 1:57.857 1

16. Jules Danilo(F) Honda 20 •21.727 1:58,011 -

17.Harto$Ramirei(R Mahindra 20 •34,475 1:58.318 -

IS-BoBendsneYder (kl) O H " 20 •59.950 1:58,336 -

19. Khaiiul Idham Pawi (HAI) Honda 20 •40.117 1:58,711 -

20. Fabio Spiranelli (1) Haht i td ia 2 0 •46,804 L59,223
2L Lorenzo Petrarca (1) Kah ind ia 20 •49,085 1:59,101 -

22. Darrvn Binder (PSA) Mahindra 2 0 •52.570 1:57,378 -

23. Maria HerrOta (E) KTM 20 •52.682 1:58,512
24. Andrea Mignod) KIH 20 •L16.774 1:57,445
25. Juanfran Guevara (E) JÜH 20 •1:22.102 1:57,654 •

26.Shizuka OkazaklCJ) Honda 20 •1:51.625 2:02.619 -

Hi(ht klassiert
Jorge Martin (E) Mahindra 10 • l O R d n . 1:57.652
Aren Canel (E) Honda 9 •11 Rdn. L57.786
Andrea Locatelii (i| K I H 4 •16Rdn. 1:58.957 -

Stefano Vaitulini (t) Hahindia 3 •17 Rdn. 1:59.797 -

Jorge Navairo(E) Kcnita 0 •20 Rdn. -

JohnHcFNteelGB) Peugeot 0 -20 Rdn. -

Gabriel Rodngo (RA) KIM 0 •20 Rdn.

Disaualiftziert (P3/HinimalgewKhluntefschritlen): .

KiiokiDnoü) Honda 1:57,538
Duidischnittstempo des Siegers: 146.2 km/h
Sduiellsle Runde: Bulega. Runde 5 in 157.218 min (• 147.4 km/h)
KJchster Grand Piä: 23. OkloOer 2016. Pf-ilüp Island (AUS)
Internet www.motDgp.eom

Vffl-Sland Fahret 1 15. Pawi 54
1. B. Sinder (Weltmeister) 269 17. Bendsnevdei 53

2. Basli^ni 164 18. Danllo 51

3. Navarro 143 19. HcPhee 48

4. Bulega 129 20. Higno 4J
5. Mir 124 21. Loi 44

6. OiGiarvwttonio 122 22. Guevara 4C
7. Bagnaia 120 23. Odo 28
8 Fenati 93 24. Rodngo 22
9. AntoneHi 87 25. Hann 13

10. KomfetI 83

11- Ötll 75 ■ WH^StandKonslrukleuie

12. localelli 65 1. KIM 3 «
13. Ouartaraio 64 2. Honda 301

14. Canet 60 L Hahindra 162
15. Hactm 56 4. Peugeot V.

Premiere: Migito erbte seine erste Pole vom strsfversetzten Om'
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18. Oktober 2016 / MOTORSPORT aktuell M O T O R R A D - W M M O T O R R A D
Grand Prix von fapan - MotoS

Unbelohnte
Helden

H o t o 3

Brad Binder und Hiroki
Ono waren die Dominato-
ren beim Grand Prix von
lapan. Aber weder der
vorzeitige MotoS-Weltmeis-
t c r n o c h d e r L o k a i h e l d
b a t t e n a m E n d e G r u n d z u m
Jubeln. Am meisten freute
sich Sieger Enea Bastianini.

G e n i e ß e n w o l l t e B r . i d B i n d e r
d ie verb le ibenden Rennen der
M<>to3-\VM, nachdem der Süd
af r i kaner bere i ts be im vor le tz
ten üiuf in Aragon (E) den lltel
vorzeitig geholt hatte. Auf der
letzten von insgesamt 20 Rim-
dcn des Grand Prix von Japan
vergab der 21-jährigc KTM-
Pilot aber den möglichen
sechsten Saisonsieg; «Wirklich
schade, denn es war ein nahezu

perfektes Rennen von mir. Alles
ging glatt, ich fühlte mich wohL
Aber acht Runden vor Schluss
musste ich in beinahe jeder
Kurve kämpfen, weil meine Ma
schine zu rutschen begann.»

Wiestark der Wel tmeister un

terwegs war. bestätigte später
auch Enea Bast ianin i ; «Es war
alles andere'als einfach, die Lü
cke zu schließen, die sich zwi
s c h e n z e i t l i c h z w i s c h e n B r a d
utid seinen Verfolgern aufgetan
hatte.» Der 19-ilhrige Italiener
war aber auf den letzten sechs
Runden zu al lem entschlossen;
«Ich habe alles gegeben! Es war
großartig, als ich ilin in der letz
ten Runde in Kurve 11 überholt
liatte. Ich wusste, dass Brad auf
der Goraden unheimlich schnel l
Ist. Aber zuvor war mir aufge-

HauchdQnn; Basllanlnl schlägt Champ Binder um 0,017 Sekunden

OM zufrieden
fallen, dass Brad ausgangs die
ser Kurve e in b i sschen we i te r
rausfährt. D.is war meine Chan
ce.» Der Rlmini-Boy Ba.stianinl
siegte mit 0.017 Sekunden Vor
sprung. Es war der erst zweite
GP-Sieg des Honda-Pi loten
nach dem Heimtriumph im ver
gangenen Jahr in Misano (1) -
über der bereits 15. Podesrplatz
se i t se inem WM-Debüt im vor
letzten Jahr! «Podiumsplätze
sind immer schön, aber zu ge
winnen ist was ganz anderes!»

Strafen ohne Ende für Ono
Ende gut, alles gut, dachte sich
auch Hiroki Ona Der Lokalheld,
der tags zuvor in der Qualifika
tion die Pole-Position wegen zu
riskanter Fahrwei.se an Andrea

Migno (I) verloren hatte und um
d r e i P o s i t i o n e n n a c h h i n t e n
strafversetzt worden war, been
dete seinen Heim-GP auf Rang
3. «Unglaublich, und das hier!
Dieser Erfolg ist für mein Team,
meine Familie und meine Fans»,
bedankte sich der 24-jährige
Ono artig. Es war der erste Po
diumsplatz des Japaners seit
s e i n e m D e b ü t - G P 2 0 0 8 - u n d
n o c h h i s t o r i s c h e r E s w a r d e r
erste Podestplatz eines Japaners
bei e inem Heim-GP der k le ins
ten RennJdassc seit dem Sieg
von Yüuichi Ui 2001 (damals
noch in der 12Scr-Kategoric).
Aber der ehemalige Kiefer-Pilot
Ono hatte sich einmal mehr zu
früli gefreut: Weil seine Honda
nach Kennende zu leicht war,
disqualifizierte ihn die Renn-
kcmmission kurzum. ♦ WHJ

Öttk Nach Curb-Sprung erst zurückgefallen, dann vorgekämpft

Diesmal war Philipp Öttl
m i t s e i n e m R e n n e n z u f r i e
den. Nach der Disqualifi
kation von Ono sprang gar
e i n v i e r t e r P l a t z h e r a u s .

«Wir haben schon in den Trai-

nii^ gute Fortschritte an dem
Bike gemacht», freute sich Phi
lipp Öttl. «Wir haben uns in
jedem Training verbessert.
D a b e i h a b e n w v i e l m i t d e n
Reifen probiert und nach Grip
gesucht Wir waren einer der
ganz wenigen, die den S-Rei-
fcn'verwendet haben, aber wir
lagen damit richtig. Mit ihm
hatten wir guten Grip imd er
hat die Renndistanz gut durch-
gehaltea So hatten wir für das
Rennen ein richtig gutes Bike
gehabt»

Bei aller Abst immungsarheit
hatte es fiir Öttl in der Quali für
die zehntschncUste Zeit ge
reicht aber wie so oft kottntc
sich der 20-iährige Deutsche
im Rennen noch e inmal s te i

gern, wenn er zu Reiuibeginn
auch zunächst zurückf ie l «Ich
hatte einen richtig guten Start
gehabt, aber ich bin dann hin-

Asia Talent Cup

tcr e inem Curb in den Dreck
gekommen», blickt Öttl zu
rück. «Im Gegensatz zu den
letzten Strecken, auf denen wir
in Europa gefaltren sind, hat es
in Jap.-ui nach den Curbs kei
ne Asphalt-Ansätze, sondern
Gras. Da bin ich reingefahren
und habe gleich eine Menge
P l ä t z e v e r l o r e n »

So fiel öttl zunächst gar bis
Platz 15 zurück, von dort star
tete er aber eine hurtige Auf
hotjagd. «Ich habe bald einen
guten Rhythmus gefunden, so
habe ich begonnen zu pushen
und geschaut, dass es vorwärts
geht, und das ist mir dann
a u c h g u t g e l u n g e n . Z u m
Schluss der fünfte Platz, das
war schon gut, und ich konnte
die Pace von der Spitze fah
ren.» Durch die Disqualifik.i-
tion von Ono wurde gar der
vierte daraus.

«Ich kann wirk l ich zufr ieden
sein», freute sich Öttl. «Wir
haben richtig gut gearbeitet,
das Bike h.i t wirklich gut funk-
t ion ie rL Nach dem Feh ic r zu

Beginn habe ich das Optimum
herausgeholt.» ♦ IP

Ogura an der Spitze

GlOckloser Lokalheld; Ono (! ) verlor erst die Pole, dann auch Rang 3

B e i m F i n a l e d e s A s i a Ta l e n t

Cups in zwei Wochen in Sepangwiî  CS noch einmal spannend.
Mit einem Sieg im zwdten Ren
nen von Moiegi hat der 15-)äh-
rige Ai Ogura die Führung im
G e s a m i k i a s s c i n e n t ü b e r n o m
men (160 Punkte), aber der
17-jährigc Thailänder Somkiai
Chantra folgt gleich sieben
Ihinkte dahinter, und nicht we
niger als sieben Fahrer haben
noch theoret ische Chancen auf
den Cup-Sieg.

Dos erste Rennen gewann, wie
schon vier Wochen zuvor auf dem
chines ischen Zhuhai In ternat io
nal Circuit der erst 13-jährige Ja
paner Yuld KuniL Der lö-jährige
Kazuld Masaki als Zweiicr und Ai
Ogura als Dritter sorgten für ein
rein japanisches Podest

Im zwe i ten Rennen über t r i eb
CS Kunii. stürzte in der fünften
Runde, aber durch Ogura. den
14-jährigen R)-usei Yamanaln und
M a s a k i k o n n t e n s i c h d i e Z u
schauer wieder über ein rein ja
panisches P«)dest freuen. ♦ IP

' / / / / / / / / .
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Tabel lenfOhrer ; A l Ogura

N A C H R I C H T E N

Viele Deutschspra
chige bei Sichtung
MotoGP Rookies Cup Es ist
zwar erst die Sichtung zum
nächstjährigen MotoGP
Rookies Cup, doch nach den
mageren Jahren um den
deutschsprachigen Nach
wuchs scheint sich im inter
nationalen Motorsport
wieder etwas zu tun. So
werden von den 116 zur
Sichtung am 18.-20. Oktober
nach Guadix in Spanien
eingeladenen Teenagern aus
alier Welt mit Dirk Geiger,
Jan-Ole JShnig und Paul
Fröde drei aus Deutschland
und mit Jason Dupasquier,
Lee Doli und Roy Doti drei aus
der Schwe iz kommen. Auch
de r Wunsch t raum von Roo-
kies-Cup-Coach Gustl Auin
ger, endlich einen Österreicher
zu finden, der die große Tra
dit ion der früheren Fahrer aus
der Alpenrepublik fortsetzen
kann, könnte sich erfüllen.
So werden mit Lennart Ulbel.
Manuel Hechl, Marvin Mais-
linger und Maximilian Kofier
gleich vier Österreicher eine
Chance erhal ten. Doch wer
von diesen zehn Glückl ichen
schlussendlich wirklich im Cup
mitfahren kann, muss sich erst
zeigen. Nur ein Zehntel der
Fahrer der Sichtung kommt
wirklich in den Cup. ♦ IP

K O M P A K T

Moto3 Bis zur Disqualifika
tion von Ono schien eine
lange Durststrecke für die
japanischen Fahrer zu Ende
zu gehen. Denn die letzten
Japaner, die zuvor in der
kleinsten Klasse beim Ja-
pan-GP auf dem Podest
gestanden hatten, waren
Masao Azuma und You ich i
Ui, die 2001 in Suzuka die
ersten beiden Plätze be
legten. Seither herrschte in
der kleinsten Klasse Flaute,
und die Fans müssen sich
auch weiter gedulden,
» >

MotoS Gleich zwei Pi loten
aus der kleinsten Klasse
feierten am Penntag des
Japan-GPs Geburtstag:
Sky-VR46-PilotNicolO Bu-
lega wurde 17, Leopard-
Fahrer Andrea Locate l l i 20
Jahre al t .
» >

Moto3 Die Rennleitung sieht
nach wie vor Handlungs
bedarf, dass in den Trainings
gefährliche Situationen
d u r c h a u f W i n d s c h a t t e n
war tende Fahrer der Ver

gangenheit angehören. So
darf nun keine Sektorzel t
mehr als 110 Prozent der
Bestzeit betragen. ♦ IP
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S U P E R B I K E - W M i b . o k t o b e r z o i s / M o t o r s p o r t a k t u e l l

Jonathan Rea vor Tom Sykes im
zweiten Rennen. Um den Titel zu

verteidigen, reichen Rea beim
nnale In Katar nun zwei Punkte

V o n I M R E P A U L O V I T S

Ducati-Wurk.tpilot Chaz
Dnvies gewann auch in
Jcrez beide Rennen.
Jonathao Rea konnte den
Titci nicht wie geplant
in Spoiden .sichurNteücn.

.Sein ganzes Team Itiitto die gan
ze Saison d-arnur hingoarbcitei.
lonaihan Rea h.iite sich mit sei
ner eingesehworenen Truppe
friili in der Saison unbenommen,
den 'n telkampf nicht bis zum Fi
nale hinzuziehen. <iln Jerez sollte
alles in trockerten Tüchern sein»,
war ihr gcmeiasames Creda
Doch die Rechnung hatten sie
ohne die Hochform um Ducat i -

Wcrkspiiot Clm Dm ics und den
zähen Tom Sykes gemaehL IXv
IXicati-WerkspUoi w-ar wiederin
beiden Reimen eine Klasse für
sich, und Sykes schlug seinen
TViunkoilegen wieder im ersten
Rennen in Jcrez. So ha t der'niel-
verteidiger vor dem Finale -W
Ihmkte Vorsprung eben zwei zu
wenig, um seinen hing gehegten
l ' l . in umzusetzen.

«Das geht schon in Ord
nung», nahm Rea einen tiefen
Atem. «Dann müssen wir eben
das lange Spiel spielen. G.mz
ehrlich habe ich mich in Jerez
nie richtig wolilgefiililt. und da
sind zwei Podestpliitzc nicht so
sch iech t . Was m ic l t da sc i i on
eher beunruhigt, ist der Rück
stand. den wir h ier wieder auf
Chaz Dasies hatten. Aber Kat.ar
ist eine Strecke, die ich richtig
genieße. Letztes Jahr hatte ich
dort ein sehr gutes Retmea und
-SO sollte ich bei -m i\tnkten Vor

sprung trotz der Form von Chaz
ganz entspannt dorthin reisen
k ö n n e n . »

Tom Sykes hat seinen über-
seh . i umenden Op t im i smus
zwar weiierlÜM nicht verloren,
t ro tzdem wi rk teer e twas naeh-
denkiieh, als er aus Jerez abreis
te. «Ob nun -Ri I'unkte oder 40.
wenn Ich Rea Im zweiten Ken
nen hätte selilagen können, das
macht nicht den Unterschied»,
s i n n i e r t e d e r Yo r k s h i r e - M a n n .
«Um w i r k l i ch e i ne Chance zu
haben, hätten wir Chaz Davies
schlagen müssen. Und das ist
h e i d e s s e n i ' o r m d e r z e i t e i n
fach nicht drin. Wir hatten ge
dacht. wir hätten dasSet-up auf
e i n e m N i v e a u , m i t d e m w i r
Oberal] um die Siege kämpfen
können, aber ich kaiut einfach
nicht von Anfang bis zum
Schlus.s so aggressiv fahren wie
Chaz. ich kann jetzt nur noch
ho lTca dass i ch d ies in Ka tar
k a n a »

Davics selbst war völlig aus
d e m H ä u s e h e n , u m a r m t e s e i
n e n R e i f e n t e c h n i k e r R o b e r t o
De Ruvo auf dem Si^erpodesi
u n d h o b d e n I t a l i e n e r i n d i e
Lüfte. Selten halte man Davics
s o f r ö h l i c h e r l e b t w i e n a c h
seinem zweiten DoppeLsieg in
Folge. «Ich habe jetzt fünf der
letzten sechs Kennen gewon
n e n . a l l e ' l ' a K k e n r e n n e n s e i t

der Sommerpause», freute sich
der 29-jährigc Brite. «Wir ha
ben bei den Tests in der Som

merpause wirklich genau die
Dinge gefundca die ich brauch
te, um das Beste aus meinem
Fahrs t i l he rauszuho len . Me ine

Truppe arbeitet auch jetzt noch
unaufhörlich weiter, jetzt könn
te CS bis zum Ende der Saison
so weiiergehea»

Reiterberger einmal Top 10
Markus Rci ierbeiger konnte
z u m i n d e s t i m e r s t e n R e n n e n
am Samstag in die Top 10 fah
ren. «Der neunte Platz ist nicht
so schiecht, aber die i 'acc der
Leute vor mir war schneller als
meine», musste der BMW-
Wcrkspilot eingestchea «Weil
etliche Fahrer gestürzt sind,
habe ich au%epasst. dass mir
n ich t das G le iche w ider fähr t .»
Wenn Reiterbergcr auch ge
hofft hatte, dass er im zweiten
Rennen noch zulegen kana war
dort nicht mehr als Platz 14 dria
«Zu Beginn ging es gut. doch
dann hatte ich überhaupt kein
Gefühl für das Vorderrad», so
Reiterbergcr. «Ichbin mehrfach
fast gestürzt, und da haben sich
unweigerlich die Fehler ge
häuft.» ♦

Supersport-WM, SST1000, EJC

Sofuoglu mal fünf
Kenan Sofuoglu sicherte
sich in Jerez mit einem
Sieg den fUnftcn Supcr-
sport-WM-Htel. Randy
K r u m m e n a c h e r b l e i b t
t r o t z s e i n e s R c n a s t u r z e s
I h b e l l e n z w c i t e r .

Er ist mit Abstand der erfolg
reichste Supersport-Pilüt al
l e r Z e i t e n , u n d w e n n I h m
s e i n ü b e r s c h ä u m e n d e s Te m

perament auch manchmal ei
n e n S t r i c h d u r c h d i e R e c h

nung macht - in Jerez holte
sich Kenan Sofuoglu den
fünften Titel nach 2007.2010,
2012 und 2015 sti lvoll mit ei
nem Sieg. Der 32-iährigeTür-
ke musste bis Rennmitte hart
gegen den wieder sensatio
n e l l f a h r e n d e n F i n n e n N i k i
Tuuli kämpfen, und erst dann
fuhr er sicher Sieg und Titel
e n t g e g e n .

R a n d y K r u m m e n a c h e r
konnte Anfangs mit Sofuoglu
und TXiu i i mi thn l icn , doch In
d e r f t i n f t e n R u n d e n u s c h l e

er um Ende der Zielgeraden
l i t is , « ich wol l te d ieses Ren
nen unbedingt gewinnen»,
g.ib Krummenacher zu. «Bis
z u m S t u r z b i n i c h a b e r i m
mer am I.imit gefahren, und
Jerez war bis auf das Rennen
d a s b e s t e Wo c h e n e n d e d i e
s e r S a i s o n , i n K a t a r w e r d e
ich wieder versuchen zu ge-
winneit.» Auf Jules Ciuzel
hat er noch immer drei Punk
te Vorsprung. Der Chile
n i s c h e W i l d c a r d - P i l o t m i t
deutschen Wurze in , Ma.Nimi -
lian Scheib (BMW), gewann
das Superstock-iOlXi-Rennen
vor Lucas Mahias. Aiihea-
BMW-Pilot Raffnelc genügte
d e r f ü n f t e P l a t z z . u m T i t e l

gewinn. Der Italiener Paulo
Garcia gewann das erste Eu-
n>pean-Junior-Cup-Rennen.
d e r T ü r k e H a r u n C a b u k d a s
zweite, der Cupsieg ging an
den Spanier Mika Perez. Ga
br i e l Node rcnbccnde te se i ne
erste Cup-Saison als Gesaml-
Zchntcr. ♦ IP

Chaz Davies hob auf dem Podest seinen Reifenmann in die Lüfte
Kenan Sofuoglu vor Niki TUull: Titel mit Sieg gekrönt
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letez (E): 15. Oktober 2016; 23. WH-laul; 88.460 km über 20 Sdn.O 4.423 km;
24 Fabter gestartet, 18 gewertel; Wetter trocken. lufl/Asphalt; 21/35 Grad.

Fahrer Holorrail Rdn. Zeit/RQcksl. Sdin.RiL Pkte.

1, (haz Davies (GB) DucaliPanig. n99R 20 34:08,161 141,521 25
2, Tom Sykes (G8) Kawasaki ZX-IOR"" 20 •3.290 141467 20
3. Jonathan Rea(G6) Kawasaki ZX-lOfi 20 •7,151 1:41.931 16
4.HlckyKav<ien(USA) Honda CBR1000 RR SP 20 •13,212 141893 13
5.Hi(lue)v.(}.Mart((Nl) Honda CBR1000 RR SP 20 •B,251 142;232 11

6-Sylvain Guintoli (F) DufatiPariig,ll99R 20 •17,834 1:42368 10
7. Leon Camier (GB) HV Agusta F4 RR 20 •20,911 142.543 9
8. JordI Torres (Ej BMW S1000 RR 20 •26,182 1:42.285 8
9. Markus Reiterberger (0) BMW S 1000 RR 20 •29,837' 143,024' 7

10. Josh Brookes (AUS) BMW S1000 RR 20 •31.246 143,252 6
II. Alex de Angeiis (RSM) ApriiiaRSVARF 20 •32.399 143,049 5
12. Roman Ramos® Kawasaki ZX-IOR 20 -35.007 143,243 4

13. Lorenzo Savadorr(l) ApriliaRSVARF 20 -36.266 143,197 3
14. Anthony West (AUS) Kawasaki 2X-10R 20 •101,064 1:43,046 2
15. Peter Set)€stYen(K) Yamaha Y2F-R1 20 •107,941 144,155 1
16. Clanluca Vizzlellod) Kawasaki 2X-10R 20 -108,160 1:43,848
17. DominloueSclyTiiner(CH) Kawasaki 2X-10R 20 •1:08.260 1:44,508
16. Lukas PesekCCZ) Yamaha Y2f-Rl 20 •138,143 146.168-
Niehl klassier!
- Ha:ihleuLus»ana(F) BMW S1000 RR. 6 •14 Rdn 144,777
- Alex Lowes (GB) Yamaha YZF-Rl 2 •18 Rdn 1:42,569- KayiCfFor4s(E) DucaliPanig. 1199R 1 •19 Rdn
- Davide Glugliano (1) Dücali Panig, 1199R 1 •19 Rdn
- Liica Stassa (!) Ducall Panig. 1199R -

- SaeedAISulaitKQ) Kawasaki ZX-IOR -

Duichschnittstemt» des Siegers; 155.464 km/li
Schnellste Runde: Tom Sykes (GB). S.Runcte.in 1:41.467 mln<« 156.926 km/h)

Jeret (E): 16. Oktober 2016; 24. WM-Lauf; 88,460 km Ober 20 Rdn. 64.423 km;
23 Fahrer gestartet, 19 gewertet; Weiter: trocken. Lult/Aspball: 24/37 Grad.

Fahrer Motarrad Rdh.Zelt/ROckst. S d n R d . P k t e .

Khaz Davies (GB) Ducall Panig. 1199R 20 34:20.026 141,492 25
2. Jonathan Rea (G6) Kawasaki ZX-IOR 20 •5,893 1:41.909 20
3,romSvkes(GB) Kawasaki 2X-ICR 20 •6,050 1:41,729 16
4. Nicky Hayden (USA) Honda (BR 1000 RR SP 20 •6,750 1:42.228 13
5. Sylvain Guintoli (D Ducall Panig. 1199R 20 •10,762 1:42.829 11
6, Michael v.d. Mark (HL) Honda CBR 1000 RR SP 20 •11,310 142,753 10
7. Alex Lowes (GB) Yamaha Y2f-Rl 20 •16.413 1:42,781 9
B.Jofdi Tortes (E) BMW S1000 RR 20 •19,232 1:42.962 8
9.AnthonyWest(WJS) Kawasaki ZX-IOR 20 •24,095 143.194 7

10. Lorenzo Savadori(l} ADriiiaRSV4 RF 20 •25,379 1:43.035 6
11. Roman Ramos® Kawasaki 2X-10R 20 •26,036 1:43,405 5
12. Josh Brookes (AUS) BMW S1000 RR 20 •29,230 1:43,585 4

13. Davide Glugliano (1) Ducall Panig, n99R 20 •54,879 143,528 3
14. Markus Reiterberger (D) BMW S1000 RR 20 •49,708 1:43,276 2
15.Clanluca Vizzleliod) Kawasaki 2X-10R 20 •1:02,245 1:44,140 1

16. Luca Scassa (IJ DucaliPanig. 1199R 20 •1^8,295 145,219
17. Katthieu Lussiana(F) BMW S1000 RR 20 •1:20.252 1:44,976
18. DorniniQueScmMeiLCH) Kawasaki ZX-lüR 20 •1:53.859 1:44,011-
19. Lukas Pesek(CZ) Yamaha Y2F-R1 20 •1:33,965 1:45,577 -

Nicht klassiert:
- Kavier fores(E) Oucati Panig. n99R 8 •12 Rdn 1:42,918
-SaeedAISulaiti(0) Kawasaki ZX-IÖR 8 •12 Rdn. 144,816
-Alex de Angelis (RSM) ApriliaRSV4RF 5 •17 Rdn. 143,113
-Leon Camier (GB) HV Agusta F4 RR 2 •18 Rdn. 142,972
- Peter Sebestyen (H) Yamaha YZF-Rl 0 •20Rda - _

Durchschnlttstempo des Siegers: 154.588 km/h
Schnellste Runde: Davies (68). 2. Runde, in 1:41,492 mln(* 156,887 km/h)

Nächstes Rennen: 29./30. Oktober. Losall (Katar)
Inlernet: wvrw.worldsbk.com

S T R E C K E

Jerez

Tiali6n9(3[aule)
L Sykes
2. Daste
3. Lewes
4. Van der Hark

5. fores
6. i^lnt^
7. Ha^
8. Camier
9. Rea

10. Glugliano

12.

[QÜ]
1:41739
1:41777
l;4i.804
141,859
1:41.895
141.901
141994
142.070
142.098
142345
' - 4 / . -

142,:-..'
> •42 ' . : ]

! :<5.

U. VanderHark
12. West

140,291
141,188

: i i . f j
! : 4 U ; "

1.4!,67;

■ . y : ■

l-4i I3f
1:43.282
i 4S.373

, 1 . . ,

•Ä Sefesiy-'i

Piatre l-Ilouatlinerl hJ( ScserpM 1

|Superpole(2L8>ile) min 1
1. Sykes 139490
2. Rea 139.602
3. GiusBiano 139.977
4. Lowes 139.980
5. Hayden 140.103
6. Davies 140,111
7, Tones 1:40,111
8. Fofh' 140,170
9. Guintoli 140439

ID. Camief 140476

VfM-Staml Fahrer

1. Rea 4 6 2

2. Sykes 4 1 4

3. Davies 3 9 5

4 . Va n d e r H a r k 255
5. Hayden 2 2 8

6. Glugliano 1 9 7

7. Forres 195
8. (amiei 1 6 5

9. Savadon 1 4 0

16. Reiterberger 81

WH-Sland Hersteller

I. Kawasaki 542
2. Ducall 4 6 7

3. Honda 322
4. BMW 216
5. Yamtia 196
6. Aorilla 184

7. MV Agusta 165

SUPERSPORT-WH/Resultate
Jerei (E), 18. Okt. 201̂  IL WH-Laul; 19 Runden 6 4.423 km (< 84,037 km);
30 Fahrer gestartet. 25 gewertel; Wetter: trocken. Temp. Luft/Asplsalt: 21/29 Grad.
1. Kenan Sofuoglud/Kawasaki). In 3322362 min (• 151.088 km/h); 2. Niki luulKFIN/
Yamalsa) *2.728 sec 3. Kyle Smith (GB/Honda) >3398 sec; 4. Patrick Jacobsen (USA/
Kooda); 5. Axel Bassant (I/Kawasaki): 6. Jules (lurel (F/KV Agusta); 7. Nan Hikhalchik
(UA/Kawasaki); 8. Andrea Badovn (I/Honda): 9. Chnstoffer Bergman (S/Honda):
10. Loren» Zanettl O/VN Agusta); II Alessandio Zaccone (I/Kawasaki); 12. Kavier
Pinsadi (E/Hmsda): 13. Hikati Okubo (J/Honda); 14. luke Stapieford (GB/Iiiumph);
15. Zulfahmi Khairuddin (HAl/KawasakI)
Schnelbte Runde; Niki luuli (FiNAamaha). 1.44.355 (• 152.583 km/h)
WH-Stand (nacti U von 12 LAufen); 1. Sofuoglu 196; 2. Randy Krummenactser (CH/
Kawasaki). 129:3. auel 126; 4. Jacobsen 122:5. Smith 100; 6. GIno Rea (GB). 81;
7. Ayrlon Badovini (I). 76; - lemer 21 Kevin Wahr (D>. 17

NAdister Lauf: 28. Oktober. Losail (Katar)
Internet www.worldsbk.com

SUPERSTOCK 1000 FIH CUP / Resultate
Jerez (E). 16. Okt. 201% 8. tup-Uuf; IS Runden 6 4.423'km {' 66.34S km);
30 Fahrer gestartet 21 gewertet Wetten Iracken. Luft/Asphalt 26/36 Grad.
L. Maximilian Scheib (CHI/BHW). in 25:21.499 min{151.023 km/h);2, lucas Hahias
(F/Yamaha), -0,089 sec; 3. loprak Razgatlioglu (lUR/Kawasaki) -7.276 sec; 4, Ro
berto Tambudm O/Apriliat 5. Raflaele De Rosa (l/BHW): 6. Roberto Russe (I/Yama-
na); 7. Marco Faccani (I/Oucati); 8. Michael RInaldi (I/Oucati); - ferner: 16. Marc
Moser (O/Ducati): 18. Bryan Leu (CH/Yamaha): - out: Julian Pulle (D/Kawasaki);
Sdbastien Suchet (CH/Yamaha); Eric Vionnet (CH/BMW)
Endsland (nach 8 Rennen):!. De Rosa US; 2. Hetcado 111; 3. Calla 34; 4. Hahias 70:
5. Razgatlioglu 70; 6. Rinaldi 69; - femer: 15. Suchet 28; 28. Koser 6; 32. Putte 4;
37. Rnsterbusdt 1

EUROPEAN JUNIORCUP/Resultate
Jerez (E). 16. Okt. 2016; 7.-8. Cup-Laut 11 Runden a 4.4U km (• 4B,52rkm);
1 LautB Eahret gestartet, 29 gewettet; Welten trocken. lemp. Luft/Asphalt;
24/38 Grad. Alle Fahrer auf Honda (B 650.
1. Paolo firassia 0) in 20;38,731 min (= 141.595 km/h); 2, Mika P6rez(E) -3.049;
3. R. Bodis (H). -3317; -ferner Gabriet Moderet (0); 21 It»o Clerc (CH)
2. Laut 32 Fahrer gestartet. 28 gewwtet 1. (abuk, in 20;49.375 min (»140,191
km/f(K 2. Alfonso (oppda (I). -0.068 sec; 3. De Gruttota, -1303; 4. P îez; 5. Ttoy
Bezuidenhout (ZA); 6. Dorian laviile (F); 7. Noderer; - lerner; 18. Clerc
Endsland (nach 8Rennen):! Pbrez, 147 Punkte: Z.Grassla 122; 3. Cabuk 99;
4. Coppda 98:5. Laviile 95: - temen 10. Hodetet 49:23. Clerc 5
Internet www.worldsbk.con

Höhepunkte der Rennen
I . L a u f
Start : Rea erwischt den
besten Start vor Sykes,
Lowes und Davies.
1. Runde; Davies an Lowes
vorbei auf P3, Sykes
übernimmt die Führung,
Reiterberger12.
2. Runde: Davies an Rea
vorbei auf P2. Fores und
Glugliano stürzen von PS
und P7.
3. Runde: Lowes stürzt von
P4, RelterbergerB.
4. Runde: Davies über
nimmt die Führung vor
Sykes, Rea, Hayden, Torres
und Van der Mark.
5. Runde: Van der Mark
verdrangt Torres von P4.
10. Runde: Davies, Sykes
und Rea noch Immer d icht
beisammen, Guintoli und
C a m i e r w e r d e n I m m e r
s t ä r k e r.
11. Runde: Rea hat
Rutscher und ver l i e r t
Anschluss an Sykes.
12. Runde: Guintol i an
Torres vorbei auf P6, Davies
beginnt, sich an der Spitze
a b z u s e t z e n .
16. Runde: Davies hat sich
um 4 sec abgesetzt. Rea 2
sec. hinter Sykes, Camler an
Torres vorbei auf P7.
20. Runde: Davies gewinnt
3,2 sec vor Sykes, Rea
weitere 4 sec. zurück.
Hayden hält Van der Mark
auf dem Zielstrich hinter
sich, Reiterberger wird 9.
2 . L a u f
Start: Sykes stürmt vor
Davies, Rea und Hayden
ins erste Eck.
1. Runde: Davies geht an
Sykes vorbei in Führung,
Reiterbergerist 12.
2. Runde: Rea versucht, an
Sykes vorbeizukommen,
dieser wehrt ab, Davies
vorn schon 0.5 sec. voran.
3 . Runde : Camle r s tü rz t .

Reiterberger 11.
4. Runde: De Angelis
stürzt von P14. Reiterber
ger 10.
5. Runde: Davies schon 1.2
sec voraus. Rea attackiert
weiter Sykes. Reiterberger
11 .

6. Runde: Van der Mark

verdrängt Fores von P7.
8. Runde: Fores nur noch
9. hinter Torres.
9 . Runde: Fores b le ib t
m i t De fek t s tehen . Re i te r

berger 10.
10. Runde: Rea an Sykes
vorbei auf P2-
13. Runde; Hayden kommt
Rea/Sykes näher.
15. Runde: Dav ies bere i ts
6,5 sec voran, Reiterberger
nach Ausr i t t 14.
19. Runde: Hayden bis auf
0,4 see. an Sykes dran.
20. Runde: Davies gewinnt
5,8 sec vor Rea, der Sykes
hinter sich hält, Hayden
wird 4.. Reiterberger bleibt
14. « IP
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Zeileian und Sta&tik 6P von Philip Island (UlS) (alle Zeiten In HES2)

Freitag,21. Oktober 2016
01.00-01.40 Moto3 l.FrcicsIraining
01.55-02.40 MotoGP l.FreiesIraining
02.55-05,40 t4oto2 l.FreiesIraining
05.10-05.50 KpOIoJ 2. Freies Training
06.05-06.50 HotodP 2. Freies Iraining
07.05-07.50 HoIo2 2. Freies Trainir^
Samsta9.22.0l(lobei2016
01.00-01-40 Molo3 J. Freies liaining
01.55-02.40 HoloCP 5. Freies Iraining
02.55-05.40 Moto2 3. Freies Irainlr«
0 4 3 5 - 0 5 . 1 5 H o l o 3 O u a l i f y i n g
05.30-06.00 HotoGP 4. fieies Iraining
06.10-06.25 MotoGP Oualifyingl
06,35-06.50 HoloGP OualifyingZ
0 7 . 0 5 - 0 7 . 5 0 H o l o 2 O u a l i f y i n g

lOM Superbike

Sonntag.23. Oktober 2016
0 1 . 4 0 - 0 2 . 0 0 H o t o S W a r m - u p
0 2 . 1 0 - 0 2 . 3 0 H o t o 2 W a r m - u p
0 2 . 4 0 - 0 3 . 0 0 H o I o O P W * n i - u p
04.00 Rennen Holo3 23 Rdn. 102.3 km
05.20 Rennen Ho<o2 25 Rdn. 111.1 km
07.00 Rennen H«oOP 27 Rdn. 120.1 km
Sieger 2015:
Hoto3:HiguelOlrveiia(P).inM
Moto2:AlexRins (O.Kalex
HoIoGP. Hare Hlrquez (E). Honda
Pole-Position 2015:

Hoto3: Damy Kent (6B). Honda, 1:36.180
Holo2: Alex Rns (E). Kalei. 1:32.532
HoloGP: Hare Hdrquez {El. Honda.
1:28.364 (*181,2 km/h)

Schnellste Runde 2015:
Holo3: Francesco Bagnaia (I), Haliintlra,
l:36.532(*165,ekm/h)
Holo2: Alex Rins (E). Kalex.
132.880(* 172.4km/h)
HoloGP: Hare Harcjuez (E), Honda.
1:29.280 («179.5 km/h)

Rundenrekotde:
Hoto3: lack Miller (AUS), KTH,
1:36.302 («166.2 km/h). 2014
Hoto2: Kit De Angells (I). Kalex.
1:32.814 (■ 172.5 km/h). 2013
MotoGP: Hare MaigueKE). Honda,
1:28,108 («181.7 km/h). 2013

S T R E C K E

Phi l l ip Is land

- / / / /

Neukfediner wechselt Seite
V o n A N K E W I E C Z O R E K

E n d e O k t o b e r l ä u f t d e r
Zwei)ahresvertiag von Max
N e u k i r c h n e r m i t d e m I b a m
Ya m a h a M G M a u s . E i n e
Fortsetzung ist nicht ge
plant, aber eine Zusaituncn-
a r b e i t a u f a n d e r e r E b e n e .

«Wenn ich unbedingt inöehtc.
kiinnie ich sofort weitoiTalinan»,
berichtet der 33-t;ihrigc Ncu-
kirchncr. dessen Titelambitio-
ncn 2016 erneut an Stürzen. die
schwere Verleihungen nach sich
zogen, scheiterten. «Yamaha-
Chef lürg Hrcitenfeld hat wäh
rend der Saison oft mit mir über
die Zukunft gesprochen, aber

NelKnbel (.ehrstoff gebüffeH; Neukirchnsr plant Trainerkarriere

i c h w e r d e n u r n o c h f u r d a s
Yamaha Racing Team Austria
( Y A K i n i n d c r E n d u r a n c e - W M
antreten. InderlDMSuperbikc
Wirdes für mich keine konrplet-
te Saison mehr geben. Ich bin
dem MGM-Team wei te rh in ver

bunden. aber werde höc l is tens
Gastslarts auf dem Sachsenring
oder i n Seh le i z übe rnehmen .»

Hintcrgnind ist. da-ss Ncukirch-
ner bereits länger im Hcsitz ei
n e r T Va i n e r l i z e n z i s t u n d i m
Win te r noch den B-Sche in au f

einem höheren Level ablegen
will. Er könnte sich vorstellen,
bei MGM eher als Riding Coach
für junge Piloten tätig zu wer
den. «Da hätte ich richtig Lust
dazu. Ich habe auch alles ge
lernt. was die Ernährung, Fit
ness. Konzentration und da.s
Mental! raining beinhaltet.»
Neukirehner hat zudem Kuniaki
mit Yamahas Supcrbike-WM-
Projeklleiler Andrea Dosoli auf
genommen. «Er ist nicht abge
neigt. mich ebenfalls zu engagie
ren.» Auch bei YART s ieht der
Sachse Chancen in der Abwick

lung der Kcnnaktivitäien und
der Sponsorcnbctrcuung. Der
Stollbergcr bezeichnet sich
selbst als Organisationstalent. ♦

IDN Superbike

Wahr entscheidet diese Woche
lOM Supers tock 600

Stange ist für alles zu haben
Vo n A N K E k V I E C Z O R E K

D a s B u h l e n u m I D M - R ü c k -
k e h r e r K e v i n Wa h r i s t n o c h
n i c h t b e e n d e t . I n d i e s e r
Woche führt der 27-Iährige
die finalen Gespräche.

Fakt ist auf jeden Fall, dass der
Nagixlder seine Karricm in der
Supersport-WM endgültig ad
acta gelegt hat. Denis Hcr-
trampf. Chef von HPC Power
Suzuki, für den Wahr auf einer
GSX-R 600 bereits erfolgreich
die letzten IDM-Rennen fuhr.

sowie Yamaha-Tuner Diego Ro
mero haben ihm IDM-Angcbo-
te für 2017 unterbreitet. Her-
trampf sagt: «Wir wollen zu
s a m m e n a r b e i t e n , a b e r m e i n
Projekt Lst noch nicht fertig. Auf
jeden Fall werde ich die neue
GSX-R 1000 in der SupcrbUte-
Klassc antreten lassen. Mi t ih
r e n D a t e n w i r d d a s M o t o r r a d
d ie Mess la t te se in . Be i f rüher

Lieferung und mit einem guten
F a h r e r k ö n n e n w i r d a m i t v i e l
erreichen.» Auch das Super-
siock-60O-Engagemcnt bleibt.
Bisher ist kein Fahrer fix. ♦

Der IDM-DrlRe Kevin Wahr sitzt zwischen den Stöhlen

Vo n A N K E W I E C Z O R E K

Meister Bryan Schonten
veniucht in der Supersport-
W M F n ß z u f i i s s e n . F ü r V i z e
Christian Stange wäre damit
der Weg zum ITtel 2017 Grei,
aber das i s t noch Theor ie .

Der 18-Jährlge aus dem säclusi-
.sehen Ilcidenauhat es nicht auf
die leichte Schulter genommen,
was 2016 pa.ssiertc. Er hatte die
Wertung zur Saisonmitte schon
haushochangefuhn. docli d.ann
gelang es seinem großen Wi
dersacher Bryan Schouten aus
den Niederlanden doch noch,
den Spieß umzudrehen und
ihm den fast schon greifbaren
Titel zu entreißen. «Ichhabe al
les getan, dass der Fall nicht ein
tritt. aber mehr war nicht mög
lich», blickt der Kawasaki-Fah-
r e r v o m W e b e r - D i e n c r - To a m
zurück. E in erneuter Anlauf im
gleichen Team wäre die denk
bar günstigste Option für den
Gymnasiasten. Allerdings: «Ein
Jahr im Ausland wäresichergut

zum Izimca Die British Super
bike oder AMA wären toll, aber
das klingt wahrscheinlich schon
utopisch.» Stange klopft gern
große Sprüclie. weiß â r letzt
lich doch, wo er hingehört. Er
muss deshalb auch nicht um je
den Preis in eine höhere Klasse

aufstcigea «Ich muss jetzt nicht
unbedingt lOOOer-Motorräder
fahren. Ich denke, dass wir mit
der 600er ganz gut platziert
s ind .» Größtes D i lemma: Tro tz
der Vizemeisterschaft Iwt er für
die Zukunft noch keine gTÜt3e-
ren Sponsorenzusagea ♦

Bleibt am Boden: Chris Stange

N A C H R I C H T E N

Gines hofft auf
neuen BMW-Vertrag
IDM Superbike Mathleu Giros
v o m Va n Z o n - R e m e h a - B M W -
Team gehörte bis zum
Schleizer Dreieck zu den
Superbike-Titelfavoriten. In
Thüringen aber brach er sich
beide Arme, als ihm eine weg
geschleuderte Pylone ins
Vorderrad geriet und er heftig
s t ü r z t e . I m E n d k l s s s e m e n t
rutschte er auf den dr i t ten

Rang ab. Seinen Pokal konnte
e r b e i m H o c k o n h e i m - F i n a l o
schon persönlich abholen,
wenn auch wegen des Nagels
im Gelenk das rechte

Handgelenk nicht abknicken.
I m N o v e m b e r w e r d e n d e m
französischen Langstrecken-
Wel tmeis ter von 2014 a l le
Platten und NSgel entfernt. Er
möch te 2017 im BMW-Team
blei laen und erneut um den
Titel kämpfen. Gines hatte nur
einen Einjahresvertrag. Aber
er s teht wei ter mi t Teamchef
Werner Daemen in Kon tak t .
Ein anderes Team ist bisher
kein Thema für ihn.

Fünfter Trtelfür
ShayneBpe
British Superbike Zwar
gingen die Siege beim Finale
d e r h o c h d o t i e r t e n B r i t i s c h e n
Meis terschaf t in Brands Hatch
an die beiden JG-Speedfit-
Kawasaki-Teamkollegen
Peter H ickman und James
Ellison, doch der große Sieger
war Titelverteidiger Shayne
Byrne (Be Wiser DucatI). Derr
39-jährigen Dauerbrenner
reichten zwei sechste Plätze,
um se inen fün f ten br i t i schen
Superbike-Titel zu sichern.
Leon Haslam (JG Speedfit Ka
wasak i ) . der noch Ti te lchan
cen hatte, stürzte gleich in
der ersten Runde des ersten,
feuch ten Rennens . Has lam
kämpfte sich im zweiten
Rennen m i t Schmerzen zwar
auf PS. doch die Meisterschaf
endete mit 653 zu 627 Punk
ten zugunsten des Titelvertei
digers. ♦ AWI/IP
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I S D E N a v a r r a

Zum ersten Mal»,
Vo n R O B E R T PA I R A N

... in der 91-j3hrigen Ge
s c h i c h t e d e r I n t e r n a t i o n a l
Six Days of Enduro (ISDE)
h o l t e s i c h d i e a m e r i k a n i s c h e
Mannschaft die Itophy und
d a m i t d e n M a n n s c h a f t s -
W e l t m e i s t e r t l t e l .

Es war schon in den vergange
nen Jahren ein harter Weg für
das amer i kan i sche Team: Das
Aushängeschild Kurt CaseIH
verunglückte tödlich bei einem
Wüstenrennea Destry Abbott
erkrankte an Leukämie, und
zwei Wochen vor dem diesjäh
rigen Start bracli sicli der letzt-
jährige Gesamtsieger Ryan
Sipes einen Arm und musste er
setzt werden. Nun aber folgte
gleich ein Doppelerfoig. der
Sieg in der TVophy und der Ge
samtsieg in der Einzelwertung
von Teamniitglicd Taylor Robert

Trotz der Widrigkeiten hatten
die USA vom ersten Tag an die

Führung übernommen, zumal
T i t e l v e r t e i d i g e r A u s t r a l i e n
n i c h t n u r o h n e d e n E n d u r o -
GP-Meistcr Matthew Phillips
angetreten war, sondern am
ersten Tag nach einem Sturz
auch gleich Josh Strang mit
gebrochenem rechten Fuß-
geletik verloren hatte.

Da kam gleich die neue Regel
zum Tragen, dass von den nur
noch vier Fahrern der Trophy-
Mannschaft auch alle vier, ohne
ein Streichergebnis, gewertet
w e r d e n . D a m i t w a r A u s t r a l i e n
zu Beginn Letzter bei den
Trophy-Manttschaftea

Lange Zeit war Italien den
USA hart aufdcn Fersen. Bis auf
eine Minute waren die Südeuro

päer herangekommen, da verlo
ren sie am vorlctztenTag gleich
zwe i Fah re r i h re r Mannscha f t :
Manuel Monni überschlug sich
in der ersten Sonderp rüfting des
Tages und brach sich ein H.md-
gclcnk. Bei Oscar llalletti hatte
m a n a n s c h e i n e n d i n d e r Z c i t -

kont rolle das Tanken veigessen,
denn er blieb kurze Zeit später
ohne Benzin liegen.

Bei den Gastgebern aus
Spanien, die gegen England um
den zweiten Platz kämpften,
v e r l e t z t e s i c h d e r v i e r f a c h e
Wel tmeister Ivan Cervantes bei
se inem l e t z ten i n te rna t i ona len
E n d u r o - W c t t b c w e r b a n e i n e r

unangenehmenStellc zwischen
d e n B e i n e n u n d k o n n t e d e n
Lauf nicht beenden. So wurden
d i e B r i t e n q u a s i k a m p fl o s
Zwei te vor Tschech ien .

Das Reglement half nicht
Das deutsclie Team hatte ge-
hoffl. dass das neue Reglement
zu e inem de r vo rde ren P lä t ze
verhelfen würde, doch genau
wie die Cistcrreiclier z,ählte es
z u d e n Ve r l i e r e r n : P a u l R o ß
b a c h v e r l e t z t e . s i c h d i e l i n k e
Hand und fuhr den ersten Tag
unter Schmerzen zu Ende. Je
doch musste er am zweiten Tag
bereits kurz nach domStart ein

sehen, dass es nicht mehr png.
Bei den Österreichern gab der
M o t o r v o n M a t t h i a s W i b m e r
mit einem gebrochenen Ventil
schon am Dienstag vorzeitig
seinen Geist auf.

Dabei war das Team mit WM-
F a h r e r P a s c a l R a u c h e n e c k e r
extrem stark aufgestellt. Und
R a u c h e n e c k e r u n t e r s t r i c h d a s
auch mit einem 13. Gesamtrai^
a l le r Fahrer. Bes te r deu tscher
P i lo t wurde Dav ide von Z i t ze
witz mit cinem37. Gesamtrang

Bei den Juniorcn-Trophys ge
wann zum ersten Mal seit 1995
w i e d e r S c h w e d e n : D i e d r e i
Fahrer Mikacl Persson, Albin
Elowson und Jesper Börjesson
sind alle erst 21 Jahre alt und
e r b r a c l i t e n e i n e s o l i d e M a n n -

schaAsicIstung ohne große
Ausrutseher. Allerdings ver
suchte die Konkurrenz ständig
an d ie Schweden l ieranzukom-
men. Erst I ta l ien, b is zum
techn ischen Ausfa l l von Tosha
Scharcina audi Spanien, und

zum Schluss das amerikanische
Junioneam. Doch die Schwe
den l i eßen s i ch n i ch t aus de r
Ruhe bringen. Selbst, als vor
d e m A b s c h l u s s - M o t o c r o s s d e r
Abstand auf weniger als eine
halbe Minute geschrumpft war.
Im Gegenteil; Die Skandinavier
k o n n t e n n o c h e i n m a l f a s t 2 0
Sekunden gewinnen, obwohl
die MX-Prüfung nur über sie
ben Kilometer ging und ledig
lich dreieinhalb Minuten dauerte.

Das deu t sche Team kam am
Ende nur auf Platz 15, da der
20-jährige Yanik Spachmütler
wegen einer verschleppten
Erkältung in der Nacht über
40 Grad Fieber bekam und an
Tag 4 nicht mehr starten konn
te, nachdem ersieh bereits über
den dritten Thg gequält hatte.

Ein höchst erfreuliches Ergeb
nis .aus deutscher Sicht gab es
bei den Damen: Nicht nur, d.ass
die drei Damen -Vanes.« Danz.

F O R T S E T Z U N G S . 3 8
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Maria I - rankennd Heike Pctr ick
- den drillen Platz belegten und
dementsprechend auf dem
Podium geehrt wurden.

Noch herausragender war die
Leistung von Maria Franke, die
die Einzelwertung gewann und
dabe i l . a iaSnnz in de renHe imat

schlug! Ab dem zweiten Tag
hatte Franke die Führung vor
der Spanierin übernommen,
v e r l o r d i e s e a b e r a m v i e r t e n

Tag. weil sie nach eigenem Ein-
gestiindnis nach dem Sturz am
Vortag einfach zu vorsichtig auf
den nas-sen Steinen untertvegs
war. Am fünf ten und vor letzten

Tag drehte sie den Spieß wieder
herum und ging in Fühlung
liegend in das Abschluss-Cross.

D o r t w u r d e s i e Z w e i t e h i n t e r
der Australierin Tayla Jones.
« I ch habe s i e e i n fach vo rbe i

gelassen. Es wäre doch blöd,
wegen so etwas den Titel zu
verspielen», meinte Franke
völlig richtig.

Australien getvann die Da-
men-Tniphy trotz eines kleinen
Skandals am ersten Tag: Nach
dem Jessica Gardiner mit tech
nischem Problem ausgefallen
war, priLsemierte sie ihr Motor
rad fa.st eine Stunde zu spät zur
technischen Abnahme für einen
N e u s t a r t . D e r R a c e - D i r e c i o r
der FIM gab trotzdem der
Argumentation nach, dass das
Te a m e i n e n o f fi z i e l l e n Te c h n i
ker gefragt h.äne und von dem
e b e n e i n e f a l s c h e A n t w o r t
bekommen habe. ♦

V

Charmant und schnell: Franke, Petrick, Danz (v.l.)

N A C H G E H A K T B E I
P a u S o l e r
<36/E) Oer Veranstalter der ISOE zu den Abläufen liinter
den Kulissen und wie er zu den SIxdays gekommen Ist.

Von ROBERT PA IRAN

?Wle kommt man als
Inhaber einer Firma an die
SIxdays? Die spanische
Föderation hat uns gefragt.
Aber nicht die Firma,
sondern den Motociub SIP,
mit dem wir seit neun Jahren
Enduro-Veranstaltungen
machen, angefangen mit
einem Hobbyrenren bis zu
spanischen t̂ eisterschafts-
ISufen und vor drei Jahren
den WM-Lau f . Außerdem
machon wir seit sieben
Jahren das Baseüa-Race, ein
Cross-Country-Rennen mit
über tOOO Teilnehmern.
Nachdem Spanien von der
FIM die Zusage für die ISDE
bekommen hatte, hat man
uns gefragt, ob wir das
machen wol len.

?Warum hier im Norden
und nicht in Ihrer Heimat-

fcgion? Für so eine Groß
veranstaltung braucht man
eine entsprechende Logistik,
von dem Platz für das große
Fahrerlager bis zu Räumlich
keiten für die Abnahme usw.
Deshalb haben wir überall
in Spanien nach einer

Rennstrecke gesucht weil so
eine Einrichtung schon vieles
mit sich bringt, bis hin zu
den Parkplätzen für die
Zuschauer. Hier in Navarra
hatte man nicht nur Inte
resse, sondern uns auch
den Weg zu den Behörden
geebnet, weil der Circuito de
Navarra von der Region als
öffentliche Einrichtung
betr ieben wird. Auch wenn
es hier keine Tradition für
Enduro gibt, so gibt es doch
zahlreiche kleine Motorsport
vereine, die sich eingebracht
haben. Und es gibt hier
auf engem Raum völlig
versch iedene Landschaf ten .

?Was soll anschließend von
den SIxdays bleiben? Ich bin
schon zufrieden, wenn wir
eine schwarze Null schreiben.
Mit einer solchen Veranstal
tung kann man nichts
verdienen. Für die Region
hoffe ich, dass ich den Sport
ein wenig bekannt gemacht
habe. Für die Fans aus aller
Welt hoffe ich, dass sie die
guten Dinge in Erinnerung
behalten werden - die'
Region, das Essen und
den großartigen Sc>ort,
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INTERNATIONAL SIXDAYS ENDURO / Resultate

NävstafE): 11-16, »tolKf 2016
Woild TiiHihT (22 Inms gestattet): 1. USA, in i3:46.A0,93 Std. (Kaitub Russell, Midiael
Layne, layloi RikierL Ihad DirtaU);! GROSŜ ITAfiNIPt, *3.16,66 nun. (Daniel HcCanney,
iamie lewis. KaUian Watson, lamie HrCannevX 3. ISCHKHItN, -29.a234 min. (Ondiej
Heltnch. Paink HatkvatL Jaronw RonarKik. Im Hadek); 4. SCHWTKN doakitn Gielsson,
Kenn Oben, Oitver Neison. Aibm Andersson): 5. (STlUIDCfeiko Rääts, Pnil Biene, Haitin
Leok. Ranrat Uusra):6. ARtMlNiEN (luan Zutwio, NKOlas Kutuias, ludano Benavides,
Fernando (orrera): 7. MEXIKO (lose Uns Peiet, Roberto Ouintanilla, Homeni Diat, Aituio
Rodtiguet): 6 SCHWEIZ (Aleiandte Amev, CeiftK Evard.OinsloDhe Robert, Ihotnas
Stfvam): 0. ECUADOR (Juan Eeiipe Buslamanle, Martin Bustamante, Juan lose Puga. Michael
Enialad̂, 10. NCKIWEGEN (Aleundei Hybeig, Jon Sogn Oiom. Kevin Bunid. Krlsllan
Jensen). - Feinet: IS. DEUISQFLAND (Filman Krause, Davide von Zilzewitt, Paul RoBbach,
Mark Risse): 17. öSIEFStEICH (Pascal Rauthenecker, Berntard SchOpt, Matthias Wibmei,
Markus Geier)
Juislot Wortd Irogfry (19 Teams gestartet): 1. SCHVilÎ IF. in 10:30.36.71 Std. (Hikael
Perssoa Albin EFowsoa Jespet BOrtesson): 2. USA, *643.23 min. (Trevor Botimger, Steward
BaylM. Grant Baylor); 3. HAllEK. *901,20 min (Davide Soreca, Hatteo Pavoni, Halteo
(ayaloX4.FINNlAND(HefmkStigel.MikaBarness.Ee(nilPohjola).-Ferren9.ÖSTFRR(l(H
(Mktiael Fekfitlnger, Walter Feichtngei. Flonan Rekbinger); 11. SCHWEIZ (Kelien Nxhaud,
Sandio ASeman, Alexandre Vaudon); 13 DRIFSCHLAND (YanikSoachinOtet, Jan Allers,
Lukas Streidsbier)
Women's Wodd Iiopity (7Teatns gestartet); 1. AUSTRAllEH, in 7:S7.33,29 Std. (Jessica
Gardner. layla Jones, Jemma Wilson): 2. SPANIEN, *3.48,67 min, (lad Saru, Hirela Badia,
SandraGomtö3-0EUTS(HlAND. *1603,46 min, (Maria Franke, Heike Petrick, Vanessa
Dam)
ClmeiwertungEt L Josp Gaiäa Hontara (E/Husqvaina). in 3:2332,89 Std.; 2. Nathan Wat
son (GB.'KIMX *3.0438 miiK3, Wctcx Gueneto Ruit (E/KTM), -3.4L82 min:
4, Pascal Rauctienecker (A/lksqvarnaX - Femer 23. MichaeF Fekhtinger (Â tnovama);
23 IikTian Krause QI/KrHX 36. Jan Allers (D/K1H)
QmehKitung E2: L Faykx Robert (USA/KTH). In 3:22.43,63 Side 2. Kailob Russen (USA/
KIM), *2.35,86 min; 3 Jamie HcCanney (GB/ftmahaX *33733 mh,- Femer 13. Davde
von Zilzewitt (O/KIM): 16 Bernhard Sctiopf (A/KTHX 26 Welter Feichtinger (A/KIH);
36 Heran Rekfinger (A/Husqvama)
Einzefwertur̂  Ei L Daniel Sanders (ÄUS/KTH). in 3:23.04,55 Std.; 2. Giacomo Redondi
(t/Honda), *5645 sec;3. üiisConM (P/Beta), *1.10.80 min. - ferner: 14. Haik Risse
(O/Beta): 13 Markus Geier (A/KTH): 18. Lukas Slrekhsbief ül/HusQvarna)

Internet: www.fifn-lsde2016es

FMX-WHRiga

Sieg trotz Verletzung
N a c h i h r e n S t ü r z e n i n K ö l n
s t a r t e t e n R e m l B i z o u a r d
u n d M a D c e l M e i e r e s c h o n
in Riga wieder. Das Experi
m e n t m i s ^ ü c k t e b e i m
F r a n z o s e n - M e l e r o h o l t e
den l^essieg!

Mir der vor einer Woche ge-
b ix ichcncn Hand konnte B lzou-
ard lediglich mit drei Whips
v i e r [ ' u n k t e f ü r s e i n K o n t o
s a m m e l n . D e r W M - F ü h r e n d e
M n i k e l M e l e r o f u h r s c h o n i n
der (Qualifikation auf Angrilf
u n d w u r d e h i n t e r L i b o r F o d -
m o l Z w e i t e r .

Podmo! im Finale gestürzt
D a s F i n a l e w u r d e z u m D r e i
kampf zwischen dem Australier
Ri>b Adclbeig, Podmol und Me
lero. Adelberg legte elnenblit/.-
saube ren Run h i n und f üh r t e .

Melero s iegt schon wieder

Aber nicht lange, denn Melero
zeigte trotz seiner geprellien
Hand nahezu a l le Tr icks. Dem
Weltmeister hätte nur noch Pc>d-
mo) den Tages.sicg entreißen
können, was ihm fast gelungen
wäre, wäre er nicht beim Volt
im Double Up schwer gestürzt.
M e l e r o b a u t e s e i n e n W M -
Vorsprung zu Adclberg .auf 28
Ihinkte aus. ♦ TS/OF

FREESTYLE-HOTOCROSS-WM / Resultate

Riga aV): 13. Oktober 2016,6 WH-Conlnl
Qualifikation: 1. Ubor Podmol (CZ), 337 Punkte; 2. ICaiKef H«feto(E), 327;
3. Pelf P4at (CZX 324:4. Rob Adelberg (AUS). 323. - Femen 8. Hannes Ackermann (D), 103
Finale: 1. Melero, 390 Punkte: 2. Adefteig 379; 3. Pilal 360; 4. Podmol 336

WH-SIand nach 8 lÄifen: 1. Melero, 140 Punkte; 2. Adclberg 122:3. Remi Bizouard (F),
106; 4. Pilal 99. - Femen 6 Luc Ackwmann (D), 55:11. Hannes Ackermann 46
Nächster Contest 29.736 Oktober. Shenzen (RO
Inlemet www.nighlî thejumps.ccxTi

N A C H R I C H T E N

«Rest of the World»
gewinnt in Dohren
Speedway Mehr als 4000
Zuschauer sahen ein gut
besetztes Speedwayrennen,
in dem am Ende das Team
«Rest of the World» mit 54:36
gegen die deutsche Auswahl
klar gewann. Bester Fahrer
w u r d e R o b e r t L a m b e r t m i t
neuem Bahnrekord und 13
Punkten vor Niels Kr ist ian
Iversen mit 12 Punkten. Tobias
K r o n e r a i s L o k a l m a t a d o r u n d
Mi tverans ta l te r konn te w ie Ka
H u c k e n b e c k i m m e r h i n 1 0
Punkte beitragen, während
Mar t in Smol insk i mi t zwei
letzten Plätzen auf 7 Zahler
kam. Matthias Kröger war
im letzten Rennen seiner
30-iahrigen Karriere nicht
mehr als 1 Punkt vergönnt.

Tagesbes te r : Rober t Lamber :

Neuenknicker Sieg
bei6er-Speedway
Speedway Das Team des SC
Neuenknick gewann ein mit
drei Mannschaften ausgetra
genes Teamrennen mit 70
P u n k t e n v o r d e m « Te a m
Nord» (60 Punkte) und
«Team Süd» (50). Rene
Deddens trug mit 24 Punkter;
erheblich zum Heimsieg des
wes t fä l i schen C lubs be i .
Seine Teamkollegen waren
Erik Riss, Lukas Fienhage
und Henry van der Steen,
Im «Team Süd» schied Miche
H o f f m a n n n a c h z w e i S t ü r z e n

vorzeitig aus.

Magosl gewinnt Bubi
Bössner-Memoriai
Speedway Dramatisches
F ina le be im 11 , ßub i -Bössner
Memor ia l i n Mureck , E in
D r e i f a c h - S t u r z e l i m i n i e r t e
die favorisierten Polen Jakut
Jamrog und Marcel Kajzer
v o n d e n e r w a r t e t e n
Top-Plätzen. So gewann
Norbert Magosi (H) vor
Z d e n e k S i m o t a ( C Z ) , d e r
trotz des vorangegangenen
Sturzes dem Ungar einheizti'
und Tagesplatz 2 erreichte.
Kajzer wurde als Dritter
gewertet. Bester Oster-
reicher war Daniel Gapp-
m a i e r a u f d e m a c h t e n
R a n g . ^ W R / T S / A O
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M u l t i f u n k t i o n S ' R u c k s a c k
Mit Polsterung an Rucken (innen ana außen).
Becken- una Tragegurten, 2 seitlichen
Zusalzlächem, Relleklor, Regenschuti sowie
Wasser- una schmuUabweisenaem Boden.

Volumenerwßilenjng (ca. 61) möglich. Material:
Polyester 4200. strapazierfähiges Ripstop.
Maße:ca.28 x 22 x 49t64)cm.
Voluntemca. tSlh 61), GewichL ca.695g.
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Alplna BS BIturtW, EZ S/2014,397 kW
|S40 PS). 59.000,- EÜR. 72116 Mössin-
Oen, Tel. 07473/̂ 27. Iqweonline.üa
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■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Deschenkabos
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Top-PrSmlen und aftraMfve
Geschenke lur Auswähl t

Corvette Z06 Coup6 Schalter. BZ
09/16. 484 kW (638 PS). Motor 6.2 IV8
Kompressor. Keramik Bremse. Z07
Performance Pa3<el. Cart ion. Data Re
corder. Sport-Sitze. 3 Jahre Werksga-
ranlie. 119.900.- € (MwSt. awb.) Krall-
s l o l f ve rb rauch und Emiss ionen auße r
or ts : 7.8 l / lOO km. inneror ts : 19.1/100
k m . K r a f t s t o t f v e r t i r a u c h k o m b i n i e r t :
12.01/100 km. COS-Emissionen kombi
niert: 279 g/km, 002 EffiaenzkJasse G.
GeigerCars.de GmbH. Zamdorfer Str.
6-8, 81677 Manchen. 089/427164-13.
w w w . g e l g e r c a r s . d e H

G E I G E R C 6 R E N N W A G E N . 5 0 0 k W
(660 PS). helgrOn (Sonderlarbe). EZ
04/2014.6000 km. 7 Liter Kompressor.
Schalter. Lelchltieu. Trockensumpf-/kn-
lage. UbenollbögM. Feuerloschanlage.
Geiger Bodykil, Heckflügei. 74.900.- £
(Mv Î. awb.) GergerCars.de GmbH.
Z a m d o r f e r S t r . 6 - 6 . 8 1 6 7 7 M ü n c h e n .
Tel. 089/427164-13. www.geigercats.de

H

I r w r O t t s u a e
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Shelby GT 360 Treck VB 533 PS, NW.
392 kW. 6-Gang Schatler. Track Packa
ge. Recaro. Brembo Gremsanlage. In
versch. Farben sofor t erhäl t l ich. Krah-
stoffvertk. 14.7 1/100 km (kombl.); 16.8
1/100 km (mnero.): 11.81/100 km

(auBero.): C02-Aus5L 339 g/km. Effizi-
enzKI. 6. 76.900.- € (MwSL awb.) Gei-
gerCars.de GmbH. Zamdorfer Str. 6-8.
81677 München . Tö . 089 /427164-13 .
w w w . g e i g e r c a r s . d e H

- i # x ) . s x i r t < t t r e . a s r t 2

arehr mjlomefi it »uto-n>ot0f'^jr>9-iponöe Nr 35-1W

LEXUSI Neu und gebraucht kauf t man
bei Auto Lackas &nbH. 0281/K296-SS.
w w w . l a c k a s . d e H

W i r s u c h e n P o r s c h e 9 6 4 u n d 9 9 3 i m
absoluten Neuzustand mit geringen
Laufieistungen und die ganz seltenen
Modelle wie z. 8.964 turtw S. Ebenfalls
mleressant sind al le Porsche Cabriolets
mit einer Laufieistung unter 10.000 km.
Axel Schuette Fine Cars GmbH & Co.
KG. Rudolf-Diesei-Slr. 3-9. 33813 Oer-
Isighausen. Tel. 05202/72000.
w w w . a x e l s c h u e t t e . d e H

Ä 3 M o t o r r a d m a r k t

gä
R e n n a p o r t - A u a r ü a t e r

T e l . 0 0 6 7 8 / 2 4 6
v m r t v . g B - r a c I n g . c a m

Kunstsloffscheltien klar od. grUn getönt,
Schiebefenster, mit verschied. Biegeradien,
für Porsche u. viele andee Fahrzeuge, auch
nachtraglictier Enbau v. SchlebeTenslem
mögl. T. 08157/998760

^ c s > C D
R E N N A U S P U F F A N L A G E N
T E L 0 6 2 8 1 / S 1 6 - 5 8 . F A X - 5 9

' M O T O R S P O R T

Sport- & Rallyereifen

Lütticke motorsport
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

www.lms-racing.com

^ Y A M A H A K e l l e r
M o t o s

KatwBsaki

april ia

Gemütlicher Höck, um Neuigkeiten
auszutauschen. .^qo/o Rabatt
Mit Wurst vom Grill,
Musik & Benzingesprächen ...

S P E 2 I A L A K T I O N E N
Von SUPER Angeboten profitieren
U n t e r a n d e r e m A b v e r k a u f d e r

Mietfahrzeugflotte 2016.
O C C A S I O N E N
Viele neue und gute Fahrzeuge
mi t b i s zu 3 Jah ren Garan t i e

Vorbeikommen, reinschauen, profrtierenl
W i r f r e u e n u n s a u f i h r e n B e s u c h .

W e r n e r K e i l e r & Te a m
CH-5301 Siggenihat-Station
Tel. -räl 56 281 13 13

v v w w . k e l l e r - m o t o s . c h
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www.Rennsportshop.com

@ brembo.
Moto rspo r t - und

H i g h P e r f o r m a n c e
B r e m s a n l a g e n

Senke • Verkauf ■

Wartung S bistanilsetzung • Beratung

w f w s w * C M t " « T M «

§ m a L H h P t t e t e n t J e

Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Veritauf. großes E-Lager. Tel. 02242/6840,
E . m a i l : m o t o i s p o r i R l e g i e a o l . c o m H

S k o d a

w w w . a u t o d i s c o u n t ' n r w . d e

Race Events. Driverdays, Einzeltrainlnq,
DMSB Lizenz. Lehrgänge Inlos: RT§,
0171/42^466, www.spe^-club.de H

w w w , a u t o d l s c o u n t - n i w , d o

Racing «Ith friends im Frühjahr '17
A l m e r i a : 1 9 . - 2 4 , 1 .

C a i t a g e n a : 2 6 . - 2 9 . 1 .
Almetia.Cartagena<onne(tjon: 19.-29.1.
C a i t a g e n a : 0 4 . - 0 7 . 2 .
A l m e r i a : 0 9 . - 1 4 , 2 .

Caitagena-Almeria-Connecbon; 04.-14.2.
A n d a l u c i a ( i b c ) 1 6 . - 1 8 . 2 .
MotorlandAiagdn: 11.712.3.
V a l e n d a : , 1 3 . - 1 S . 3 .
Premium Package 11 ,-1 S.3.
ledenon Race Days: 12.-14.4,
U d e n o n W e e k e fl d : 1 S . / 1 6 . 4 .

mehr Infos: art-m{itar,de

Motorsportreisen. 0221/4912598,
r c a m . d e

L^er und Alcantara fur PKW's, qm ab
40,- €. www.autoleder-servlce.de. Tel.
0 2 2 1 / 9 7 1 2 2 3 3 H

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Elnzelheftbesteilunaen
Te l . 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 8

F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Beste l lserv ice ' und / Ifio-Serv /ce

motorsportaktuell&dpv. de
'Bitte Bankverbindung angeben

Ch i f f re
Zuschritten rict i ten Sie bitte an:

Motor Presse Stuttgart CmtiHS Co. KG

MOTOR
SPORI
a k t u e n

M O T O R S P a B Ta k t u e l i

Chiffre Nr....
70t62 Stuttgart

Verslchenmgen
für den Motorsport

Rennkasko '
s o o r t v e r s . d e

i B i

Veranstal terhaftpflicht

R E N N S P O R T

V E R S I C H E R U N G E N
C L I C K v e r s i c h e r t i n s Z i e l l

Turboprotolefna? STK Turt» Teci inik.
02682 /26299 -0 . vmvw. tu rbo lade r. ne t ,
m a i l O t u r t i o l a ö e r . f i e t H

w i l b e r s . d e

ANZEIGEN-SERVICE
Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefällt und unterschrieben einsenden an:

oder auch Ober unseren elektronischen Bestellcoupon unter www.besteil-coupon.de/msa

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Fahrzeugmarkt MSA
D-70162 Stuttgart

Anzeigeniest: (Pro Zeile ca. 30 Zeichen inkl. Satzzeichen und Zwischenräume)

B i n e
a n k r e u z e n

□

G e w ü n s c h t e K o m t M n a i i o n

(pn (Hif für d« BundeSfepuU* DeulsdSand)

□

□

lA l i h ih l iM i l

Afize^preiäe ptnat€
jede

h s
a z e i t e fl

1 7 . -

2 1 . -

6 0 , -

Ze>ie

4,25

5,25

1 5 , -

Anzeigenpieiseiieweiblicn' €
i z m e

9,20

15.-

50,40

2 Zeilen

16,10

3 0 , -

88,20

45,-

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)

1 1 1 1 1 1
' '

j 1

1 1 1 1 1 1 1 1 1 I I I I I I I I

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 III
I I 1 1 1 1 1 1 1 I I 1 1 I I 1

m s a 4 4 / 1 6

3itte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:

□ M O T O R S P O R T a k t u e l l € 2 , 0 0 3 a u t o m o t o r u n d s p o r t € 3 , 9 0
3 M O T O R R A D € 3 , 9 0 3 s p o r t a u t o € 4 . 2 0

18,40

100,80

jede
leeftere

Z a i e

4 ,60

15,-

25 ,20

Bitte veröffentlichen Sie den Text.
der nädistmöglichen Ausgabe

Und zwar In der Rubrik

. mal ab

u n t e r ü A u t o s ' J M o t o r r ä d e r

□ als Pr'rvatanzeige

□ als gewerbliche Anzeige
(wird mit "H" gekennzeichnet)

G mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30.- €
gewerbl. zzgl. 50.- € (Mindestgröße 3 Zeilen)

□ unter Chiffre zzgl. 10.- €

N a m e / fi r r r a

Vorname {ausgesciinebenl

S l r a S e / N r . ( k e r n P o s t f a c h )

P l 2 / O f t

Te l e f o n m i t Vo r w a h l

*2Zgl.MwSl.
E M a i l

R e c h i s v e r b t ' K ] l i e h e U n t e r s c h h fi
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V o r t M l a n d a r S t e l n l r i b O n e . D a r

Volllast-Anteil auf dam Nortering
llagt bei stolzer) 62 Prozent
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Von CLAUS MÜHLBERGER

Der Norisring ist die härteste
Bcla-stungsprobc im DTM-
K a l e n d e r . H i e r w e r d e n
M e n s c h u n d M a t e r i a l
b i s z u m ä u ß e r s t e n L i m i t

gefordert. Selbstversuch Im
Cockpit des Audi RS 5 bei
35 Grad Außentemperatur.

Fü r Couch -Po ia tües i s t immer
al les so furchtbar einfach. Ver-
s e m m e l t e i n F u ß b a l l e r e i n e
Großchance, quietscht das Fan-
Vo l l e « D e n h ä t t e d o c h n o c h
meine Oma versenkt!» Ähnli
che Reak t ionen s ind auch be i
A u t o r e n n e n z u b e o b a c h t e n .

Egai ob Formel 1 oder DTM,
selbst k leine Fahrfc lüer werden
gerne hämisch kommentiert:

« S o e i n P e n n e r. » O d e n « G i b
doch endl ich mal Gas!»

Tatsächlich gaukeln die oft
mals recht unspektakulären
Onboard-Aufnahroen dem Pub
likum vor, dass Rennautofahren
so ungefähr das Einfachste auf
der Welt wäre. Ob Formel 1, Lc
M a n s o d e r D T M : H i e r k a n n
scheinbar jeder miimischen,
d e r s c h o n m a l z e h n M i n u t e n
aufder Playstation durchgestan
den hat, ohne dabei drei virtu
e l l e To ta l schädenzu feb r i z ie re iL

Plädoyer fOr die Profis
D o c h d i e r a u e W i r k l i c h k e i t
sieht anders aus. Denn das Fem
sehen spiegelt vieles eben nicht
wider, die Enge des Sitzes, die
Qucrbcschleunigung in den
Ktirven, die unglaubliche Hitze

im Cockpit, den zennürbcnden
Lärm, diu groben Stöße des
F n h r w e r k s , d i e h o h e n P e d a l
kräfte beim llntmsea den Stress
be im S ta r t . I nso fe rn i s t d i ese
Geschichte aus dem Cockpit
des Audi RS S auch ein Plädoyer
für die Profis.

Das Kronjuwel der DTM ist
der Norisring, rund um die von
den Nazis gebaute Stcintribünc.
Die Straßen um das al lmähl ich
z c r b r ö s c l n d c M o n u m e n t d e s
I r rs inns und des Größenwahns
sind jetzt l'arkplätzc.

Einmal im Jahr kommt hier
Leben I t ) d ie Bude. Der Park

platzwird zu einer Rennstrecke
mit scheinbar lächerlich simp
lem Design; zwei Spitzkehrea
e i n e m i t t c l s c h n c U c S - K u r v e .
Doch nirgendwo kommen mehr

Z u s c h a u e r z u r D T M a l s I n

Nürnberg, und nirgendwo ist
die Stimmung besser.

Der nur 23 Kilometer lange
K u r s h a t a b e r s e i n e T ü c k e n :
Hier gibt's keine Kiesbetten,
hier wird bis zur Mauer ge
driftet. Lediglich die früher so
gefürchteten Bodenweilen
sind immer mehr weggebügclt
worden: «Wer jetzt noch über
Bodenwellen klagt, weiß nicht,
was Bodenwellen sind», sagt
Mat t i as Eks t röm.

An diesem Juni-Wochenende
fungiert der zweifache DTM-
Champion auch .ils Fahrlehrer
für den auto motor und sport-
Mann im Cockpit des DTM-
Audi-RS-S. Es ist durchaus als
Ve r t r a u e n s b e w e i s v o n R e n n
leiter Wot^ang Ullrich zu wer

ten, dass Audi Sport ausgcrech
ne t au f dem an Aus lau f zonen
armen Norisring einen seiner
f a s t e i n e M i l l i o n E u r o t e u r e n

Prototypen für einen Testritt hc
rausrückt. Und zwar das Renn'
taxi, das sich von den aktueller
E i n s a t z a u t o s i m We s e n t l i c h e n
nur durch ein modifiziertes Mo

nocoque unterscheidet. Wegen
des zweiten Sitzes schrumpf
der Tankinhal t von 120 auf 2f
Liter. Zudem fehlt die Überhol
hilfc DRS, der auf Knopfdruck
nach hinten klappende Heck
flügel. der dem Piloten 8 km/h
m e h r V m a x b e s c h e r t

Schon am frühen Moigen be
der Sitz- und Guriprobc frage
Ich mich angesichts der molli-j
gen Außentemperatur von 3C
G r a d : W ä r e e s n i c h t h a s s e t
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Keine 8 km/b Topspeed-Plus: Der «KlappflOgei», im Pachjargon auch DRS (Drag Reduction System) ger\annt, Ist beim Renntaxi nicht aktivierbar

gewesen, den kostbaren Audi
im kiiiilen Herbst zu fahren,
vielleicht auf dem Nürburgring?
A b e r d a s w ü r d e e i n a n d e r e s
Problem aufwerfen; Zu geringe
Reifcniempcratur. Mir kommt
in den Sinn, was der dreifache
Le-M.ans-Siegcr Marco Wemcr
beim Frühstück sagte: «Kalle
SJicks-auch für Rennprofisder
H o r r o r . »

Für rundl iche Couch-Potatoes
ist ein DT'M-Atito kein geeigne
tes Habitat, Denn korpulenten
Personen gewährt der gut hüfi-
hohe Prototyp (1,15 Meter von
d e n H a n k o o k - S l i c k s b i s z u m
Dach) keinen Einlass. Dazu ist
d i e Tü r l uke v i e l zu k l e i n und
d e r S c i i e n s c h w e l l c r v i e l z u
breit. Ich p.irke meine Kehrsei
te im Sitz eia Es zwickt erheb
l ich- Die Mecl i i in iker vers id iem
mir; «Dem Haas Stuck hat der
Sitz aber gepasst, und der ist
genauso l.ing wie da» Ich ant
w o r t e : « N a c h d e n e r s t e n B o
denwel len wird OS mich schon
reindübeln Ins Monocoquc,»
Die Mcelianikcr grinsea

In der fiir DTM-Autos ty
pischen embryonalen Sitz-
posliion warte ich .auf Mentor
likstrom. im Taxizelt l iar's inzwi-
sc l ie i i 45 Grad. A l le schwi tzen
n a c h K r ä f t e n . E k s t r ö m k o m m t

gut gelaunt hereinspaziert. Da
k o n n t e e r n o c h n i c h t a h n e n ,
dass er bei diesem Norisring-
Wochcnende wegen zweier
s e l b s t v e r s c h u l d e t e r A u f f a h r -
u n f ä l l c o h n e M o i s t e r s c h a f t s -
punkie bleiben würde.
Keine AngsUor dem Gaspedal
«Bremse treten, und zwar mit
dem^ linken Bein mit genau
40 Kilo Druck», ordnet Ekström
a n . « D a s s i e h s t d u h i e r i m

Display.» So wird die Brems-
balancc justiert. «Und jetzt am

Knopf hier rechts zwei Klicks
naclt links drehen.» In einem
anderen Feld auf der Digiial-
anzcigc erscheint die Angabc
«52 Prozent», zugunsten der
Vorderräder. «Passt», befindet
Ekström. Die weiteren Ratschlä

ge des Champion: «Erstens:
Keine Angst vor dem Gaspedal
haben! Zweitens: Kupplung beim
Anfalircn lange schleifen lassen!
Drittens: Fahrt genießen!»

Der hat Nervca denke ich.
N a c h e i n e r h a l b e n S t u n d e i m
stehenden .4uto fühle ich mich
wie ein medium rare gebratenes
Steak. Mein Respekt vor den
Leistungen der Fahrer steigt:
Eine Stunde am Limit zu kämp
fen bei diesen Temperaturen -
Hut ab! «Unmenschl ich» sei es
hier manchmal, hatte Marco
Witt tnann gesagt. Ich finde; Der
Champion von 2014 hat nicht
ü b e r t r i e b e n .

Endlich das Signal: Motor
startea Der V8 klingt ein bis.s-
c h c n e n t t ä u s c h e n d . L a u t u n d
kraftvoll, aber kein V8-Bollern.
Das liegt an der 180-Grad-Kur-
belwvlle. Bringt Leisttmg, ko.stei
Sound, das weiß jeder Techni
ker. Ixichics Antippen desGa.s-
pedals: IXt V8 dreht blitzartig
hoch. Klar, die Schwungmasse
ist bei einem Reniunotor prak
tisch nicht existent. Das macht
das Anfahren nicht le ichter.

«N»-Knopf drücken, an der
Sch.iliwippe rechts zupfen:
Scheppernd rastet der erste
Gang ein. Jetzt noch FeingefÜlil
an der löjpplung beweisen, und
d i e r a s e n d e S a u n a r o l l t a n .
Nct icrwcise ver fügen DTM-
Rcnner über ein Fahrer-Anblas-
System. Die glühend heißen
Auspuffrohre, die direkt unter
d e n S c i t e n s c h w e i l e m w o h n e n ,
wirken aber kontraproduktiv
für e in bckömnüiches Betr iebs

klima, quasi wie eine Ellen-
bogcnheizung.
Eine Viertelumdrehung genügt
I n d e n S c h u l t e r n s o l l t e e i n
DTM-Fahrer ziemlich beweg
lich sein; Anders als art einem
n o r m a l e n L e n k r a d k a n n m a n
be im DTM-Lenkhom n i ch t vo r -
grcifca Doch gekreuzte Arme
gibt's höchstens bei abrupten
A u s w e i c h m a n ö v e r n z u s e h e n .
Selbst in der Grundig-Spitz-
kehre, mit 55 km/h die lang
samste Kurve des Jahres, genü
gen 90 Grad Lenkeinschiag.

D a n k S e r v o s i n d d i e 1 - c n k -
kräftc sehr gering. Anders die
B r e m s e : W e r k r a f t v o l l v e r z ö

gern will, muss 80 Kilo stem
men. ABS ist vom Reglement
vecbotoa Blaue Larapen war
nen den Fahrer, wenn ein Vor
derrad blockier t . Ekströms Rat:
« D a n n m u s s t d u d i e B r e m s e
schnell und gefühlvoll lösen.»
D o c h b e v o r i c h a l l e s i n d e r
Praxis erproben kann, macht
der RS 5 schlapp.

Nul l Vortr ieb. Die Kohiefaser-
Kardanwelle, ein Eiitheit.sbau-
leil, ist gebroclicn. «Vielleiclit
lage.s ander Hitze», meinen die
M e c h . n n i k c r. « D a s h a t t e n w i r
vor ein paar Jahren sclion mal,
in Valencia.» Tags darauf gibt's
i m K e n n t a x i e i n P r a k t i k u m
beim Profi: Daniel Abt fährt,
ich sitze rechts. Das Beschleu
nigen liegt aufdemNivcau von
handelsüblichen Supersport-
wagen, aber beim Bremsen
geht's enorm zur Sache, Von
250 km/h auf 55 km/h inner
halb von 150 Metern. Die Flieh
k r a f t z e r r t a m H e i m u n d d e n
N a c k e n m u s k e l n . U n d z w a r s o
kräftig, wie es sich Couch-
P o t a t o e s w o h l n i c h t m a l i n
i h r e n k ü h n s t e n Tr ä u m e n a u s
m a l e n w ü r d e n . ♦

Emsteilen der Breimbalanee: Werksfehrer Mattlas Ekström hilft

Doppel-«MUE»: Belm Autorund bei Norls-SonntagsslogerMüller

Klare Anweisung am Hörnchen-Lenkrad; Nicht auf die Randsteine!
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Von D IRK JOHAE

Mitten im englischen Nir
gendwo liegt die schönste
Bergrcnnstrccke der Welt.
Hans-Joachim Stuck begibt
sich dort auf die Spuren
s e i n e s Va t e r s . D i e A u s fi i h r t
endet mit Applaus - und
T r ä n e n .

Von allein wäre Hans-Io.ichiin
Stuck wahrsclieinlieh nie herge
kommen - n iemand ver i r r t s ich
ohne Weiteres nach Shcisley
Wa l s h i n d e n We s t M i d l a n d s .
Südlich von Birmingham biegt
m a n i m Ö r t c h e n S t a n f o r d
Bridge von der Hauptstraße
ab und landet in einer engen
Straße, auf der nur mit viel gu
t e m W i l l e n z w e i A u t o s a n e i n
a n d e r v o r b e i k o m m e n . N a c h
zwei Meilen steht man vor einer
Schranke: «Pr iva te Road». A ls
irgendein Brite den Begriff «in

t h e M i d d l e o f N o w h e r e » - z u
Deu tsch : m i t ten im N iemands
land - geprägt hat, könnte er
diesen Flecken gemeint liabea
Dieses Kaff auf der englischen
Insel jedoch z.ihli zu Stucks
F a m i l l c n t r a d i t i o n : S e i n Va t e r
hat in Shelsley Wtilsh IWO mit
e i n e m A u s t r o - D a i m l e r e i n e n
neuen Bergrekord aufgesiclll,
der drei lahre lang Bestand
halte. Vor 80 Jahren svollle sich
Stuck senior diesen Rekord im
Auto Union zurückholen - beim
ers ten S ta r t e ines s i lbe r fa rbe
nen deutschen Rennwagens in
G r o ß b r i t a n n i e a

Die Schranke zum Falirerlagcr
öffnet sich. Der Weg ist frei zu
einem Fleckchen England, in
dem die Zeit stehen geblieben
s c h e i n t . D i e e t w a s s c h i e f e n
H o l z u n i c r s t ä n d e m i t W e l l -
b l c c h d ä c h e r n f ü r d i e R e n n
wagen im Fahrcriagcr und der
u-förmige Backsleinkomplex

standen schon, a ls Hans Stuck
1936 den 16-Zylinder-Rennwa-
gen den Berg hinaulscheuchte.

Während d ie Gebäude l i ebe
voll über die Jahrzehnte erhal
ten wurden , ex i s t i e r t von dem

Typ C. wie ihn Stuck damals
ft̂ . kein Exemplar mehr. In der
Hotzscheunc, die schon in den
30er-Jahren als VIP-Box für den
Gast aus Deutschland diente,
steht eine Repl ika aus der
Sammlung von Audi Tradition.
Rechts von der Schetinc geht es
z u m S t a r t a u f d i e e x a k t 1 0 0 0
Yards - umgerechnet 914 Meter
- lange Bctgstrecke.

Ab dort Ist der Berg dein Feind
Toby Moody ketuit jeden Zen
t i m e t e r a u f d i e s e r s c h m a l e n
Remipisle. deren Streckenfuh-
rting seit dem ersten Wettbe
werb 1905 unverändert isL Der
43 Jahre alte Rennfahrer und
T V - K o m m e n t a t o r s c h m e i ß t

den Laden. 2009 hielt er selbst
den S i r eckcn rcko rd au f e i nem

speziellen Berg-Monoptwto mit
ö O O - c m ' - M o t o m d m o t o r .

Wa h r s c h e i n l i c h k ö n n t e m a n
ihn fuichis wecken und er wür
de sofort die Stceckenfilhrung
i n n e u e r B e s t z e i t h e r u n l e r b o -
len: «Nach dem Start die erste
Links, da h.a.st du schon üK-r 100
Sachen drauf, dann diu zweite
Links. Ah dort Ist der Berg dein
Feind...» Mit 220 km/h fliegt
man au f d i e Esses zu : D iese
.Schl i issolstel le besteht aus ei
ner 90-Grad-Linkskurve mi t e i
ner Steigung von zehn Prozent
und einer engen Rechtskurve,
die in die Zielgerade mündet.

In unglaublichen 29J4 Sekun
den sprintete Moody bei seiner
Rekord fahr t über das schmale
Asphaltband. Wenn die Fahrt
auf dem Stadtkurs von Monaco
Wiedas Fliegen mit einem Hub
schrauber Im Wohiuimmer ist,

gleicht es in Shelsley Walsh
dem Flug mit einem Düsenjeti
Waitrscheinl ich ist diese äi tcsi i
Rennstrecke der Welt auch de

einzige verbliebene Ort. um der
Gl'-Piloten der 30cr-Jahre wirk
l i c h n a h e z u k o m m e n .

Hans-Joachim Stuck hatte
sclion in Monaco eine Ahnunj
davon bekommen, welche I j : is
lung sein Vater damals voll
bracht haben muss: 520 Koc i

pros,sor-PS, schmale Reifen,
kaum zu bändigende Hinter
achse. eine Piste ohne Auslauf
Zonen. Shelsley Walsh liefer
das in l'otenz - es ist die wahre

grüne Hölle. Ein Auto-Umon|-
Rennwagen mit Stuck junior ara
Steuer Mehr als fünf Jahre ha
Toby Moody mit viel Herzblu
dafür geworben. Zum 80. Jahj-
resiag ist es nun Wirklichkeit
gewordea Das Programm zeigt
ein Originalfoio von 1936, Tr
Shirts mit dem Plakatmotiv lie -
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gen gleich stapelweise im Sou
venirshop, dessen Erlose der
privat betriebenen Rennanlage
zugutckommea

Als der 16-Zylinder warm
l a u f t , b i l d e t s i c h e i n e M e n -
sehen l raube um den s i l be rnen

Monoposto. Das Brüllen des
Sechsliter-Aggrcgats im Tal ist
bis oben zum Zielbereich zu hö
ren. Hans-Joachim Stuck unter
br icht das Schreiben von Auto

grammen, um sich für seinen
ersten Einsatz bereit zu machen
Als die Mechaniker in zeitge
nöss ischen Overa l l s den Bo l i -
den zum S ta r t sch ieben , l äu f t

Moody zur Sprecherkabine.
« L a d i e s a n d G e n t l e m e n ;

Hans-Joachim Stuck in the Auto
Union Silver Arrow», schallt es
durch die Lautsprecher. Dann
rollt Stuck los. Trotz Zwiliings-
bcreifung an der Hinterachse
bekommt er die Kraft kaum auf
d e n B o d e n . A u c h o h n e W e t t
b e w e r b s d r u c k w i r d d i e F a h r t
wie ein Ritt auf der frisch go-
scliiirflcn Rasierklinge. Wie ein
Dompteur, der jede noch so
winzige Regung des Raubtiers
parieren muss, kauert Stuck
liinter dem großen Lenkrad.

Sein Ges ieht nach der Fahr t

spricht Bände. Es ist eine MI-
sciiung aus ungläubigem Stau
nen und tiefem Respekt vor
dem, was sein Vater vollbracht
hat: «Es Lst Wahnsinn, was die
Fahrer d.imals geleistet haben.»
Damals, In der Saison 1936, er
kundigte sich sein Vater beim
A u s r i e h t e r M i d l a n d A u t o m o b i
le Club, ob tienn sein Bergre
k o r d v o n 1 9 3 0 n o c h b e s t e h e .
Nein, zunächst habe aber der in
L o n d o n l e b e n d e U S - A m e r i k a
ner Whitney Straight in einem
Maseraii-Achtzylindcr die Re
kordmarke gebrochen, erfulir
S t u c k , A k t u e l l e r R e k o r d h a l t e r
sei Raymond Mays, der mit sei
nem F.RA 3,2 Sekunden sehtiel-

ler war als der Deutsche sechs
Jahre zuvor. Stuck hatte darauf
h in in der Au to -Un ion-Re imab-

teilung alles in Bewegung ge
setzt, um mit einem Typ C in
Shelsiey Walsh seinen Rekord
z u r ü c k z u h o l e n .

Das Drama am Renntag
Im liebevoll geführten Archiv
des Clubs sind al le Dokumente
aufbewahrt die den Einsatz von
Hans Stuck bclegea auch die
Schwarz-Weiß-Fotos, die das
D r a m a d e s e n t s c h e i d e n d e n
Renntags zeigen: Auf regennas
ser Fahrbahn ist keine Verbes

serung der Rekordzeit möglich.
Dabei hatte Stuck im TVainii^
schon eine neue Bestzeit unter
39,6 Sekunden erzielt. Raymond
Mays blieb im ERA der König
von Shelsiey Walsh.

Beim Revival von Stucks Re-
kordhaiz scheint dagegen die
Sonne, und rund 8000 Zusehau
erpro Renntag machen aus der
R ü c k k e h r d e s A u t o U m o n a m

Classlc-Nostalgica-Wochcn-
ende ein Motorsportfest. Für
a l l e v o n m o d e r n e n F a h r e r l a -

gem und markctinggetriebcncn
Events ermüdeten Motorsport-
funs ist Shelsiey Walsh eine
Oase . Renn fah ren i s t h ie r e in
reiner Spaß für die ganze Fami
lie - ob am Lenkrad oder auf ei
ne r de r Na tu r t r i bünen .

S e l b s t d e r S t r e c k e n m e i s t e r
lässt sich das Spektakel nicht
entgehen. Keith Harris wohnt
nur ein paar Hundert Meter
vom Star t ent fernt und is t na
türlich begci.sterter Bergrenn
fahrer. Vor Kurzem ers t i s t e r
in Deut.schland in Würgau bei
Bamberg gestartet. «German
Beer» findet er ganz tolL Davon
kündet auch sein prächtiger
Bauch. Mit seinen halblangen,
etwas zotteligen Haaren wirkt
er dabei wie ein Onkel, der eine
net te Gcschic i i le erzäWt. Doch

beim Blick auf seinen blitzblank

gewienerten Chevron Formel 2
von 1973 ahnt man. Hagg Harris
n i c h t n u r w e i ß , w i e m a n d i e
Strecke teert. Im ehemaligen
Werksaulo mi t e inem Zwei l i ter
motor im Rücken jagt er in "Ih-
gesbestzcii den Bcig hinauf.

Am ersten Tag muss er sich
noch von einem Düsenjäger auf
Rädern geschlagen geben: s-om
Shelsiey Walsh Special namens
Mannic-Beattie. hTic Mann baute
sich diesen Eirtsitzei; der \t>n ei
nem 1,7-Liier-Turbomotor be
feuert wird Der Tuibolader wird
dabei permanent voneinemHub-
schraubcr-Startmotor angetrie
ben. 400 PS leistet der nur rund
600 Kilogramm schwere All
radicr. Beeindruckender is t das
Drehmoment: gut 600 Newton-
melcr. Mit zischendem Getäusch
hetzt der Bergrenner in neuer
Kla.s.senrekoidzeit über die Piste.
Die 2^ Sekunden entsprechen
einer Schnittgescbwindî ceit von
über 127 km/h. Topq>eed auf der
Zielgeraden: rund 236 Jan/h.

Bewegendes Finale
So schnell braucht Hans-Jo
achim Stuck nicht unterwegs zu
sein, um einen l^druck von der
Leistung und dem Mut seines
Vaters vor 80 Jahren zu crlati-
gen: «Das kann man sich nicht
vorsioUen». erzählt er noch Wo
chen später. In Shelsiey Walsh
übcrw t̂igcn den 65 Jahre alten
E x - F o r m e l - l - F a h r e r u n d L c -

Maas-Siegcr die Emotionen, als
er aus dem Cockpit des Auto
Union klettert. Ein paar Trän
chen der Rührung verdrückt
auch Toby Moody, als er Stucks
letzte Abfahrt vom Berg am
Streckenabschnitt Essts mit be

geistertem Beifall quittiert Für
Stuck. Moody und die Zuschau
er endet damit ein wahrschein
lich einmaliges Rcnnwochen-
cndc in Shelsiey Walsh. ♦

Eine der Kuriositäten: GN Spider II Special (193S) mit Kettenantrieb

Hinweisschild für die Bergrennstrecke Im 30-Seelen-Dorf

Wie vor 80 Jahren: Auto Union Typ C mit einem Stuck am Steuer und Zwillingsreifen an der Hinterachse Alter egal: Ein Formel-Junior-Fahrer wartet auf seinen Einsatz
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Automobil-Stars gesteni & heute

WA S M A C H T E I G E N T L I C H . . . ?

PIQUET

Nelson l'iquet hat seinen Platz in der Hall
of Fame der Formel 1. Als
d r e i f a c h e r We l t m e i s t e r
steht er in einer Reihe mit
lack Brabham. Jackie Ste
wart, Niki Lauda, Ayrion
Senna und Lewis Hami l ton .
Der Brasilianer trat bei 204
Grands PrL\ an, hat 485.5
Punkte, 24 Pole-Posi l ions,
23 schnellste Rennrunden,
601'odium.splätze und Z3
Siege gesammelt. «Pardon.
24 Siege», korrigiert Piquet.
«Ich ziihle den Sieg W82
in Brasil ien mit dazu. Den
l iat man mir zu Unrecht
aberkannt .» Se in Brabham
war untcrgetvichtig.

Beim GP Austndien l'Wlging die Formel 1-Kar-
riere des Nelson Sautomajor
alia.s Piquet mit einem vier
ten P la t z ImBene t t on - l ' o rd
zu l inde. Beim GP Deutsch
land 1978 hatte sie in einem
Ensign begonncru Ein Jahr
nach seiner letzten GP-Sai-
son verunglückte Piquet im
Training zu den 500 Mellen
von Indianapolis schwer.
Der Brasilianer zog .sich
komplizierte Bein- und Fuß-
hrüchc zu, imter denen er
l ieuie noch le idet. «Nach

längeren Strecken tun mir
die Füße weh.»

Nelson Piquet schautes e i n e m L e h r m e i s t e r
Niki Lauda ab, wie man mit
moglicitst geringem Auf
wand das Max imum er
reicht. Piquet war keiner
wie Ayrton Senna, der im
mer und überall Vollgas
gab. Und keiner wie Nigei
Mansel l , der auch nocl i für
einen zehnten Platz Kopf
und Kragen liskierte. Dem
Meister der Effiz ienz re ich
ten 23 Siege für drei ntel.

Piquet ist heute ein erfolgreicher Geschäfts
mann . Se in Un te rnehmen

Autotrac liefert seit 1983 ein
Sate l l i ten- und GPS- ln for -

mationssystem für Lastvwi-
gen, Schiffe und neuerdings
auch Privaiautos. 320 An

gestellte erwirtschaften pro
fahr rund 100 Millionen
Dollar. Für Piquet bleibt ein
fet ter Gewinn; « Ich verd ie
ne heute mehr, als ich es
in meiner Rennkarricre je
geschafft liabe.»

Piquet hat für die Ideepraktisch sein ganzes
Vermögen aufs Spiel ge
setzt, Rund 18 Mil l ionen
Dollar, «Nach fünf Jaluen
haben wi r ers tmals schwar
ze Zalilen geschricbea Es
war höchste Eisenbahn. Ich
hatte nur noch einen Noi-

groschcn auf der Bank.»
Piquet gibt sein Geld auch
gerne aus. Seine Hazienda
am Stadtrand von Brasi l ia
umfasst 100 Hektar Land.
Darauf steht seine Villa,
seme private Garage tnit 50
Oldtimern und eine eigene
Landebahn für die Flug
zeuge und Hellkupter. Der
900 Meter lange Asphalt-
s t re i fcn mi t ten im Wald
führt steil hergab. «Gelan
det wird bergauf, gestartet
bergab. Egal wie der Wind
steht .» In der Hazienda

Piquet henschl ein ständi
ges Kommen und Gchea
Frau Viviane, ein GroßteU
der sieben Kinder, deren
Freunde, Bruder, Schwester
und ein Heer von Angestell
ten wuseln durch das Haus.
Zwei seiner Söhne fahren
Rennen. Nclsinho hat es bis
in die Formel 1 geschafft
und war vor zwei Jahren der
erste Meister der Formel E.
Pedro galt als das größere
Talent, doch seine Karriere
ist nach e inem ent täuschen
den ersten Jatir in der Fbr-
mei 3 ein wenig ins Stocken
g e r a t e a

A l e x Z a n a r d i K o m m e n d & t
Sonntag (23.10,) wird der
Italiener 50 Jahre alt. Als
vorgezogenes Geburtstags
geschenk durfte der set
2001 zweifach beinamputier-
te Rennfahrer sein Come
back im Renncockpit beim
Finale der i ta l ienischen GT-
Meisterschaft geben. «Ein un
glaubliches Gefühl, wieder
hinter dem Steuer zu sitzen»,
freute sich der Racer, der im
BMW M6 GT3 prompt den
zweiten Lauf gewann.

Fredy Üenhard in der Auto-
bau -Er lebn i swe l t des Schwe i
zer Unternehmers, Ex-Renn
fah re rs und Au to -En thus las -
ter> in Romanshom wurde am
Samstag das «Polygonge
bäude» eröffnetrOarin sind
z e h n a l t e S a u b e r - R - R e n n w a -
gen ausgestellt. Ebenfalls neu
Im Autobau: zwe i Sauber -
Mercedes-Gruppe-C-Protoy-
pen. Die Autos hat Peter Sau
ber aus seiner Pr ivatsamm
lung als Dauerleihgabe zur
Verfügung gestellt. Zur Ein

weihungsfeier kam viel
Schweizer Motorsportpromi
nenz. darunter neben Sauber
auch Mon i sha Ka l t enbo rn .
» >

H e r b e r t K u m m l e D a s N o r d -
schlelfe-Urgestein feiert
am kommenden Montag
(24.10.) seinen 80. Geburts
tag. Kummle war u.a. 1979
mit Winfried Vogt und dem
a k t u e l l e n V L N - G e s c h ä f t s -
führer Kar l Mauer Gesamt-
sieger des 24h-Rennens am
Nürburgring sowie 1986 VLN-
Meister. ♦ MBR/MG/AW

Erfotgrekh zurück Im Renitcockpib Alex Zanardi Frecfy Uenhard

Piquet und seine Sammlung: SO Oldtlmer, 25 Motorräder

L E S E R B R I E F E

Das geht gar nicht
Z u r F a b r w e i s e v o n F o n n e l -
1-Pilot Max VersCappen
Das nächste Fl-Rcnnen ist ja
in Texas, dort, wo der Colt be
kanntlich ja sehr locker sitzt.
Ich würde vorschlagen, Lewis
llamilion, Sebastian Vciicl
und Kimi Räikkünen tun s ich
zusammen und regeln die
Sache mit Max Verstappen wie
Männer. Bei Sonnenaufgang
hinter dem Fahreriagcr. Wenn
der She r i f f (Rennkommissa r )

unfähig ist. dann hilft nur
noch die Lynchjustiz.
Nein, Spaß beiseite. Aber so
wie Verstappen fahrt, das geht
gar nicht. Er ist beim Japan-GP
aus der i30R ganz rechts raus
gekommen, zur Mitte gezogen
(! Spurwechsel) und dann (in
der BremszoncI) wieder nach
rechts (zweiler Spurwechsel).
Irgendwann kommt es zum
großen Knall, womöglich mit
Verletzten - und dann heißt es
wieder. «Ach hät ten wi r mal
früher...» Es wird ständig mit
zweierlei Maß gemessen. Ein
Nico Rosberg beispielsweise
bekommt in diesem Jahr für
Nichtigkeiten schon zweimal
eine Strafe (Österreich mit
Platzverhist, Malaysia), wäh
rend z.B. Verstappen und auch
Hami l ton auf der Strecke
Nar ren f re ihe i t haben und mi t

jeder Sauerei durchkommen.
Man braucht doch nicht über
mehr Sicherheit der Autos
(z.B. diese hässl iche HALO)
zu reden und auf der anderen
Seite diese gefährliche F.thr-
weise du lden.
Aber mit der Disziplinicrung
der Fahrer müsste man meiner

Meinung nach schon in den
unteren Klassen anfangen.
Und zur Situation bei Ferrari :
Anstatt den Vettel infrage zu
stellen, sollte Ferrari-Team
c h e f M a u c i z i o A r r i v a b e n e
endlich die Strategen In die
Wüste schicken, die beide
Fahrer ständig mit den fal
schen Reifen Ins Rennen schi
cken. Das zieht sich durch die
Saison wie ein roter Faden und
grenzt schon fast an Sabotage,
Falko jVffilfcr
D-14943 Luckenwalde

Verkaufspolitik
Zum Formel-l-GP von Japan,
MSa 43/2016

Sie glauben doch wohl selbst
nicht, dass das Rennergebnis
realistisch ist, das einem als
Zuschauer da geboten wurde?
Aus verkaufspolitischen Grün
den muss Nico Rosberg Welt
meister werden. Das ist das
Gebot von Mercedes-Benz an
d ie deutschen Autokäufer.
Obendrein hat Mercedes in

der Rennleitung mittlerweile
gute Schauspieler.
M ichae l Gün the r
D - 4 0 ö 6 7 M e e r f > u s c h

Opel Statt Mercedes
Zu «Im Rückspiegel»,
MSa 43/2016

In der letzten Ausgabe der
MSa (43/2016) wird auf Seite
42 in der Rubrik «Im Rück
spiegel», heute vor 20 Jahren,
betreffend der ITC berichtet,
dass der Mercedes-Pi lot Klau:

Ludwig den ersten Lauf in
Hockenheim gewonnen hat.
Dass Klaus l.udwig gewann,
ist richtig, er fuhr aber einen
gelben ProMarkt-Zakspeed
Opel Calibra.
Heiko Dehus
D-35066 Frankenberg

Anmerkung der Redaktion
Der au fmerksame MSa-Lescr
Debus hat natür l ich recht, Wi

entschuldigen uns für den
Feh le r,

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msa-lesertribuene@
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)
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Mexiko-GP196S: Slnther siegt im Hmtda RA272

Die P1-Wiirzeln von Honda Vergangenes Jahr meldete »ch
Honda zurück in der Formell, als Motorenlieferant des McLaren-
Teams. Zusammen hinkt man noch der glorreichen Ära zwischen
1988 und 1992 mit je vier WM-Titeln in der Konstrukteurs- und
Fahrerweitung (Ayrton Senny und Alain Prost) Nnterher. Zeit,
sktian die Honda-Vergangenheit zu erinnern: Kommenden Mon
tag jährt sich der erste Formel-l-S«g der Japaner. Am 24. Okto
ber 1965 feierte Honda mit dem RA272 durch Richie Ginther
(USA) in Mexico City den ersten Grand-Prix-Erfolg. Dieses Video
zeigt die Ursprünge von Honda in der Fonnel l und Formel 2. mit
Originalaufnahmen des Prototyps RA270 Ober den Mexiko-Sieg
bis hin zum Honda-Rückzug Endel986.

YoutubKHondain Formula lS21964-63-Auningfo(theTwof the World |
. . . . .

T E R H I M E

2Z/2330. Ra(lye/DRK.3'Sta(ne-Rallyp/Kiichli«n OH D
2272330. Fonnel Renacdt 2.0 Euroos. EslonI P

7 7 3 ( 1 VUi/ljngstrecke. NOrbuignng D

7?,TD GnUHareCm.Eslcfll P
23.10. Formel LAustin/Tnas v m USA
2330. NASCAR. Taladega/Alabama ISA
7310 Eurecean u Hans Series/EIMS. Eslcnl P

2330. PosÖKSuKiaiD. Aüslin/Teias USA

i T T T i l i ' Y l '
22.10. Speedway. Melbourne W M AUS
2230. Superaciss.Amheni ( H N l

2330. HotoGP/HotoZ/MdtoS. Phillip Klacid W H AUS

23.10. Supeimolo/Natjonen. Aleanas W H

23.10. Enduro.Zsdiopau DH D

2330. Sandbahn. lObbenau 0

4 7

M O T O R S P O R T I M T V

v n n m n i 4A0 FCKTnetLHaxVersiaopen-
Di« nächste Geneiatian (Doku.) SRF2

HITTWOOi, 13.10.
OSO Foniiel-3-EH. Hotkenhcim (D),
PennenfZisJ EUWSPORTl
930 langstieaen-WM. 6h Fuji (J), Rennen
( Z u s . ) ^ E U f t O S P O R l l

PREffAO, 21.10.
1630 PS-foimelllnsH]e:Hag42l[i2uni
6 e v o r s l e h e n d e n U S A - G P N - I V
1635 FomdlÄ/IexasfUSA). '
l.FreiesTiaining (live) N-FV, SKY SPORI1
16.55 FoimdY.Au5tin/THas(ÜSA),
1.FreiKli»lns(IM N-TV.SXYSPORll
2035 FomiellAuslin/IexasOJSA).
2 .F raes l ra i tHng(W) SKYSPORl l

SAMSTAG. 22.10.
930 PS-Fora*) 1 Inside:Hagarxirum
bevofstehendefltSA-GP _ N-IV
1400,iS30 faineiLÄuslin/reusiUSA).
l und 2. Freies Training (W) SKY SPORIl
1435 FormeiRenaulll-OFurorup.
Estoril(P). 1. Rennen (Rw) EIJROSPORT2
1635 FormeiLÄustin/TexasllisA).
^FiMS fining (live) SKYSPORIJ
18.45 Fofniell.Awtlii/Iexas(ÜW).
5. Fraes Training (W) SKY SPORT 1
1935 FormelLAusün/iexasdJSA).
Fiaes Training (Zus.) N-IV
19A5 FormelLAustlnAeas(llSA),Ouali-
f t a l i onOhe) H -TV.SKY SPORT l
2130 FormelLAiHin/feias(USA).Oudli-
fika t ion (V / ) SKYSPQRTl
22A0 F<xmelLAiistin/7exas(USA).0ualfi-
k a t i o n O V ) ^
2235 PorscheSi«eraio.Auslin/Tei.(l/SA).
LReim(gw) SKY SPORT LEUBOSPORTl
2530 formell.Austm/reiastUSAXOuA-
H K a t i o n f W ) O R fl

S0NHTA6.B.W.
1030 FoiinelE.Hoogkong(HK).Rennen
( 2 t R ) _ _ O R F l
ILOO Formel Renault 2.0 Eurocup. Estoiil
(P),Z Rennen (live) EUR05P0RT2
18.00 PofSCheSupeicup.Ausiin/Tei.tijSW,
ZRen̂Ohe) EUROSPORTl, SKY SPORTl
1930 NASCAR. laliadegä/AlabamatilŜ
Rennen (live) HOTORVISIONTV
20.00 forrndl.AuslinyfewscilSAÖ.Vot-
berichtezumRennenOlve) SKYSPORTl
2000 FormeiLklaxVetstaiioen-
Die nächste Goneratnn (Doku.) SRF2

2035 Foimell.Ausbn/lexaslUSAXVor-
benchlenxnRennen(Nve) _ RTLORFl
2035 Focmeil.Ausbn/leiasdlSAXRennen
( B v e ) _ 0 R F l . S f t F 2
2100 FonTiell.fajsBn/TeusdJSAXRennen
(Ove) RTL SKY SPORTl
2335 FcvmeU.Amtm/Teusdlsjo. Rennen
( W ) _ S K Y S P O R T l

MONTAG. 24.10.

OOS FormelLAuslin/TexdsdJSA). Rennen
( Z u s . ) K J V
330 Formel LAuslin/Tojas (USA), Rennen
( W ) O R F l

DIENSTAG, 18.10.
21.00 Superbike-WM.ieiezdelaFronlera
ffi. L und 2. Rennen (W) EUR0SP0Rr2

HiTTWOCH, 19.10.
10.00 Motocioss-FreeslYle-WH.Ierez(E),
Night Olthe lumps (Zus) EUROSPORTl

DONNERSTAG, 20.10.

1700 Holorrad-WH.PhilliDlstäftd(AUS).
Auäilkk aul Austraten-GP EUROSPORT1

: 23.K Holorräd-WM.PhilliplslandCAllS).
; AustitckaulAiBir̂ gn-GP EUROSPORTl
I

! FREnAG,Zt.10.
. IOC Hotorrad-WN/HotoS.Phlliptsland

(AUS). 1.FreiesTiaWrigOive) EUROSPORTl
145 Hotorrad-V/H/McJciGP.Philliolsland
(̂). 1. FreiesTraviingOlve) EUROSPORT 2
3.DÖ Hotonad-WM/Moto2.̂ illiplsland
(AUS. 1. Frftes Training (live) BJROSfORTl
iir'Motoiral-W Phillip lsland"(Auä,
Ausblickauf Auslralien-GP EUR0SP0RT2
5.W Holorrad-WM/HotoS. Pfliliip iano
(AUS).!. Freies Training (llv*) EUROSPORTl
60b"Holöriad-WM/HotoGPrPhi3ipWnd'
(AUS). 1 Freies Training (live) EUROSPORTZ
7.00 Hotorrad-WM/Hoto2.Pftiaiptslan(l
(AUS).2.PteiesTrairing(live) EUROSPORTl

SAMSTAG, 22.10.

lOO Hotorrad-WM/Ho(()5.RiiBip Island
(WJS).3.FfeieiIrairmg(Bve) EUROSPORTl
L4S Hodxrad-WH/HtioGP.PhSc Island
(>UJS).3.FreiesTfaning(6ite) EUROSPORTl
3.00 Holorrad-WH/Molol.PhilliBtsland
(WS).3.freiesTianing(nw) EUROSPORTl
3.45 Hotorracl-WH/HcÄoS.PhiSip
Island (AUS). VorbeitthleOualifikaHon
(live) _ ^ EURO^SPOMl
4.3Ö Holorrad-WH/MotoS. Phillip siand
(AUS). Qualitikahon (live) _EUR0SP0RT2
535 Hotcwad-WM/HotoGRBiillipüiand
(AUS). Qualifikation (live) EUROSPORTl
iÖÖ Molorrad-WM/Hoto2. PhiiÜp lüand
(AUS). Qualifikation (live) EUROSPÜRT 2

SONKTAG.23.10.

3J» Hotorra(HWH/Hoto3,P!il()lslaiid
(AUS). VofterichleRennen (live) EUROSPORT Z
4.W 'Hoiöriad-WVhlotDLFliiikpisiälid'
(AUSX Rennen OhfO EUROSPORTZ
S35 HolorTad-WM/McAD2.PhlliD Island
(AUS)J!enr)en{Iive) EUR0SP(H11Z.SRF1
6.4S HoiörTM-WIVKotciGPZ.FiblliDlsänd
(AUS). Rennen (Ihre) EUROSPORT 2. SRF Z
14.00 Holoirad-VWHolo2.Phlliiplsland
(AUS). Rennen (W Sfi^Z
15.05 «olorrad-VWMolciGP. Phillip Island "
(AUS). Rennen (Zus.)
IO.a's Moiorrad-WH/Hoto2. Phüip Island
(WSX RennenjW^ lüMSPORll
19.30 Holorrad-WH/M<itoGP2. Phillip island
(AUS), Rennen (W) EUROSPORTl

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit über 50 Jahren ist der Deutsche Sport
fahrer Kreis e.V. fur Aktive und Fans bewährter
Partner, Ratgeberund Interessenvcrtreter.
Die nächsten Einsätze: 22. Oktober VLN DMV

Münsterlandpokal MSC. 25. Oktober bis
5. Dezember: Essen Motor Show 2016.
Wei tere Infos im Internet ; www.dskev.de

IM NÄCHSTEN
H E F T / 2 5 . 1 0 . 2 0 1 6

A U T O M O B I L
ForntelliGiand Prix dtf USA
Rafye-DItS-Sädte-Ralye
M O T O R R A O
Hotonad-WH: AustrafiOhfiP
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GRATIS
für Sie zur Wahl

Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus ■ 14% Preisvorteil gegenüber Einzeikauf
■ Exklusives Extra dazu ■ 2 GRADS-Ausgaben bei Bankeinzug ■ Onllne-Kundenservlce • Ohne Risiko: Nach einem Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.motorsport-aktuell.com/abo
Ja. hrh möchte iM07DASTOffraMue//m)t 14% Preisvorleil lesen. Best.-Ni. 1509423
Ich erttaRe MOmeSPmaktuet im JahiesaM (50 AuagaOen) fü izt nur 66.- i <D. A) (CK: 149 00 SFr.)
Inkl. MwSt. und Versand statt tOO.- £ (0) (A: tOS.- £; CK; 175.00 SFr.) nt Einrefcauf Mein Geschenk,
den Gutschein meiner tWaht, ertiate Ich nach Zahlungsengang der ADogebühr und solange der Vonat
reicht. Ersatrlieterungen sind vortehaiten Bei BejaMung per Bankeiruug weiden vorab 2 GRATIS-
Ausgatien gehelen. Nach Abiaul des ersten Berugstahreskann ich jedeneii kündigen
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scra.uttic>nrtnuiidit kn «raiUegt MOev CWuUcMi PrettMitn« Gocr. «n SmiarUi 7<. ea4S7 Hmtug.fiiaulagei.
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jiffiiOimiMidi men kmiaripu an. «• von iMr DPV Dautacnar ewaawmw CfflCR au< rrwn umo oanSRen LasumVBn
•auiaOMiL 0* Uandstarvlervu wad mr saparat imaalwit. Hinwals, kdi kann innairieltf lon ouiit Wocncn. Begiwiend mit üm
SalBsuioianan. da ErsURur« des dalesman Batidgas vtnmgan El gslun aim d* mit imwm HiMsnsBiul varamdarten
B a S r g i a o i n □ k t i d u a n e o e i r i K r i n j n g
Ich tivihle folgenden Gutschein: iMianur t nmu macnam
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«WwTulmelifc Stemmen de BesliltnoHitwfT 14 t«9ir«hr«AnfpbeinnGrvi«f(if9mloa WdenvTum. 0« Fnslbe^vilardemTas,
«1 dem Ska dt tfsit b«sleRe Atisgabt erhMen. nicht iMotfi vor (rtioli iMr WdtrrultbeWifuAfl den Anlevroerunoen von
M. ?46a II Atel ? Hr. t tcsca. ^ VWrung der rmt orwgt MrtfU dei reeWeltife AmeWen Ivn eindeutig «yiäften Enlsc»usses,
Ot 6mMui0 n widerTuHa Sie Urnen hterru <Hs VAOerruls Mialer «j« AnHoe 2 ru An 741a EGBGI Wim. Oer Wklemjf ä 2u
«ltomyOTOftSPO1lr*tleAA^laa0v1c«.AQeltac^7QlUSlun|^,THtlm • 49{D)7li 3206-88W,Tmiu »«gfOl'li 182-2&50,
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Dlrektbesteiluiig: Q+49 (0)7113206-8888 ■■+49 (0)711182-2550 @ motorsportaktuell@dpv.cle ̂  www.matorsport-aktueII.coin/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORT akfue// Aboservice, 70138 Stuttgart
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